
Baesweiler

Dr. Reiner Kreutz

– seit über 75 Jahren –
älteste Apotheke in Baesweiler

Da geh´n wir hin !
Kirchstraße 35 a  -  52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/42 00 -        Fax 0 24 01/84 34
mail: kreuz-apotheke-baesweiler@t-online.de

info@kreuz-apotheke.de
www.kreuz-apotheke.de

Kreuz Apotheke

Ab sofort auch per Freecall erreichbar:
0800 - 5738892.

...die bringt’s

–seit über 85 Jahren
älteste Apotheke in Baesweiler
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Brillen
Contactlinsen

Hörgeräte

Porzellan
Geschenkartikel

Schmuck

Ihre 2 Fachgeschäfte im Zentrum von Baesweiler

52499 Baesweiler - Kirchstraße 51 - Tel. 02401/ 74 72

PFENNIGS

Beratung | Planung | Ausführung

Thomas-Edison-Str. 5-7 
52499 Baesweiler 
Tel.: 02401|602828-0 
Fax: 02401|602828-11 
email: info@e-line.de 
 

• Elektroinstallation
• Kommunikationstechnik

• Schaltschrank- und Anlagenbau
• Beleuchtungstechnik

• Sicherheitstechnik
• Elektrodokumentation

• BGV A3 Prüfungen

 Elektro- und Anlagentechnik

 

www.e-line.de 

Aktuelles
Neujahrsempfang 2013
app-to-date in Baesweiler
Gedenkstätte für „Sternenkinder”
Tag der besonderen Leistungen
Kindertheaterreihe 2013
Veranstaltungskalender 2013
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Herzliche Einladung zum Neujahrsempfang und zur Verleihung des 
Baesweiler Ehrenlöwen am 3. Januar 2013

Martinstraße 30 - 52499 Baesweiler - Tel. 02401/7583 
Fax 02401/3680  -  E-Mail Maler.Jansen@t-online.de

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

gerne lade ich Sie recht herzlich 
zum Neujahrsempfang am Don-
nerstag, 3. Januar 2013, 18.00 bis 
21.00 Uhr, in das Pädagogische 
Zentrum des Gymnasiums Baes-
weiler ein. Ich möchte mit Ihnen 
auf das gute Miteinander und die 
angenehme Zusammenarbeit im 
Jahr 2012 zurückblicken und auf das 
Neue Jahr 2013 anstoßen.

Ich hoffe, während des gemütlichen 
Beisammenseins Gelegenheit zu 
vielen persönlichen Gesprächen zu 
finden, um so die intakte Gemein-
schaft in Baesweiler weiter pflegen 
und vertiefen zu können.

Auch in diesem Jahr wird im Rah-
men des Neujahrsempfangs der 

Baesweiler Ehrenlöwe verliehen. Der 
Rat der Stadt Baesweiler hat in sei-
ner Sitzung am 13.11.2012 einstim-
mig beschlossen, den Baesweiler 
Ehrenlöwen 2013 an die Freiwillige 
Feuerwehr der Stadt Bes weiler, stell-
vertretend für die Feuerwehren im 
Bereich der StädteRegion Aachen, 
zu verleihen. 

Die Feuerwehren unserer Region, die 
neben freiwilligen Feuerwehrleuten 
auch aus hauptamtlichen Berufsfeu-
erwehrleuten bestehen, leisten Hilfe 
bei Bränden, Unfäl len, Überschwem-
mungen und ähnlichen Ereignissen 
und schützen und retten hierbei 
Menschen, Tiere und Sachwerte. In 
den letzten Jahren übernimmt die 
Feuerwehr zunehmend Aufgaben, 
die über die traditionelle Brandbe-
kämpfung hinausgehen. Die Frei-
willigen Feuerwehren nehmen diese 
Aufgaben - wie der Begriff schon 
sagt - freiwillig und ehrenamtlich 
wahr und zwar 24 Stunden am Tag, 
an 365 Tagen im Jahr. 

Ohne Ehrenamt ist eine Feuerwehr 
nur schwer vorstellbar - ja gerade-
zu unrea listisch. Bemerkenswert 
ist hierbei, dass es in unserer Regi-
on durch die Effektivität und den 
Zusammenhalt der Feuerwehren 
zwischen Oberzentrum und den 
weiteren Städten und Gemeinden 
kein Sicherheitsgefälle gibt. 

Ich freue mich, der Freiwilligen Feu-
erwehr der Stadt Baesweiler diese 
Auszeichnung zu teil werden zu las-
sen. Gibt mir dies doch die Gelegen-
heit, die oftmals gar nicht in ihrer 
ganzen Breite wahrgenommenen 
Aufgaben der Feuerwehren ganz 
besonders ausdrücklich herausstel-
len zu können.

Wir werden die diesjährige Verlei-
hung des Baesweiler Ehrenlöwen 
an die Freiwillige Feuerwehr zum 
Anlass nehmen, im nächsten Jahr 
eine Stadtinforeihe mit dem Titel 
„Unsere Feuerwehr“ zu starten, um 
die Struktur, die Aufgaben, die Viel-
falt der Einsätze, die tolle Gemein-
schaft und vor allem auch die 
Kameradinnen und Kameraden der 
Feuerwehr vorzustellen.  

Traditionell nutze ich den Jahres-
wechsel dazu, mich bei Ihnen für das 
angenehme und offene Miteinander 
ganz herzlich zu bedanken.

Trotz massiver finanzieller Einschnit-
te können wir auch im ablaufenden 
Jahr eine positive Bilanz ziehen: 

Bei ihrem Antrittsbesuch im Januar 
bezeichnete Frau Regierungspräsi-
dentin Gisela Walsken „Baesweiler 
als ein Kleinod im Regierungsbezirk 
Köln“. Baesweiler sei eine Stadt, die 
sich derzeit durch kluge Entschlüsse 

noch erfolgreich gegen eine Haus-
haltsnotlage wehrt und die sehr 
innovativ arbeitet, was nicht zuletzt 
der Umbau des Gymnasiums auf 
Passivhausstandard deutlich mache. 

Die energetische Sanierung des 
Gymnasiums macht hervorragende 
Fortschritte. Nach Fertigstellung der 
Trakte III und IV ist auch die Sanie-
rung des Traktes II bis auf wenige 
Restarbeiten abgeschlossen. Im 
kommenden Jahr folgt nun die 
Sanierung der Sporthalle. Die ener-
getisch einmalige Maßnahme, die 
sowohl in Fachzeitschriften als auch 
bei Fachleuten besondere Beach-
tung findet, konnte sich im Juni auf 
Einladung des Bundespräsidenten 
bei der vierten „Woche der Umwelt“ 
im Park von Schloss Bellevue in Ber-
lin präsentieren.

Die Oidtweiler werden Dank des 
Engagements von Concordia Oidt-
weiler und des gesamten Ortsrings 
sowie mit Unterstützung vieler Bür-
gerinnen, Bürger, Sponsoren und 
der Stadt schon bald in ihr neues 
Bürgerhaus „Oidtweiler Treff“ einzie-
hen können, dessen Fertigstellung 
unmittelbar bevor steht. Dane-
ben baut die Stadt die in die Jahre 
gekommene Turnhalle zu einer 
Mehrzweckhalle für alle Feiern und 
Anlässe um.
Im Rahmen eines großartigen Stadt-
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teilfestes mit über 1.500 Menschen 
konnte im September das „Haus 
Setterich“ eröffnet werden. Die vie-
len Besucher, die fröhliche Atmo-
sphäre, das tolle Miteinander und 
die Unterstützung vieler Settericher 
Ortsvereine, Institutionen und Orga-
nisationen beim Stadtteilfest, stim-
men mich zuversichtlich, dass das 
„Haus Setterich” zu einem Treff- und 
Anlaufpunkt für viele Einwohnerin-
nen und Einwohner wird. Die Ent-
scheidung für den Bau des Hauses 
Setterich war richtig. Ich  bin sicher, 
dass das Miteinander in dem Haus 
so gelebt wird, wie es sich beim 
Stadtteilfest präsentiert hat.

Als weitere Maßnahme des Projek-
tes „Soziale Stadt“ konnte der 1. Bau-
abschnitt der Hauptstraße in Sette-
rich fertig gestellt werden. Durch die 
Umgestaltung konnte die Haupt-
straße bereits jetzt deutlich aufge-
wertet und die Qualität des „Neuen 
Marktes“ noch gesteigert werden. 

Auch bei der Stärkung des Einzel-

handelsstandortes Baesweiler durch 
das geplante Einkaufszentrum am 
Feuerwehrturm kommen wir voran. 
In einem Bürgerforum im Septem-
ber konnten wir das Konzept vorstel-
len und offene Fragen diskutieren. 
Derzeit arbeiten wir an einer Lösung, 
das alle Interessen verknüpft. 

Überaus erfreulich ist die Weiterent-
wicklung des Wirtschaftsstandortes 
Baesweiler. Neben der Ansiedlung 
bedeutender Unternehmen entste-
hen mit der privat finanzier ten „CAP-
BUSINESSLIGA“ viele neue Büroein-
heiten und Produktionshallen. Im 
September konnte COOK Medical 
sein neues europäisches Distributi-
onszentrum in Baesweiler eröffnen. 

Passend dazu konnte auch der neue 
„Löwenkreisverkehr“ an der B57n/
L225 eröffnet werden. Erst groß-
zügige Spenden Baesweiler Unter-
nehmer haben die Schaffung dieser 
weiteren Löwenskulptur ermöglicht, 
ein Indiz für die Verbundenheit der 
Gewerbetreibenden mit unserer 

Stadt. So musste die Stadt in der 
schwierigen finanziellen Lage nicht 
zur Finanzierung beitragen.
Zum Schluss möchte ich noch ein-
mal auf die finanzielle Situation 
zurückkommen. Obwohl wir seit 
vielen Jahren versuchen, unsere 
finanzielle Handlungsfähigkeit zu 
erhalten, wird auch unsere finanzi-
elle Lage zunehmend angespannter. 
Doch trotz der recht ungünstigen 
Rahmenbedingungen resignieren 
wir in Baesweiler nicht. Wir müssen 
aber noch stärker als in den Jahren 
zuvor, alles daran setzen, unser Geld 
so „zusammenzuhalten”, dass wir 
handlungsfähig bleiben und müs-
sen sicherlich auch da sparen, wo 
es weh tut. Hier hoffe ich auf Ihr Ver-
ständnis und Ihre Unterstützung.

Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,
ohne die offene und freundschaftli-
che Kommu nikation mit Ihnen und 
die aktive und konstruktive Zusam-
menarbeit wären die Erfolge des 
ablaufenden Jahres nicht möglich 

gewesen. Hierfür danke ich Ihnen 
recht herzlich. 
Ich wünsche Ihnen und Ihren Fami-
lien von ganzem Herzen ein frohes 
und gesegnetes Weihnachtsfest 
und für das Jahr 2013 alles Gute, 
Gesundheit, Glück und Zufrieden-
heit. Die guten Wünsche für das 
neue Jahr übermittle ich Ihnen auch 
ganz herzlich im Namen der Damen 
und Herren des Rates und der Ver-
waltung der Stadt Baesweiler.

Ich freue mich auf die Fortsetzung 
unseres guten Miteinanders im 
nächsten Jahr und bin sicher, dass 
wir auch im Jahr 2013 wieder vieles 
gemeinsam erreichen werden.

Zunächst freue ich mich, Sie am 
3. Januar 2013 beim Neujahrs-
empfang begrüßen zu können.

Ihr 

Dr. Willi Linkens
Bürgermeister

Sprechzeiten des Sozial-, Renten- und Versicherungs-
amtes und der Wohngeldstelle (im Rathaus Setterich):
montags, donnerstags und freitags: 10.00 bis 12.00 Uhr
dienstags 14.00 bis 17.30 Uhr
montags, dienstags, donnerstags    8.30 bis 10.00 Uhr
und freitags nur nach Vereinbarung 
mittwochs ganztägig geschlossen!

Sprechzeiten jobcenter (im Rathaus Setterich):
Telefonische Terminvereinbarung zwischen 08.00 und 08.30 Uhr
Öffnungszeiten (für Gespräche nach Terminvereinbarung):
montags und dienstags:   8.00 bis 12.30 Uhr und
 13.30 bis 15.30 Uhr
mittwochs:   8.00 bis 12.30 Uhr
donnerstags:   8.00 bis 12.30 Uhr und
 13.30 bis 17.30 Uhr
freitags:   8.00 bis 12.30 Uhr
Notfall-Sprechzeiten ohne Terminvereinbarung:
montags und freitags:   9.00 bis 09.30 Uhr
Sprechstunden des Bezirksdienstes der Polizei in Baesweiler
dienstags:   9.00 bis 11.00 Uhr
donnerstags: 16.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 02401/2081

Allgem. Sprechzeiten in  beiden Rathäusern: 
(außerhalb des Bürgerbüros):

montags, mittwochs und freitags:   8.30 bis 12.00 Uhr
dienstags:    8.30 bis 12.00 Uhr und 
 14.00 bis 17.30 Uhr
donnerstags:    8.30 bis 12.00 Uhr 
 14.00 bis 16.00 Uhr
Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
montags und donnerstags:    7.30 bis 16.30 Uhr
dienstags:    7.30 bis 17.30 Uhr
mittwochs und freitags:    7.30 bis 12.30 Uhr
samstags: 10.00 bis 12.00 Uhr
Die Infothek ist zusätzlich mittwochs bis 16.30 Uhr besetzt.

Das Bürgerbüro bleibt am Samstag, dem 29.12.2012, geschlossen.

Die Sprechstunde von Bürgermeister Prof. Dr. Linkens für Bürgerin-
nen und Bürger findet jeden Dienstag  von 15.30 - 17.30 Uhr statt. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

In den Weihnachtsferien (21.12.2012 bis 04.01.2013) fällt die 
Sprechstunde aus. Der Bürgermeister ist natürlich wie gewohnt per 
E-Mail unter willi.linkens@stadt.baesweiler.de sowie telefonisch 
über sein Vorzimmer unter der Telefonnummer 02401/800-204 
oder -205 zu erreichen.

Wegen der Durchführung von Wartungs- und Instandsetzungsarbeiten 
bleibt das Freizeitbad in der Zeit vom 10.12.2012 bis einschließlich 
26.12.2012 geschlossen. 
Zum Jahreswechsel (31.12.2012 und 01.01.2013) bleibt das Frei-
zeitbad ebenfalls geschlossen.
Während der Zeit vom 27.12.2012 bis 06.01.2013 ist es wie folgt 
geöffnet:
dienstags von 07.00 - 21.30 Uhr
mittwochs von 07.00 - 21.30 Uhr
donnerstags von 07.00 - 21.30 Uhr
freitags von 07.00 - 21.30 Uhr
samstags von 08.00 - 19.00 Uhr
sonntags von 08.30 - 17.30 Uhr
Am Mittwoch, dem 02.01.2013, öffnet das Freizeitbad wegen der 
Grund reinigung um 13.30 Uhr.

Die nachfolgenden Einrichtungen der Stadt Baesweiler bleiben vom 
21.12.2012 bis einschließlich 06.01.2013 geschlossen:
• Sporthalle am Gymnasium
• Sporthalle Am Weiher
• Mehrzweckhalle Grabenstraße
• Mehrzweckhalle Loverich
• Turnhalle Grengracht
• Turn- und Gymnastikhalle Wolfsgasse
• Turnhalle Lessingstraße
• Turnhalle Oidtweiler
• Lehrschwimmbecken Grengracht
• ewv-Bürger-Halle Beggendorf

Bekanntmachungen

Stempel��Gravuren��Pokale

Jülicher�Straße�57-59

___________Sicherheits-�Fachgeschäft

52531�Übach-Palenberg
Telefon:�0�24�51�/�4�11�88���-�Fax:�4�72�89

Stempel-Uhl

Schlüsseldienst
* *

Wir�bedanken�uns�bei�unserer�Kundschaft��für�das
entgegengebrachte�Vertrauen�und�wünschen��frohe

Weihnachten�und�ein�gutes�Neues�Jahr�!

Ihr�UHL-SERVICE-�Team

UHL-
Service
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app-to-date 
in Baesweiler
Die Stadt Baesweiler informiert ab 
sofort bequem per Smartphone-
App über aktuelle Nachrichten und 
Veranstaltungen.

Neben den vielfältigen 
städtischen Angeboten 
findet man dort auch 
Veranstaltungen von 
Vereinen, Verbänden, 
Schulen, Kindergärten, 
kirchlichen und sonsti-
gen Einrichtungen. 

Die kostenlose App 
wurde von Kluck IT ent-
wickelt und steht für 

iOS im App Store sowie für 
Android im Google play Store zum 
Download bereit. Die Links dorthin 
befinden sich auf der Homepage der 
Stadt Baesweiler unter www.baes-
weiler.de.

Anregungen und Veranstaltungs-
hinweise sind unter   app-to-date@
baesweiler.de willkommen.

In diesem Jahre haben Kinder der 
Kindertageseinrichtungen Stern-
schnuppe, Sonnenschein, Ki-Li-
Ba, Regenbogenland, Am Weiher, 
Löwenburg, Trauminsel, Kleine 
Forscher und Heinzelmännchen, 
allesamt in Trägerschaft der Städte-
Region Aachen, den Tannenbaum 
im Rathaus Setterich geschmückt. 
Insgesamt 700 Sterne in vielen Far-
ben, Materialien und Variationen 
haben die Kinder gebastelt und die 
5 m hohe Tanne gemeinsam mit 
Bürgermeister Dr. Linkens in einen 
wunderschönen „Sternebaum“ ver-
wandelt. Zur Belohnung gab es für 

Wunderschöner 
„Sternenbaum“ 
im Rathaus Setterich

Seit über 25 Jahren die Adresse in Baesweiler

Wir empfehlen uns ! ! !
● Vereins-, Betriebs-,

Familienfeiern
● Gesellschaftsraum

bis 60 Personen

Gaststätte
Heidi und Peter Fischer

nicht auf der Alm - sondern am Reyplatz 
Telefon 0 24 01 / 73 67

die Kinder anschließend Süßigkei-
ten und Limonade.  

Den „Sternebaum“ können Sie auf 
dem Titelblatt bewundern. 

DRK Tagespflege 
im Seniorenwohnpark Breite Straße
Die Tagespflege bietet Senioren einen abwechslungsreichen Tagesablauf, kreative Beschäftigung, Spaziergänge, Spiele,
kleine Ausflüge, Musik und Tanz. Unser geschultes Personal leistet Hilfestellung bei der erforderlichen Pflege. Gemeinsame
Mahlzeiten runden den Tag ab. Auf Wunsch holt ein speziell eingerichteter Fahrdienst unsere Gäste ab und bringt sie
abends wieder sicher nach Hause.

NEUERÖFFNUNG 01.12. 2012

Beratung + Anmeldung:
Tagespflege
DRK Pflegedienst
www.drk.ac  -  Mail: pflege.baesweiler@drk.ac

Tel. 02401/ 6063864
Tel. 02401/ 60139 - 0

3
Schnuppertage

GRATIS

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 7.30 - 20.30 Uhr  ·  Sa. 8.00 - 15.00 Uhr (14-tägig)

„Sofern eine Pflegestufe vorliegt, sind die Kosten mit der Kasse
abrechenbar. Wir beraten und informieren Sie gerne.” 
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B 57 zwischen alsdorf
und baesweiler
tel. 02401/89411

g r a b m a l e

herausragend in
qualität und preis

Fensterbänke  ·  Treppenstufen  ·  Küchenarbeitsplatten  ·  Waschtischabdeckung

GROSSAUSSTELLUNG

„Weihnachtskisten-Aktion” der 
Baesweiler Tafel

Auch in diesem Jahr findet wieder die „Weihnachtskisten-Aktion” 
der Baesweiler Tafel statt, mit der die Baesweiler Tafel bedürftigen 
Familien und Personen eine Freude zum Weihnachtsfest bereiten 
möchte. Wer sich daran beteiligen will, kann eine Weihnachtskiste 
mit Lebensmitteln packen und diese am Mittwoch, dem 19.12.2012, 
von 10.00 bis 18.00 Uhr bei der Baesweiler Tafel im Evangelischen 
Gemeindehaus Setterich, Emil-Mayrisch-Straße, oder von 10.00 bis 
16.00 Uhr im Pfarrheim Baesweiler, Im Sack, abgeben.

Die Ausgabe der Weihnachtskisten findet dann am Donnerstag, 
dem 20.12.2012, von 10.00 bis 18.00 Uhr bei der Baesweiler Tafel 
im Evangelischen Gemeindehaus Setterich, Emil-Mayrisch-Straße, 
statt.

enwor-
Weihnachts-
aktionen
2012
Unter dem Motto „Energie für die 
Jugend“ unterstützt die enwor – 
energie & wasser vor ort GmbH 
von jeher Kinder und Jugendliche 
auch in Baesweiler mit zahlrei-
chen Projekten - wie zum Beispiel 
i-Dötzchen-Trinkbecheraktion,   
enwor-Jugendsportpreis, Zeitung 
& Schule, Elternbegleitbuch, Schul-
kommunikation oder Kindergarten-
Nikolausüberraschung.  Und über 
die konnten sich auch die Baeswei-
ler Kindergartenkinder wieder am 
6. Dezember freuen. „Dieses Selbst-
verständnis hat uns auch auf die 
Idee zur enwor-Weihnachtsspende 
gebracht, die wir mit einem „süßen 
Kinderlachen“ als symbolisches 
Weihnachtsgeschenk für unsere 
Geschäftspartner begleiten, erklärt 
Marketingleiterin Ina Albersmeier.

2000 Euro für den Kinderschutz-
bund vor Ort
Als Weihnachtsspende 2012 über-
reichte unser kommunales Versor-
gungsunternehmen enwor dem 
„Kinderschutzbund Alsdorf, Herzo-
genrath, Würselen“ einen Scheck 
über 2000 Euro. Wenn es darum 
geht, Bedürfnisse und Sorgen auf-
zuzeigen, Probleme in der Familie 
oder im Freundeskreis anzuspre-
chen, werden Kinder schnell ganz 
leise und werden nicht gehört. Der 
Kinderschutzbund (DKSB) hilft, den 

Sorgen der Kinder Gehör zu ver-
schaffen. Hierfür braucht es gute 
Bildungs- und Betreuungsangebo-
te, oft auch eine Verbesserung der 
materiellen Lebensbedingungen. 
Der Kinderschutzbund unterstützt 
die Eltern, damit sie ihre familiären 
Aufgaben gut meistern können 
und auch in schwierigen Lebenssi-
tuationen genügend Kraft und Zeit 
für ihre Kinder finden. Hier hilft die 
enwor mit ihrer Spende.

Für 2013
Gemeinnützige Vereine, die sich für 
das Wohl der Kinder und Jugend-
lichen in der StädteRegion einset-
zen, können sich gerne schon jetzt 
bewerben für die enwor-Weih-
nachtsspende 2013: Ina Albersmei-
er: Tel.: 02407 579-7900; ina.albers-
meier@enwor-vorort.de

Die Sternsinger kommen
auch in diesem Jahr wieder, um Gottes Segen für das Jahr 2013

zu wünschen und mit Kreide an die Türe zu schreiben:

Christus, segne dieses Haus!

„Segen bringen, Segen sein“ – unter diesem Motto wird in diesem Jahr das 
Tun der Sternsinger zusammengefasst: Sie bringen den Segen Gottes in die 
Häuser und Wohnungen unserer Gemeinden und sind zugleich Segen für 
die notleidenden Kinder und Jugendlichen in aller Welt. 
„Armut tötet. Weltweit besteht ein enger Zusammenhang zwischen Armut 
und schlechter Gesundheit“. Kindergesundheit darf nicht vom Geldbeutel 
der Eltern abhängen. Gleich wo und unter welchen Umständen ein Kind 
geboren wird: Es ist ein Kind Gottes und hat ein Recht darauf, in Würde auf-
zuwachsen, sich zu entwickeln und zu leben.
Tansania, das Beispielland der Aktion Dreikönigssingen 2013, ist politisch 
stabil und leidet nicht akut unter Naturkatastrophen. Dennoch stirbt jedes 
zehnte Kind vor seinem fünften Lebensjahr. Hauptursache für die Säuglings- 
und Kindersterblichkeit ist die Armut der meisten Menschen in Verbindung 
mit einem unzureichenden Gesundheitssystem. Es gibt zu wenige Kranken-
häuser und Gesundheitsstationen, die Ausstattung mit Medikamenten und 
medizinischem Gerät ist ungenügend. Außerdem fehlt qualifiziertes medi-
zinisches Personal. 
Die Aktion Dreikönigssingen setzt sich für die Umsetzung des Kinderrechts 
auf Gesundheit ein – in Tansania und weltweit. Mit den Spenden der Stern-
singer werden derzeit rund 123 Projekte in ganz Tansania gefördert. 25 die-
ser Projekte fallen in den Förderbereich „Gesundheit“.

Der Aussendungsgottesdienst für die Sternsinger der GdG St. Marien 
Baesweiler ist am Sonntag, 30.12.2012, 11.00 Uhr, in der Kirche St. Pet-
rus Baesweiler.

Hausbesuche
Baesweiler: 30.12.2012 bis 05.01.2013; Dankgottesdienst, 06.01.2013,
 11.00 Uhr mit Gabengang
Setterich: 02.01.2013 bis 05.01.2013
Oidtweiler: 05.01.2013 ab 13 Uhr   
Beggendorf: 05.01.2013 ab 10 Uhr
Loverich: 05.01.2013 ab 10 Uhr und 06.01.2013 nach dem Gottesdienst
Puffendorf: 05.01.2013 von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr; im Anschluss um 
 18.00 Uhr Dankgottesdienst mit Gabengang
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Für „Sternenkinder“ aus Fehlgebur-
ten gibt es in Nordrhein-Westfalen 
keine Bestattungspflicht für die 
Eltern. Vielmehr sind die Kran-
kenhäuser verpflichtet, diese zu 
sammeln und zu bestatten. Eine 
feierliche Beisetzung ist weder ver-
pflichtend noch an sich vorgesehen. 
Jedoch kann auch ein „Frühchen“ 
mit einem Gewicht von unter 500 
Gramm bestattet werden. Die Ent-
scheidung liegt allein im Ermessen 
der Eltern. Das Bewusstsein in der 
Bevölkerung zu diesem Thema hat 
sich vielfach gewandelt. Die Bestat-
tung ist für die betroffenen Eltern 
(und anderen Angehörigen) wich-
tig für die Trauer und die Wahrung 
der Erinnerung. Für die betroffenen 
Eltern ist es „ihr“ Kind, dem sie in 
Vorfreude oft schon einen Namen 
gegeben haben, mit dem Wünsche, 
Hoffnungen und Zukunftspläne ver-
bunden waren. 

Ab Frühjahr 2013 eine 
Gedenkstätte für „Sternenkinder“

Möglichkeit des liebevollen Abschieds und Ort der Trauer für 
betroffene Eltern und Angehörige

Die Stadt Baesweiler richtet auf dem 
Friedhof in Baesweiler eine Gedenk-
stätte für sogenannte „Sternenkin-
der“ ein. Ab Frühjahr 2013 erhalten 
betroffene Mütter, Väter und Ange-
hörige aus Baesweiler so die Mög-
lichkeit, sich von ihrem „Sternen-
kind“ liebevoll zu verabschieden. 
Die Gedenkstätte soll gleichzeitig 
als Ort der Trauer und der Erinne-
rung dienen. Die Stadt Baesweiler 
stellt hierzu eine eigene Begräbnis-
stätte zur Verfügung. Die Eltern sol-
len ermutigt werden, ihrem toten 
Kind einen liebevollen Abschied 
zu gestalten - der Trauer einen Ort 
zu geben. Diesen Ort können sie 
zukünftig auf dem Friedhof in Baes-
weiler in ihrer Nähe finden. Darüber 
hinaus sind auf allen Friedhöfen im 
Stadtgebiet Baesweiler auch wei-
terhin Bestattungen in Kinderrei-
hengräbern oder als „Beilegung“ in 
vorhandene Gräber möglich.

Volksverbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
Landesverband NRW   -   Ortsverband Baesweiler

Gutes Ergebnis der 
Kriegsgräbersammlung

Im Zeitraum vom  01. November bis 18. November 2012 haben sich die 
Mitglieder vieler städtischer Vereine aus dem Stadtgebiet Baesweiler in dan-
kenswerter Weise zu Gunsten einer guten Sache eingesetzt und durch per-
sönliches Engagement insgesamt 5.382,39 Euro Spendengelder zuguns-
ten des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge (VdK) im Rahmen einer 
Haus- und Straßensammlung eingesammelt. 
Der Volksbund und die Stadt Baesweiler danken für das erfolgreiche, ehren-
amtliche Engagement der zahlreichen Sammlerinnen und Sammler, die von 
Haus zu Haus dieses Ergebnis zusammengetragen haben und die diesjähri-
ge Haus- und Straßensammlung wieder durchgeführt haben.

Großer Dank gebührt auch den spendenfreudigen Bürgerinnen und Bür-
gern, die zum guten Ergebnis beigetragen haben. Durch diese Summe wur-
de wieder einmal deutlich, dass der Baesweiler Bevölkerung die Pflege der 
Kriegsgräber nach wie vor ein großes Anliegen ist und damit den Ausbau 
und Erhalt von Kriegsgräberstätten unterstützt.
Die Sammlungseinnahmen dienen dem dauerhaften Erhalt von 2,3 Millio-
nen Kriegsgräbern auf 827 Kriegsgräberstätten in 45 Ländern Europas und 
in Nordafrika.

Auf allen Friedhöfen im Stadtgebiet 
Baesweiler besteht nach der Sat-
zung vom 05.12.2012 zur Änderung 
der Friedhofssatzung für die Stadt 
Baesweiler nunmehr auch die Mög-
lichkeit der Beisetzung in Wahl- und 
Urnenwahlgrabstätten auf Rasen-
flächen mit liegenden Gedenktafeln 
ohne Bepflanzung (sogenannte 
amerikanische Grabstätten). 
Bisher konnte in jeder Grabstätte 
nur ein Sarg bzw. eine Urne bei-
gesetzt werden. In den vergan-
genen Jahren nahm nicht nur die 
Nachfrage nach amerikanischen 
Bestattungen stetig zu; vielfach 
äußerten Bürgerinnen und Bürger 
auch den Wunsch, diese amerika-
nischen Grabstätten als Tiefengrä-
ber zu erwerben, um somit u.a. die 
Möglichkeit zu haben, als Ehepaar 
gemeinsam in einer Grabstätte ihre 
letzte Ruhe zu finden.

Diesen Bürgerwunsch hat die Ver-
waltung gerne aufgegriffen. Der 

„Amerikanische Bestattungen” 
nun auch in Tiefengräbern möglich 

Stadtrat ist in seiner Sitzung am 
13.11.2012 dem Vorschlag der 
Verwaltung gefolgt und hat sich 
einstimmig dafür ausgesprochen, 
amerikanische Wahl- und Urnen-
wahlgrabstätten auf allen Baeswei-
ler Friedhöfen zu ermöglichen.
Diese Grabstätten werden als soge-
nannte einstellige Tiefengräber ver-
geben. In einem Tiefengrab können 
zwei Särge übereinander bestattet 
werden. Anstelle eines Sarges kön-
nen bis zu zwei Urnen beigesetzt 
werden.
In Urnenwahlstätten mit liegender 
Gedenktafel ohne Bepflanzung kön-
nen bis zu zwei Urnen beigesetzt 
werden. 

Die Ruhefrist beträgt 25 Jahre. Ein 
Wiedererwerb des Nutzungsrechts 
ist möglich. Die bestehenden Vor-
schriften für das Einlassen von 
Gedenktafeln, Bepflanzungen usw. 
gelten für diese Bestattungsart ent-
sprechend.

100 Besucherinnen und 
Besucher beim ersten Bürgercafé 
im Haus Setterich
Bei Kaffee und Kuchen konnte man in ungezwungener 
Atmosphäre seine Anliegen an Bürgermeister Dr. Willi Linkens 
richten. 

Bestell-Nr. MA468
90 x 170 mm

Teure Autoversicherung –
jetzt noch kündigen und zur
HUK-COBURG wechseln

Sonder-Kündigungsrecht
Jetzt noch wechseln 
Hat Ihre Versicherung den Beitrag erhöht? Dann können Sie Ihre 
Autoversicherung noch bis zu einem Monat nach Erhalt der Rechnung
kündigen. 

Wechseln Sie am besten direkt zur HUK-COBURG. Es lohnt sich für Sie.

Mit uns fahren Sie günstiger:
niedrige Beiträge

Top-Schadenservice

gute Beratung in Ihrer Nähe

Vertrauensmann
Hermann-Josef Kuckartz
Telefon 02401 895096
Telefax 02401 1699
Kuckartz@HUKvm.de
Hügelstraße 12
52499 Baesweiler

Vertrauensfrau
Melanie Meulenberg
Telefon 02401 608389
Telefax 02401 6013302
Melanie.Meulenberg@HUKvm.de
Heinrich-Heine-Ring 28
52499 Baesweiler

Vertrauensfrau
Lilia Wigan
Telefon 02401 606372
Lilia.Wigan@HUKvm.de
Hauptstraße 55
52499 Baesweiler
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Zum Jahresausklang ist es
nicht nur in der großen
Medienwelt üblich, auf die
Ereignisse des nun ausklin-
genden Jahres zurückzu-
blicken. Das Angebot der
Stadt Baesweiler für die Seni-
orinnen und Senioren war im
Jahre 2010 reichhaltiger
denn je! Und die Senioren
nahmen es wie gewohnt
dankend an.

Mehr noch:
Rekordbesuch mit über 160
Besuchern beim großen
Tanztee in der Mehrzweck-
halle Grabenstraße (Termin
2011: 04. September 2011,
wiederum Mehrzweckhalle -
unbedingt schon mal vor-
merken). 

Volles Haus auch beim Seni-
orenforum, als es im April um
die „Sicherheit für Senioren
im Straßenverkehr“ ging. Die
im Rahmen dieser Veranstal-
tung ebenfalls angebotene
Diskussion über die vorhan-

denen Angebote für Senio-
ren sowie Vorschläge und
Anregungen zur weiteren
Seniorenpolitik verdeutlichte
einmal mehr, dass die ältere
Generation die aktuelle
Angebotspalette mit vielen
Möglichkeiten, sich aktiv mit
Anregungen einzubringen,
durchweg positiv bewertet .

Doch damit nicht genug
der Rekorde:
Über 1400 Besucher bei der
10. „Woche der Senioren“ (u.a.
ca. 700 Gäste beim großen
Seniorenabend in der Drei-
fachturnhalle des Gymnasi-
ums), worüber in der Oktobe-
rausgabe unseres Stadtinfos
bereits ausführlich berichtet
wurde. Deshalb an dieser
Stelle auch genug der vielen
Worte! Wir wollen Bilder spre-
chen lassen und auf diese
Weise so manches vielleicht
schon in Vergessenheit gera-
tene Highlight in die Erinne-
rung zurückrufen.

Rückblick auf die Highlights für Senioren in 2010

Tanztee am 25.04.2010

Moonlightführung mit Bergmannsschmaus am 10.09.2010

Fotos: S. Malinowski, H. Franken, F.-W. Breuer

Tag der offenen Tür in der Seniorenwerkstatt am 07.09.2010

Hauptstraße 51 . 52499 Baesweiler
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100 Besucherinnen und 
Besucher beim ersten Bürgercafé 
im Haus Setterich
Bei Kaffee und Kuchen konnte man in ungezwungener 
Atmosphäre seine Anliegen an Bürgermeister Dr. Willi Linkens 
richten. 

Die fleißigen Handwerker der Senioren-Werkstatt Baesweiler e.V. haben in 
diesem Jahr wieder einen satten Überschuss erwirtschaftet und die stattli-
che Summe von ca. 8000 Euro in einer Feierstunde im Rathaus Baesweiler 
an folgende Einrichtungen und Institutionen übergeben: Baesweiler Bürger-
stiftung (2.500 €), Jugendfeuerwehr der Stadt Baesweiler (500 €), Chor und 
Orchester des Gymnasiums der Stadt Baesweiler (700 €), Jugendabteilung 
des TTC Baesweiler (500 €), Jugendabteilung des Radfahrvereins „1905“ Baes-
weiler e.V. (500 €), Trommler- und Spielverein 1913 Baesweiler e.V. (500 €), 
FC Concordia Oidtweiler für das Bürgerhaus „Oidtweiler Treff“ (500 €), För-
derkreis „Schwerkranke Kinder e.V.” in der StädteRegion Aachen (800 €) und 
Palliativzentrum Marienhöhe (500 €). Vorab konnten sich schon das Sozial-
amt für die Organisation des Mädchentages (300 €) und die Baesweiler Tafel 
(500 €) über Spenden freuen. „Die Senioren-Werkstatt ist in unserer Stadt ein 
leuchtendes Beispiel dafür, wie man seine Freizeit aktiv und in Gemeinschaft 
sinnvoll nutzen kann „, sagte Bürgermeister Dr. Linkens bei der Spendenüber-
gabe und dankte den Senioren stellvertretend für alle Vereine und Institutio-
nen. Dass sie auch weiterhin aktiv bleiben werden, stellte Erich Heinzer, Vor-
sitzender der Senioren-Werkstatt, mit Blick auf die Zukunft heraus:  „Unsere 
Auftragsbücher sind voll.“

„Aktive Nachbarschaft Setterich” 
ausgezeichnet

Senioren-Werkstatt unterstützt 
erneut Vereine und Institutionen

Stellvertretend für viele andere der „Aktiven Nachbarschaft Setterich” neh-
men (von links) Vera Zietsch, Nicole Desort mit Sohn Robin, Emine Yürük, 
Duran Kayabasi und Ahmed Amgoune den Förderpreis „Miteinander der 
StädteRegion gegen Fremdenfeindlichkeit und Rassismus” durch den 
Städteregionsrat Helmut Etschenberg im Kulturzentrum „Burg Baesweiler” 
entgegen. Auch Bürgermeister Dr. Linkens freut sich über das Engagement 
der Baesweiler Preisträger und spricht ihnen seinen ausdrücklichen Dank 
aus.

Fremdenfeindlichkeit und Rassismus werden bei der „Aktiven Nachbarschaft 
Setterich” verhindert, indem Bewohner/innen jeglicher Herkunft gemeinsa-
me Interessen verfolgen und gemeinsam Verbesserungen erreichen. Die 
Aktiven setzen sich derzeit für die Verbesserung der Lebenssituation der 
Kinder und Jugendlichen sowie für ein besseres und schöneres Wohnum-
feld ein. Wenn Sie das auch gut finden, können Sie sich an die Mitarbeite-
rinnen des Stadtteilbüros DRK oder an die folgenden Kooperationspart-
ner wenden: Katholische Gemeinde St. Andreas, Evangelische Gemeinde 
Setterich-Siersdorf, Nachbarschaftstreff Setterich - KAB und Integrationsrat 
Baesweiler.

www.theo-fest.de

Fenstererneuerung
IMMOBILIEN-BÜRO

HOLZSCHUH - KONZER & PARTNER

Dipl.-Ing. Johann Holzschuh und M. Konzer
Easingtonstraße 2 in 52499 Baesweiler

Telefon  02401-603240  -  Telefax 02401-604695
Mail: holzschuh-konzer@web.de  -  www.holzschuh-konzer.de

Verwaltung - Objektbetreuung - Verkauf - Vermietung - Finanzierung
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12. Bio Tec-Meeting im its
Zahlreiche Experten der Biotechnologie aus Wirtschaft, Forschung 

und Lehre trafen sich zum Erfahrungsaustausch in Baesweiler

Im Internationalen Technologie- 
und Service-Center (its) sowie 
im Gewerbepark Baesweiler sind 
überregional bekannte Biotech-
Unternehmen - wie die BBT Biotech 
GmbH, die m2p-labs GmbH, die 
BSV BioScience GmbH und die Per-
kinElmer chemagen Technologie 
GmbH - vertreten. 
Gemeinsam mit dem its, der Wirt-
schaftsförderungsagentur AGIT und 
der Branchen initiative LifeTecAa-
chen-Jülich e.V. organisierten und 
veranstalteten diese Firmen nun 
das „12. Baesweiler BioTec-Meeting“, 
eine Veranstaltung, die einen festen 
Platz im Jahreskalender gefunden 
hat. Das diesjährige Treffen stand 
unter dem Motto „Biotechnologie 
– zwischen Erhaltungsstoffwech-
sel und Wachstum“ und widmete 
sich damit der aktuellen Entwick-
lung des Biotechnologie-Sektors in 
Deutschland.
Zahlreiche Gäste fanden den Weg 
ins its Baesweiler. Die Einbindung 
zahlreicher Unternehmen und 
Institutionen auch außerhalb der 
Aachener Region – aus den Groß-
räumen Köln, Bonn und Düsseldorf 
- zeigte wiederum, dass das Treffen 
als überregionale Veranstaltung 
anerkannt und verstanden wird.
Bürgermeister Dr. Willi Linkens 
begrüßte die zahlreich erschiene-
nen Gäste und brachte seine Freude 
über die großartige Resonanz zum 
Ausdruck. Dies demonstriere auch, 
dass die Biotechnologie nichts 
von ihrem Reiz und ihrer Innovati-
onskraft verloren habe, sondern im 

Gegenteil - nach Meinung vieler 
Experten - zu den Schlüsseltech-
nologien des 21. Jahrhunderts 
zähle. Außerdem sei sie für viele 
Wirt schaftszweige zu einem wich-
tigen Innovationstreiber geworden. 
In Baesweiler selber unterstütze 
man die diversen Biotechnologie-
Unternehmen und –Gründungen 
nun mehr bereits mehr als 15 Jahre 
nach Kräften.  
Als Moderatorin der Veranstal-
tung konnte Frau Dr. Nurşen Sözer 
von der RWTH Aachen gewonnen 
werden. Herr Professor Dr. Detlev 
Riesner von der Heinrich-Heine-
Universität Düsseldorf referierte als 
Keynote Speaker zum Thema „Erfah-
rung aus 27 Jahren Biotechnologie“. 
Diverse Vertreter von Unterneh-
men  in unterschied lichsten Markt-
situationen stellten sich in zwei 

Gesprächsrunden vor und bildeten 
den Ausgangspunkt zu vielfältigen 
Diskussionen über die Situation, 
den Stellenwert  und die Zukunft 
der Biotechnologie in Deutschland 
und in der hiesigen Region. Es folg-
te eine Panel-Discussion zum The-
ma „Ge schäftsstrategien á la Bio-
tech: Erfolgsfakto ren, Meilen- und 
Stolpersteine.
Es stellte sich heraus, dass trotz der 
großen Nachfrage nach neuartigen, 
wissen schaftlichen Lösungsan-
sätzen und des enormen Innova-
tionspotentials die Mehrzahl der 
Biotech-Unternehmen mit finanzi-
ellen Problemen zu kämpfen hat, 
die ihre Exis tenz und Arbeitsplätze 
bedrohen. Die Zahl der Neugrün-
dungen in dieser Branche geht 
dramatisch zurück und lag im Jahr 
2011 erstmals deutlich unter denen 

GEWERBE-INFO

Ausbildungs- und Praktikantenbörse 2013
AZuBI
- Aktion Zukunft - unsere Baesweiler Initiative
Start: Montag, 21. Januar 2013
Tipps und Informationen rund um
• den Start ins Berufsleben
• Ausbildungsberufe und Ausbildungsbetriebe
• Praktikantenplätze
Ort:  its Baesweiler - Information -
 Arnold-Sommerfeld-Ring 2  -  52499 Baesweiler (Gewerbegebiet)

Öffnungszeiten:
montags bis donnerstags: 8.00 bis 17.00 Uhr
freitags: 8.00 bis 14.00 Uhr
Infos: Telefon 02401-8050   -  E-mail: R.Pelzer@its-center.de

 

 

     

 

 
Sprechstunde für Existenzgründer, 

Einzelhändler, kleine und mittelständische 

Unternehmen  
Gemeinsam mit der Stadt Baesweiler bietet die its Baesweiler GmbH eine 

kostenlose Beratung an. Alle Einzelhändler, Gewerbetreibenden, Unternehmer und 

Gründer, aber auch Führungskräfte sind eingeladen, dieses Angebot unverbindlich 

zu nutzen.  
Mögliche Beratungsthemen sind: 

• Existenzgründung 
• Businessplanerstellung 
• Förderungsberatung / Finanzierung 

• Wachstum und Krisenbewältigung 

• Chancen erzeugen / Risiken erkennen 

• Unternehmens- und Wettbewerbsstrategie 

• Projekt- und Prozessmanagement 

• Marketing und Vertrieb 
• Organisationsentwicklung / Personalentwicklung 

• Kommunikation Die Einzelgespräche werden von Herrn Dipl.-Kfm. Patrick Sonntag von der 

Unternehmensberatung conpaso durchgeführt.  

 
Nächste Termine: Freitag, 30. September 2011 

Freitag, 28. Oktober 2011 
Freitag, 25. November 2011 

- jeweils zwischen 14.00 und 17.00 Uhr   - 

 Ort:   its Baesweiler – I. Bauabschnitt - Information 

   Arnold Sommerfeld Ring 2 
52499 Baesweiler   
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Drachenzähmen leicht gemacht
Der junge Wikinger Hicks bricht die jahrelange
Wikingertradition, als er sich mit einem seiner Tod-
feinde anfreundet – einem wilden Drachen, den er
„Ohnezahn“ nennt. Zusammen müssen die unglei-
chen Helden allen erdenklichen Widrigkeiten trot-
zen, um die Welt beider zu retten.  

Kinder und Jugendliche 1,50 € pro Film
Erwachsene 2,50 € pro Film

Dienstag,

22.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Happy Feet
Kaiserpinguine sind zum Singen geboren. Außer
Mumble - er ist zum Tanzen geboren... zum Stepp-
tanzen. Dieses für Pinguine ungewöhnliche Verhal-
ten führt schließlich dazu, dass Mumble seine Hei-
mat verlassen muss und sich in die weite, kalte Welt
hinauswagt. Begleitet wird der von seinen Freun-

den den Adelie-Pinguinen und dem allwissenden Felsenpinguin
Lovelace. Mumble begibt sich auf eine abenteuerliche Reise und
beweist schließlich, dass man wirklich etwas bewegen kann - wenn
man nur sich selbst treu bleibt.

Dienstag,

25.
Januar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Teufelskicker
Nach der Trennung seiner Eltern hat es Moritz nicht
leicht: Neue Schule, neue Stadt, der seltsame
Großvater Rudi und dann lässt ihn sogar der Fuß-
ballclub, seine einzige Hoffnung, abblitzen. Doch
als sich Alex, der Anführer der Rooftop-Gang, laut-
los durchs Fenster ins Klassenzimmer schwingt,

weiß er, dass noch nicht alles verloren ist. Auf dem Pausenhof macht
Moritz ein neues Team klar. Als „Teufelskicker“ sorgen sie beim großen
Pokalturnier für einigen Trubel – ob nun auf dem Rasen oder am Ran-
de des Spielfelds, wo Moritz’ Großvater Rudi als ihr Trainer auf seinen
Erzrivalen Rothkirch trifft und sich seine Eltern wieder begegnen.

Dienstag,

08.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Kommunales Kino in der Alten Scheune
der Burg Baesweiler

Das Töfte Theater aus
Melle präsentiert

„Das Kamel
aus dem 
Fingerhut”

- ein heißer musikalischer Ritt durch 
die Wüste -

Für sein kleines Äffchen Charlie tut Kowalski wirklich alles! Und als
Charlie sein Kuschel kamel vermisst, zaubert Kowalski, um ihn zu trö-
sten, eine Kamelgeschichte aus dem Hut.
Na ja, eigentlich sollte es ja nur eine ganz kleine Geschichte aus einem
Fingerhut  werden.

Aber schon nach wenigen Augenblicken schliddern unsere Freunde
mitten hinein in die geheimnisvolle Welt der orientalischen Märchen. 
Mutig machen sie sich auf die Suche nach dem Lieblingskamel der
wunderschönen Prinzessin Amira, drängen sich über laute Basare,
pfeifen auf Wasserpfeifen, streiten mit dem quicklebendigen Lampen-
geist, reisen auf fliegenden Teppichen, lernen Bauchtanzen, erlösen
die verzauberten Wächter der Roten Höhle und retten das Kamel der
Prinzessin.
Ein heißer Ritt durch die Wüste für Kowalski, Charlie und das Publikum!
Die Presse beschreibt das Stück wie folgt: Eine winzig kleine Geschich-
te eigentlich. Aber wie in einem Traum bevölkern bald allerlei Puppen-
Figuren und mitspielende Kinder das Geschehen. Zu Lachen gibt es
dabei genug, und die originellen Ideen des Töfte-Theaters sprudeln
nur so...

Mit seinen Figuren, Masken, selbstgebauten Instrumenten, mit Live-
Musik und wunder baren Mitspielaktionen hat sich Kowalski (alias Ralf
Kiekhöfer) in die Herzen der Kinder gespielt. 

Im ständigen Dialog mit seinem Publikum erzählt er seine skurrilen
Geschichten. Seine Neugier und seine unbändige Lust auf die Welt las-
sen ihn immer wieder von einem Abenteuer ins nächste stolpern. Mit
vielen Melodien und Liedern aus dem Orient.

Spielzeit: ca. 60 Minuten, für Kinder ab 4 Jahren
www.toefte.de  -  www.theater-spiel.de 

Freitag,

18.
Februar 2011,

16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Es ist wieder soweit! Der CAP Music Bandcontest für lokale Nach-
wuchsbands aus der StädteRegion Aachen, den Kreisen Heins-
berg und Düren geht 2011 in die jetzt schon vierte Runde. Das
Bewerbungsverfahren läuft. Anmeldeschluss ist in diesem Jahr
der 18.04.2011 !

Dank freundlicher Unterstützung von Musik-Hautnah.de entstand
ein völlig neuer Webauftritt (http://www.cap.musik-hautnah.de).
So habt Ihr in diesem Jahr die Möglichkeit Euch schnell online zu
bewerben und am Contest teilzunehmen.

Beachtet die Teilnahmebedingungen auf der Seite und bewerbt
Euch für den diesjährigen Contest! Natürlich könnt Ihr die Teilnah-
mebedingungen zum CAP Contest 2011 auch auf der Homepage
herunterladen und den Anmeldebogen ausgefüllt samt Musikda-
ten per Post, Fax oder Email an folgende Adresse übersenden:
Jugendbeauftragter der Stadt Baesweiler, David Frings, An der
Burg 3, 52499 Baesweiler, Fax: 02401/800-530, Email:
jugend@baesweiler.de.

Bei Fragen könnt Ihr Euch natürlich jederzeit telefonisch unter
02401/800-575 beim Jugendbeauftragten melden.       

Das nächste Stadtinfo 
erscheint am 01. März 2011

CAP Contest 2011 - 

Anmeldeverfahren eröffnet !

campingcenter-aachen.de Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel. 02401-6039412
Mo - Fr 9.00 - 18.00 Uhr

Sa 9.00 - 14.00 Uhr
BSH-Fahrzeugkomponenten

Wohnwagen - Reisemobile • An- + Verkauf /Vermietung

der In solvenzen. Der Rückgang der 
Existenzgründungen ist nicht nur 
darauf zurückzufüh ren, dass junge 
Akademiker das Risiko scheuen, 
ihre Ideen in eigene Geschäftsmo-
delle umzusetzen, sondern auch 
darauf, dass ihnen oftmals nicht 
das Kapital zur Gründung bzw. 
zur Finanzierung des Unterneh-
mens nach der Gründungsphase 
zur Verfügung steht. Dies spiegelt 
sich auch in einem dramatischen 
Rückgang an Ven ture Capital in der 
Branche im Jahr 2011 um rund 70% 
im Vergleich zum Vorjahr wi der. 
Im Anschluss an den offiziellen Teil 
der Veranstaltung blieb für die Teil-
nehmer genü gend Gelegenheit, 
Erfahrungen und Informationen 
auszutauschen und Kooperations-
möglichkeiten mit den anderen 
Teilnehmern intensiv auszuloten.
Über diesen intensiven Austausch 
der Teilnehmer freute sich beson-
ders its-Ge schäftsführer Dirk Pfeif-
ferling, Mitinitiator der Baesweiler 
Biotec-Meetings. Ziel der Veranstal-
tung sei von jeher gewesen, den 
Informationsaustausch anzuregen 
und die Kommunikation zwischen 
den Akteuren aus den Bereichen 
Biotechnologie und Life Science 
zu verbessern. Gesprächsbedarf sei 
reichlich vorhanden, so dass man 
schon jetzt vorausschauend das 13. 
Baesweiler Biotec-Meeting im kom-
menden Jahr fest einplane.

Teilnehmer und Veranstalter zeig-
ten sich mit dem 12. Baesweiler 
Biotec-Meeting rundum zufrieden.
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„So einen Besuch wünsche ich mir 
jede Woche“, schmunzelte Bürger-
meister Dr. Linkens und bedank-
te sich bei Regierungspräsiden-
tin Gisela Walsken für ein dickes 
Geschenk, den Förderbescheid 
für den Ausbau des Radwegenet-
zes entlang der Geilenkirchener 
Straße in Höhe von 170.000 €. Die 
Regierungspräsidentin weilte zu 
einem Besuch in Baesweiler, um 
als Gastgeberin und Moderatorin 
das im Technologie- und Gründer-
zentrum its stattfindende und von 
der Bezirksregierung organisierte 
Wirtschaftsforum zu leiten. Initiiert 
von ihren Vorgängern habe sie die 
Veranstaltungsreihe „Wirtschaftsfo-
ren“, in der stets aktuelle Themen 
aufgegriffen würden und versucht 
werde, Zukunfts chancen für eine 
positive Entwicklung aufzuzeigen, 
gerne übernommen.
Bei ihrem Antrittsbesuch in Baes-
weiler habe sie dann mit Bürger-
meister Dr. Linkens festgemacht, 
in Baesweiler eine Veranstaltung 
unter dem Thema „Internationale 
An siedlungen – Chance für lokales 
und regionales Wachstum“ durch-
zuführen.
Denn - wer sucht sie nicht, die 
erfolgreichen Unternehmensan-
siedlungen aus dem Aus land? In 
Zeiten zurückhaltender Investi-
tionstätigkeiten und eines stetig 
härter werden den Standortwett-
bewerbs wird es immer schwieri-
ger, neue Unternehmen für einen 
Standort zu akquirieren.

Am Beispiel der Region Aachen und 
hier insbesondere der Stadt Baes-
weiler sollte ge zeigt werden, wel-
che Einflussfaktoren bei der Ansied-
lung ausländischer Unternehmen 
eine Rolle spielen und welche 
Chancen sich für die regionale Wirt-
schaft aus diesen An siedlungen 
ergeben. 

„Welchen Standort hätten wir für 
unser diesjähriges Thema besser 
aussuchen können als diesen?“, hob 
die Regierungspräsidentin lobend 
hervor. Die Stadt Baesweiler sei 
ein Beispiel dafür, wie erfolgreiche 
Wirtschaftsförderung geleistet wer-
de, denn hier sei es in den zurück-
liegenden Jahren immer wíeder 
zu Ansiedlungen ausländischer 
Unterneh men gekommen. „Die 
umliegenden Kommunen schauen 
anerkennend hier herüber“, so die 
Regierungspräsidentin.

Zahlreiche hochkarätige Besucher 
– Bürgermeister aus anderen Kom-

Wirtschaftsforum im its Baesweiler
Internationale Ansiedlungen – 

Chance für lokales und regionales Wachstum

munen, Wirt schaftsfachleute der 
Kammern, der AGIT oder auch der 
NRW.INVEST - waren der Einladung 
nach Baesweiler gefolgt.

Besonders begrüßte die Regie-
rungspräsidentin in ihrer Einleitung 
die Vertreter der Firma COOK Medi-
cal, Pat Burke, Director of Opera-
tions (eigens angereist aus Irland), 
und Uwe Henze, Ge schäftsführer 
COOK Baesweiler. Sie hob hervor, 
dass die Ansiedlung des weltweit 
größten eigentümergeführten Her-
stellers medizinischer Geräte eine 
Bestätigung der im Rahmen der 
kommunalen Wirtschaftsförderung 
geleisteten Arbeit sei. „Baesweiler 
ist neben Dänemark und Irland der 
dritte Standort in Europa und hat 
sich seinerzeit gegen 49 andere 
Städte – u.a. Köln und Berlin – durch 
seine intensiven Bemühungen 
durch gesetzt“.

Regierungspräsidentin Walsken 
begrüßte namentlich auch den 
Geschäftsführer des in Baesweiler 
ansässigen kanadische Unterneh-
mens EHC Germany GmbH, Nor-
man Rosnersky. EHC ist ein weltweit 
führender Hersteller von Hand-
läufen für Fahrtreppen. Der Unter-
nehmensführung sei es gelungen, 
die Produktion, die im Jahr 2005 in 
die Slowakei verlagert wurde, im 
Jahr 2010 wieder nach Baesweiler 
zurückzuholen. Sicherlich auch ein 
Zeichen für die vorgefundene gute 
Infrastruktur hier vor Ort. 

Nach ihrer Einleitung übergab die 
Regierungspräsidentin das Wort 
an Bürgermeister Dr  . Linkens, der 
einen kurzen Überblick über die 
Entwicklung der Wirtschaftsförde-
rung in Baesweiler gab.

Ausgehend von der Zechenschlie-
ßung und dem Verlust von über 
2.000 Arbeitsplätzen habe man 
Mitte der 80er Jahre mit der akti-
ven Wirtschaftsförderung begon-
nen, deren Ziel es immer gewesen 
und natürlich auch heute noch 
sei, Unternehmen anzusiedeln, 
Arbeitsplätze zu schaffen und den 
Unternehmensstandort bekann-
ter zu machen. Hierzu sei es nötig 
gewesen, Gewerbeflächen zu 
erschließen und die Ansiedlungs-
werbung und Be standspflege zu 
intensivieren. Oberster Grundsatz 

für die funktionierende Wirtschafts-
förderung war damals und sei heu-
te die Akquisition und Bestands-
pflege der Unterneh men.
Auf einer Gewerbegebietsfläche 
von mehr als 69 Hektar und einem 
Erweiterungspoten tial von 17 
Hektar haben sich zurzeit ca. 170 
Unternehmen mit mehr als 3.500 
Beschäftigten aus Industrie, Hand-
werk und Dienstleistung angesie-
delt. Von den derzeit 26 ausländi-
schen Betrieben seien alleine 11 
aus den USA. Überzeugt habe man 
diese Unternehmen – wie zuletzt 
COOK Medical – mit einer hervor-
ragenden Infrastruktur. Um eine 
Firma vom hiesigen Standort zu 
überzeugen, mache man „Unmög-
liches möglich“, sei es durch die 
vorgezogene Erschließung des 
Gewerbegebietes, die Änderung 
des Bebauungsplanes, die kurz-
fristige Vertragsabwicklung oder 
die Wahrnehmung umfang reicher 
Behördentermine. Dank sprach der 
Bürgermeister in diesem Zusam-
menhang ausdrücklich dem Rat der 
Stadt Baesweiler sowie seinen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbei tern aus 
dem Rathaus und dem its Baeswei-
ler aus: „Wir sind immer für unsere 
Unter nehmer da.“

Im Folgenden kamen die Vertreter 
von COOK Medical, Pat Burke und 
Uwe Henze, zu Wort, und berichte-
ten über die allgemeine Firmenstra-
tegie sowie die Aufgaben und die 
Ziele der Firma COOK Medical hier 
vor Ort mit dem neu errichteten 
Distri butionszentrum. In diesem 
Zusammenhang lobte Pat Burke 
die Anstrengungen um die Ansied-
lung. Nicht zuletzt eine Video-Bot-

schaft des Bürgermeisters habe die 
Verant wortlichen von COOK über-
zeugt. Hier habe man eine gesunde 
Infrastruktur vorgefunden, die gute 
verkehrstechnische Anbindung 
komme COOK zugute.

Auch Norman Rosnersky, Geschäfts-
führer EHC Germany GmbH, fand 
lobende Worte für den hiesigen 
Standort. 1994 habe man mit 2 
Büros im its begonnen, sei schnell 
gewachsen und habe mit Unter-
stützung der örtlichen Wirtschafts-
förderung schnell ausreichend gro-
ße Räumlichkeiten finden und sich 
dort weiter entwickeln können.

In einer sich anschließenden 
Podiumsdiskussion, an der auch 
Frank Scheid, Ge schäftsführer des 
ebenfalls in Baesweiler ansässigen 
indischen Unternehmens BioSci-
ence GmbH, Franz Xaver Huber, 
Geschäftsführer der Piepenbrock 
Instand haltung GmbH, sowie Frank 
Leisten, bei die AGIT unter anderem 
zuständig für Ansiedlungswerbung, 
teilnahmen, ging es unter anderem 
darum, welche Überlegungen bei 
der Standortentscheidung für aus-
ländische Unternehmen eine wich-
tige Rolle spielen, was man vom 
Unternehmensstandort erwartet 
und wie die ansässigen lokalen und 
regiona len Unternehmen von die-
sen Ansiedlungen profitieren. Im 
Ergebnis bleibt hier festzu halten, 
dass man in Baesweiler gut aufge-
stellt ist.

its-Geschäftsführer Dirk Pfeifferling 
zeigte sich zufrieden mit dem Ver-
lauf der Veran staltung. Man habe 
wiederum die Gelegenheit gehabt, 
sich kennenzulernen, Kontakte zu 
knüpfen und Erfahrungen auszu-
tauschen. Das nächste Wirtschafts-
gespräch für 2013 sei auf jeden Fall 
wieder fest eingeplant.
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Zum Jahresausklang ist es
nicht nur in der großen
Medienwelt üblich, auf die
Ereignisse des nun ausklin-
genden Jahres zurückzu-
blicken. Das Angebot der
Stadt Baesweiler für die Seni-
orinnen und Senioren war im
Jahre 2010 reichhaltiger
denn je! Und die Senioren
nahmen es wie gewohnt
dankend an.

Mehr noch:
Rekordbesuch mit über 160
Besuchern beim großen
Tanztee in der Mehrzweck-
halle Grabenstraße (Termin
2011: 04. September 2011,
wiederum Mehrzweckhalle -
unbedingt schon mal vor-
merken). 

Volles Haus auch beim Seni-
orenforum, als es im April um
die „Sicherheit für Senioren
im Straßenverkehr“ ging. Die
im Rahmen dieser Veranstal-
tung ebenfalls angebotene
Diskussion über die vorhan-

denen Angebote für Senio-
ren sowie Vorschläge und
Anregungen zur weiteren
Seniorenpolitik verdeutlichte
einmal mehr, dass die ältere
Generation die aktuelle
Angebotspalette mit vielen
Möglichkeiten, sich aktiv mit
Anregungen einzubringen,
durchweg positiv bewertet .

Doch damit nicht genug
der Rekorde:
Über 1400 Besucher bei der
10. „Woche der Senioren“ (u.a.
ca. 700 Gäste beim großen
Seniorenabend in der Drei-
fachturnhalle des Gymnasi-
ums), worüber in der Oktobe-
rausgabe unseres Stadtinfos
bereits ausführlich berichtet
wurde. Deshalb an dieser
Stelle auch genug der vielen
Worte! Wir wollen Bilder spre-
chen lassen und auf diese
Weise so manches vielleicht
schon in Vergessenheit gera-
tene Highlight in die Erinne-
rung zurückrufen.

Rückblick auf die Highlights für Senioren in 2010

Tanztee am 25.04.2010

Moonlightführung mit Bergmannsschmaus am 10.09.2010

Fotos: S. Malinowski, H. Franken, F.-W. Breuer

Tag der offenen Tür in der Seniorenwerkstatt am 07.09.2010

Hauptstraße 51 . 52499 Baesweiler
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Zu dieser Jahreszeit ist jeder froh über eine 
gut funktionierende Heizung; wenn später die 
Heizkostenabrechnung auf dem Tisch liegt, ist 
dies oft weniger erfreulich. Eine Möglichkeit, 
die Heizkosten zu verringern, ist die Moder-
nisierung des Heizkessels: Ist der Heizkessel 
älter als 15-20 Jahre, kann sich ein Austausch 
gegen ein modernes Heizsystem schon loh-
nen. Bei älteren Modellen wird mit dem hei-
ßen Abgas viel Energie durch den Schornstein 
nach außen abgeführt. Zusätzlich gibt es grö-
ßere Wärmeverluste über ungedämmte Kes-
selwände und Rohre und eine veraltete Regel-
technik. Zusammengerechnet können so bis 
zu 40% der teuren Heizenergie ungenutzt 
bleiben. Ähnliches gilt für ältere Warmwas-
sererzeuger und –speicher. Im Altbau sollte 
zunächst der Dämmstandard des Gebäudes 
analysiert und möglichst verbessert werden. 
Je weniger Heizenergie durch gut gedämm-
te Dächer, Decken oder Außenwände bzw. 
moderne Fenster verloren geht, desto weni-
ger muss die Heizung leisten. Anschließend 
stellt sich die Frage nach dem optimalen 
Heizsystem. Bei Gas- oder Ölheizungen sind 
Brennwertkessel seit vielen Jahren Stand der 
Technik.
„Energiewende“ im eigenen Keller? Das ist 
auch bei älteren Gebäuden möglich. Ther-
mische Solaranlagen lassen sich mit nahezu 
jeder modernen Heiztechnik kombinieren. 
Im Sommer übernehmen sie vollständig die 
Warmwasser-Bereitung, im Winter unterstüt-
zen sie die Heizung.
Eine weitere ökologische Alternative ist das 
Heizen mit Holzpellets, die aus Holzabfällen 

Effizient,sparsam,umweltfreundlich: Heizen mit modernen Heizsystemen
Energieexperten von altbau plus und Verbraucherzentrale am 24. Januar im Rathaus Baesweiler

hergestellt werden. Holzpelletkessel gibt es 
als vollautomatische Zentralheizungen, die 
effektiv und sauber arbeiten. Ganz spezielle 
Voraussetzungen für einen wirtschaftlichen 
Betrieb benötigt eine Wärmepumpe, die die 
Wärme aus dem Erdreich, dem Grundwas-
ser oder der Umgebungsluft nutzt. Auch ein 
Blockheizkraftwerk (BHKW), das Strom produ-
ziert und die Abwärme zum Heizen nutzt, ist 
nicht für jedes Gebäude geeignet.
Bei der Suche nach dem richtigen Heizsystem 
gibt es keine allgemein gültigen Aussagen. 
Einen ersten Überblick gibt der Infoabend 
im Rathaus am Donnerstag, den 24. Janu-
ar 2013 um 18.00 Uhr. Nach dem Vortrag 
können individuelle Fragen beantwortet 
werden. Unterstützt werden altbau plus und 
Verbraucherzentrale dabei durch regionale 
Handwerksbetriebe und Architekten, die der 
besonders für die Altbausanierung qualifizier-
ten Gruppe der energieeffizienzFACHBETRIE-
Be und energieeffizienzPLANER angehören. 
So können auch besondere technische Pro-
bleme angesprochen und direkte Kontakte 
hergestellt werden.
18.00 Uhr: Vortrag von Dipl.-Ing. Ger-
hard Weiß (Verbraucherzentrale Alsdorf ) 
im Sitzungssaal (1.OG), Rathaus Baesweiler, 
anschließend, ab ca. 19.00 Uhr: Persönli-
che Beratung durch den Referenten sowie 
durch die anwesenden energieeffizienz
PLANER und energieeffizienzFACHBETRIEBE

Anmeldung zum Vortrag (erwünscht) und 
alle Infos unter Tel. 0241 / 413 888 0 und 
unter info@altbauplus.de

Welcher Abfall kann Wann, Wo und Wie entsorgt werden?

NEU!

Erhältlich im

App Store

Die AbfallApp 
für die Region Aachen/Düren!
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Setterich, BP 100 - Adenauerring II 
(Sportplatz Schmiedstraße)
Im Baugebiet Nr. 100, „Am alten Sportplatz“ in Setterich, (Adenauerring/
Schmiedstraße), sind noch wenige Baugrundstücke verfügbar.
Diese Grundstücke bietet die Stadt zum Preis von 130,00 Euro/m2 inklusive 
Erschließungsbeiträge und Kostenerstattungsbeträge an. 
Die Einkaufsmöglichkeiten für den täglichen Bedarf sind in unmittelbarer 
Nähe problemlos zu Fuß zu erreichen; gute Bus- und Verkehrsanbindungen 
sind zudem gewährleistet. Das komplette Kindergarten- und Schulangebot 
befindet sich in nächster Nähe.
Die Stadt Baesweiler bietet einen besonderen Bonus für Familien mit Kin-
dern: die Familien erhalten für die Grundstücke einen Kinderbonus von 5,00 
Euro/qm pro Kind.

Setterich, BP 80 - Ederener Weg (Pfarrer-Gursky-Ring/
Elsa-Brandström-Straße) und BP 79 - Helene-Weber-Straße
Die Stadt Baesweiler verkauft zudem Baugrundstücke in Setterich im  
„Ederener Weg” (Baugebiet Nr. 80) und noch ein Baugrundstück in der 
„Helene-Weber-Straße„ (Baugebiet Nr. 81).

Die Grundstücke im Ederener Weg bietet die Stadt zum Preis von 127,00 
Euro/m2 inklusive Erschließungsbeiträge und Kostenerstattungsbeträge; das 
Grundstück in der Helene-Weber-Straße mit 388 qm zum Preis von 130,00 
Euro/m2 inklusive Erschließungsbeiträge und Kostenerstattungsbeträge, an. 
Die Baugrundstücke sind frei vom Durchgangsverkehr und sehr ruhig gele-
gen. Von der kinderfreundlichen Umgebung aus können Sie problemlos, 
auch zu Fuß, die Einkaufsmöglichkeiten für den täglichen Bedarf erreichen; 

Städtische Baugrundstücke – noch wenige verfügbar
gute Bus- und Verkehrsanbindungen sind zudem gewährleistet. Das kom-
plette Kindergarten- und Schulangebot befindet sich in nächster Nähe.
Die Stadt Baesweiler bietet auch hier einen besonderen Bonus für Familien 
mit Kindern: die Familien erhalten für die Grundstücke in den genannten 
Baugebieten einen Kinderbonus von 5,00 Euro/qm pro Kind.

Loverich, BP 96 - Settericher Weg
Nur noch 1 Baugrundstück in Loverich verfügbar
Die Stadt Baesweiler verkauft in Loverich im „Settericher Weg” (Baugebiet 
Nr. 96) noch 1 Baugrundstück für eine Doppelhaushälfte.
Dieses Grundstück bietet die Stadt zum Preis von 130,00 Euro/m2 inklusive 
Erschließungsbeiträge und Kostenerstattungsbeträge an. 

Floverich - Willibrordstraße und Immendorfer Weg
3 Baugrundstücke in Floverich zu verkaufen
Die Stadt Baesweiler bietet in Floverich, Willibrordstraße 21, ein etwa 550 
qm großes Baugrundstück, sowie im Immendorfer Weg zwei Baugrund-
stücke zum Kauf an. Der Bodenrichtwert für Baugrundstücke in Floverich 
beträgt 115,00 Euro/qm.
Auch bei diesen Baugrundstücken gibt es den Familienbonus: die Familien 
erhalten für die Grundstücke in den genannten Baugebieten einen Kinder-
bonus von 5,00 Euro/qm pro Kind.

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.baesweiler.de 
-> Aktuelles -> Verkauf von städtischen Grundstücken.
Interessenten wenden sich bitte an Herrn Marcel Meuer, Telefon: 
02401/800-302, beim Stadtentwicklungsamt der Stadt Baesweiler.

Neuer Wohnraum in Setterich

Dipl.-Ing. (FH) Ewald Kratzke· Arnold-Sommerfeld-Ring 2· 52499 Baesweiler  
Fon 0 24 01/8 05-370· Fax 0 24 01/8 05-371 

info@buero-fuer-bauwesen.de· www.buero-fuer-bauwesen.de

Ausschreibung 
Bauleitung 
Gebäudeschäden

[bfb]
büro  f ü r  bauwesen

b e r a t e n   f ü h r e n   b e g l e i t e n

Gemäß Zeitplan sind die Infrastrukturarbeiten (Erstellen von Kanal, Baustra-
ße und Versorgungseinrichtungen) zur Freude der Verwaltung abgeschlos-
sen worden.

Das Bebauungsplangebiet 100 - Alter Sportplatz Schmiedstraße - steht 
ab Dezember 2012 für ca. 52 neue Wohneinheiten zur Verfügung. Somit ist 
für ca. 120 Einwohner auf einer Gesamtfläche von 1,7 ha neuer Wohnraum 
geschaffen worden.

Das neue Wohngebiet in attraktiver Lage stößt bei den Bürgern bzw. Neu-
bürgern in Baesweiler auf reges Interesse. So stehen nur noch wenige der 
insgesamt 26 geschaffenen Baugrundstücke zum Kauf zur Verfügung. Ein 
Indiz für die Akzeptanz und Notwendigkeit des Baugebietes.

Im Rahmen des "Tages der offenen 
Tür" im Seniorenwohnpark Carl 
Alexander hat Bürgermeister Dr. 
Willi Linkens gemeinsam mit Kurt 
Willems, Geschäftsführer der Elmo 
GmbH, den Bergmannsweg offiziell 
eröffnet. Im Beisein der zukünfti-
gen Anwohnerinnen und Anwoh-
ner und unter reger Beteiligung 
der Bevölkerung wurde das Stra-
ßenschild der ersten und einzigen 
Straße, die sich durch das gesamte 
Wohngebiet schlängelt, enthüllt. 
„Hier ist eine sehr attraktive Sied-
lung entstanden. Sie bietet gute 
Voraussetzungen, sich hier sehr 
wohl fühlen zu können“, sagte Dr. 
Linkens bei der Einweihung.
82 seniorengerechte Bungalows 
hat die Elmo-Massivhaus GmbH 
errichtet. Alle sind verkauft, einige 
wenige sind noch zu mieten. Eine 
Alternative zu den Bungalows bie-

ten zukünftig die ebenfalls barrie-
refreien Appartements, Eigentums- 
und Mietwohnungen, deren Bau in 
einem weiteren Schritt folgen wird. 
Abgerundet wird das ganze Gebiet 
durch ein Alten- und Pflegeheim mit 
80 Pflegeplätzen sowie Gebäude für 
einen ambulanten Pflegedienst und 
für die Nahversorgung. „Wir sind 
vor gut einem Jahr nach Baeswei-
ler gekommen und können heute 
einen großen Erfolg feiern“, freute 
sich Kurt Willems bei der Eröffnung 
und dankte der Stadt Baesweiler für 
die gute Zusammenarbeit.
Die bereits im städtebaulichen 
Entwurf für den CarlAlexanderPark 
festgeschriebene Idee "Wohnen 
Am Bergpark - qualitätsvoller neuer 
Wohnungsbau für Senioren - ohne 
Verzicht auf Individualität" ist im 
Seniorenwohnpark CarlAlexander 
hervorragend umgesetzt worden. 

Freigabe des Bergmannsweges 
im neuen Seniorenwohnpark CarlAlexander
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Am 22. November 2012 konnte Bürgermeis-
ter Dr. Willi Linkens anlässlich des Tages der 
besonderen Leistungen mehr als 150 Gäste 
im Rathaus Baesweiler begrüßen und freu-
te sich, die herausragenden Erfolge vieler 
Sportlerinnen und Sportler des ablaufenden 
Jahres in den Mittelpunkt stellen zu können.

Das oben genannte Zitat von Ernst Ferstl 
stand auf den Urkunden, die Dr. Linkens den 
Sportlerinnen und Sportlern in Anerkennung 
besonderer Leistungen überreichte. Er beton-
te, dass hinter jedem sportlichen Erfolg eine 
gehörige Portion Ehrgeiz und Fleiß stecke 
und Erfolg ohne Tüchtigkeit, unablässigem 
Einsatz, vorausschauendem Denken und 
einem guten Team keinen Bestand habe.

Folgende Sportlerinnen und Sportler haben 
sich Ihren Erfolg mit diesen Eigenschaften 
erarbeitet: Die Wasserspringerinnen Chris-
tina und Elena Wassen gehören zu den 
größten deut schen Talenten und haben 
die Olympischen Spiele 2016 fest im Blick. 
Christina Wassen konnte bei den Deutschen 
Meisterschaften alle vier Einzeltitel aus dem 
Vorjahr erfolgreich verteidigen. Ihre ein Jahr 
jüngere Schwester Elena zog in der Erfolgs-
bilanz gleich und erkämpfte ebenfalls vier 
Goldmedaillen. Auch im Synchronspringen, 
sozusagen im Doppelpack, waren die bei-
den nicht zu schlagen und holten ihre fünfte 
Goldmedaille. 

Sehr erfolgreich waren die Basketballer der 
Spielgemeinschaft Herzogenrath/Baes-
weiler. Die U 12-Jugendmannschaft wurde 
mit nur einer Niederlage Kreisliga-Meister 
und gewann außerdem den Kreisjugendpo-
kal. Die U  14-Jugendmannschaft  hat die 
Kreisliga beherrscht und mit der Maximal-
punktzahl von 24 Punkten und einer Korbdif-
ferenz von +732 die Meisterschaft souverän 
eingefahren. Auch sie wurde Kreisjugendpo-

Tag der besonderen Leistungen 2012
„Erfolg ist ein Geschenk – eingepackt in harte Arbeit”

kalsieger. Die U 16-Jugendmannschaft hat 
nach dem Gewinn der Kreismeisterschaft 
den Einzug in die Jugend-Oberliga geschafft. 
Im Herrenbereich sind die Herren 2 in die 
Bezirksliga und die Herren 3 in die Kreisliga 
aufgestiegen. Die Herren 1 wurden Landes-
ligameister und konnten in die Oberliga auf-
steigen. Das Team von Thomas Roth ist damit 
in den letzten 4 Jahren 3x aufgestiegen.
     
Wenn Joel Eckert an einem Modellflugwett-
bewerb teilnimmt, dann steht er auf dem 
Treppchen. Bereits im Jahr 2010 holte er in 
seiner Wettbewerbsklasse den Deutschen 
Meistertitel im Jetfliegen. Diesen Erfolg 
konnte er in diesem Jahr fast wie derholen 
und landete bei den Deutschen Meister-
schaften im bayrischen Bad Neustadt auf 
dem zweiten Platz. Er wurde zudem vom 
Deutschen Modellfliegerverband mit einer 
Extra-Urkunde und bronzener Leistungsna-
del in der Wettbewerbs klasse Jetmodelle 
ausgezeichnet. Damit ist er seinem großen 
Ziel, irgendwann in der Nationalmannschaft 
zu sein, ein großes Stück näher gekommen.

Rudi Zick wurde in Bad Wildungen Deut-
scher Meister im 8-Ball-Billard. Ihm gelang 
ein glatter Durchmarsch. Er wurde zunächst 
im Poolbillard-Verband Rheinland West Meis-
ter, qualifizierte sich als Landesmeister im 
Billard-Verband Mitt leres Rheinland dann für 
die Deutsche Meisterschaft und holte dort 
ungeschlagen nach sechs Runden den Titel.

Lea Herkens, Steffen Rothärmel, Oliver 
Esser, Christian Schneider und Andreas 
Horstmann sind im abgelaufenen Jahr her-
vorragend geschwommen. Lea Herkens  
war bei den NRW-Jahrgangsmeisterschaften 
über 6 Strecken am Start. Bei den Bezirks-
meisterschaften war sie in der Jahrgangs-
wertung fast immer auf dem Podium, 4x war 
sie die Jahr gangsbeste im Bezirk. Steffen 
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Rothärmel konnte sich 4x für die 
NRW-Jahr gangsmeisterschaften 
qualifizieren.  7  Jahrgangstitel 
im Bezirk gehen auf sein Konto. 
Er wurde erneut in die Auswahl-
mannschaft des Schwimmbezirks 
Aa chen berufen. Oliver Esser 
schwamm in der letzten Saison auf 
Hochtouren und wurde erstmals 
mit einer Teilnahme an den NRW-
Jahrgangs meisterschaften belohnt. 
Er konnte einen Jahrgangstitel über 
100m Freistil verbuchen. Christi-
an Schneider ist für seinen Trai-
ner Manfred Roth ärmel eine Art 
„Shooting-Star”, denn er schwimmt 
noch gar nicht so lange regel-
mäßig. Er ging  2012 5x bei den 
NRW-Meisterschaften an den Start, 
wurde 8x Bezirksjahrgangsmeister 
und siegte zudem 3x in der offenen 
Wertung. Dank dieser Leistungen 
wurde er ebenfalls in die Auswahl-
mannschaft des Schwimmbezirks 
Aachen berufen. Andreas Horst-
mann schwimmt sehr erfolgreich 
bei den Senioren und startet in der 
Altersklasse 30. Bei den Deutschen 
Masters-Meisterschaften belegte 
er einen 4. Platz und zwei 7. Plätze 
und wurde mit seiner Staffelmann-
schaft Vizemeister. Erst kürzlich trug 
er sich in die Siegerlisten der NRW-
Masters-Meisterschaften auf der 
kurzen Bahn ein: 7 Starts - 5 Siege 
und je eine Silber- und Bronzeme-
daille.

Tolle Leistungen haben die Bogen-
schützen vom Bogenschützen-
verein Baesweiler 1987 e.V. 
errungen. Der jüngste, Cedric 
Erkens, wurde in der Schülerklas-
se Landesmeister im Freien und 
holte den 3. Platz bei der Lan-
desmeisterschaft in der Halle. Sein 
Vater Dieter Erkens belegte bei 
der Landesmeister schaft im Freien 
in der Schützenklasse Blankbo-
gen den 3. Platz und gewann mit 

der Mannschaft gemeinsam mit 
Hubert Wirtz und Helmut Langer 
die Landesmeisterschaft im Freien. 
Damit konnten zum ersten Mal in 
der Vereinsgeschichte Vater und 
Sohn einen überregionalen Titel 
erringen. Einen weiteren Landes-
meistertitel konnte Markus Tim-
mermanns bejubeln. Er wurde in 
der Juniorklasse Landesmeister im 
Freien. Laura Jahn belegte in der 
Juniorklasse Compound bei den 
Landesmeisterschaften im Freien 
den 2. und in der Halle den 3. Platz. 
Harald Jahn belegte in der Alters-
klasse Compound bei der Landes-
meisterschaft im Freien den 3. Platz. 
In der Juniorenklasse belegten 
Markus Timmermanns, Stefan 
Faßbinder und Florian Hasten-
rath den 2. Platz bei der Landes-
meisterschaft Halle. Kathrin Rahm, 
Markus Timmermanns, Lukas 
Stein busch und Stefan Faßbinder 
erreichten in der Rheinland liga den 
1. Platz. 

Die 1. Mädchenmannschaft des 
Tisch-Tennis-Clubs Baesweiler 
mit Stefanie Koß, Helena Rohs, 
Julia Comuth, Anne Jansen und 
Maike Aatz wurde Meister und 
Pokalsieger des Bezirks Mittel-
rhein sowie Westdeutscher Mann-
schaftsmeister. Die Mannschaft 
der Schülerinnen A mit Maike 
Aatz, Julia Comuth, Sarah Gül-
denberg und Sarah Beck wurde 
Bezirksmeister und Pokalsieger 

sowie Westdeutscher Vizemeister. 
Die Mannschaft der Schülerinnen 
B mit Maike Aatz, Sarah Gülden-
berg und Sarah Beck wurde eben-
falls Bezirksmeister und Pokalsieger 
sowie Westdeutscher Meister. Die 2. 
Mädchenmannschaft schaffte den 
Aufstieg in die Mädchen-Verbands-
liga - der höchsten Liga in West-
deutschland -. Am Aufstieg waren 
Sarah Güldenberg, Sarah Beck, 
Katharina Ziesen und Ina Menze-
rath beteiligt. Die 2. Herrenmann-
schaft wurde Meister der Kreisliga 
und Aufsteiger in die Bezirksklasse. 
Es spielten Udo Pätsch, Reinhard 
Roweck, Heinz Probst, Simon 
Schunck, Udo Wolf, Helmut Fran-
ken und Nico Breuer.

Für besondere Erfolge in der in der 
Vogelzucht wurden die Mitglieder 
des Kanarienzucht- und Vogel-
schutzverein Baesweiler und 
Umge bung e.V. geehrt. Josef Fei-
ter holte bei den Westdeutschen 
Meisterschaften eine Gold- und 
eine Silbermedaille und belegte bei 
der Deutschen Meisterschaft in Bad 
Salzuflen gleich 2x den 1. Platz mit 
seinen Frisenkanarien. Die Züchter 
Reinold Litzel, Wilfried Sausen, 
Markus Rosen und Ralf Schmitz 
gewannen je einen westdeutschen 
Meistertitel, wobei Reinold Litzel 
zusätzlich noch eine Silber medaille 
verbuchen konnte.

Die 1. Mädchenmannschaft des 
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Am 01. September 2010 begrüß-
te Bürgermeister Dr. Willi Linkens
die Königs- und Prinzenpaare
sowie die Schülerprinzen der
Schützenbruderschaften und
die Königs- und Maipaare der
Junggesellenvereine im Rathaus
Baesweiler.
„Engagement ist freiwillig und
umsonst, aber niemals ohne
Gewinn!” - dieses Zitat von Jutta
Oxen stand in diesem Jahr auf
den Urkunden, die Bürgermei-
ster Dr. Linkens den diesjährigen
Majestäten überreichte. 
Im Namen aller Baesweiler Bür-
gerinnen und Bürger sowie im
Namen des Rates und der Ver-

Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler

Foto: S. Malinowski

waltung sprach der Bürgermei-
ster den Majestäten, aber auch
den  Brudermeistern und den
Vorsitzenden der Junggesellen-
vereine seinen Dank und seine
besondere Anerkennung für ihr
ehrenamtliches Engagement
und ihre Verdienste um die För-
derung und Erhaltung von Tradi-
tion und Brauchtum in Baeswei-
ler aus und  betonte, dass die
Vereine durch Ihre tollen Veran-
staltungen immer wieder für
festliche und fröhliche Tage in
den Stadteilen sorgen und damit
ein positives Lebensgefühl ver-
breiten, das in ganz Baesweiler
zu spüren ist.

Schon jetzt möchten wir die Bürgerinnen und Bürger der Stadt Baes-
weiler darüber informieren, dass der bisherige „alte” Personalausweis
am 01.11.2011 durch den „neuen” elektronischen Personalausweis
abgelöst wird.
Hierzu einige Vorabinformationen:
- Die „alten” Personalausweise behalten ihre Gültigkeit. Eine Pflicht

der Erneuerung besteht nicht.
- Das neue Format entspricht in der Größe dem EU-Führerschein

(Scheckkar tengröße).
- Das für die Beantragung des neuen Personalausweises erforderliche

Lichtbild muss biometrie-tauglich sein. 
- Die persönlichen Daten sind in verschlüsselter Form auf einem Chip

gespeichert, der von Behörden und besonders zertifizierten
Anwendern gelesen werden
kann.

- Optional kann der neue Perso-
nalausweis mit Fingerab-
drücken versehen werden,
wodurch die Fälschungssicher-
heit erhöht wird. Eine Pflicht zur
Speicherung der Fingerab-
drücke besteht jedoch nicht.

- Für den Einsatz des Ausweises
im Internet wird es die Möglich-
keit ge ben, sich sicher elektro-
nisch zu identifizieren.

- Die Kosten für den neuen Per-
sonalausweis betragen:

Neuer Personalausweis ab 01. November 2010

Druckerei Palm neu im Internet:
www.palmdruck.de

Ernährungsberatung - Gewichtsabnahme  
Stoffwechselsanierung

Langzeitbetreuung zur Stabilisierung des 
Gewichts und des Gesundheitszustandes 

Evelin Fischer
unter ärztlicher Leitung und Beratung

Burgstr.11 - 52499 Baesweiler - Tel. 02401/7410 od. 6063874

Einführungsabend: jeden ersten Dienstag um 18.30 Uhr

Kontrollmessungen und Beratungen:
Montags ab 14.30 Uhr - 17.30 Uhr  und Donnerstags von 18.00 - 20.00 Uhr

Anlässlich des CAP-Laufs hat die
Massagepraxis Dembowski am
CarlAlexanderPark die Möglich-
keit kostenloser Massagen für
alle Teilnehmer angeboten. Die
Läufer, die die Leistungen in
Anspruch nahmen, wurden um
eine Spende für die Baesweiler
Bürgerstiftung gebeten. An drei
Massagebänken wurde massiert
und so kam ein Spendenbetrag
in Höhe von 100,- Euro zusam-
men. Bei der Übergabe der Spen-
de durch Herrn Patrik Dembows-
ki und Herrn Helmut Heuschen,
Vorsitzender des Lauftreffs Baes-
weiler, der den CAP-Lauf organi-
sierte, bedankte sich der Vorsit-
zende der Baesweiler Bürger-
stiftung, Herr Dr. Willi Linkens,
ganz herzlich für die tolle Idee
und die Unterstützung.
Die Firma Architektur und Immo-

Baesweiler Bürgerstiftung bedankt sich

bilien Management GmbH ist
von der Mariastraße 47b in die
Bahnhofstraße 89 umgezogen.
"Statt Blumen und Geschenke
zur Eröffnung" bat man um eine
Spende für die Baesweiler Bür-
gerstiftung. Der Geschäftsführer,
Herr Franz-Josef Vaehsen, hat
nun einen Scheck in Höhe von
500 Euro an den Vorsitzenden
der Baesweiler Bürgerstiftung,
Herrn Dr. Willi Linkens, und den
Geschäftsführer, Herrn Leobert
Schmitz, überreicht. 

Herr Schmitz zeigte sich beein-
druckt von den immer wieder
neuen Ideen, die zu einer Spen-
de führen und erklärte, dass die
Spendengelder zeitnah aus-
schließlich Kindern und Jugend-
lichen in Baesweiler zu Gute
kommen werden.

Foto: B. Kremer-Hodok

- für antragstellende Personen ab 24 Jahren                           28,80 Euro
Ausweis ist 10 Jahre gültig

- für antragstellende Personen unter 24 Jahren 22,80 Euro
Ausweis ist 6 Jahre gültig

- vorläufiger Personalausweis 10,00 Euro
Weitere aktuelle Informationen über den neuen elektronischen Perso-
nalaus weis erhalten Sie auf der Internetseite www.personalausweis-
portal.de.
Öffnungszeiten des Bürgerbüros im Rathaus Baesweiler:
montags und donnerstags: 07.30 Uhr bis 16.30 Uhr
dienstags: 07.30 Uhr bis 17.30 Uhr
mittwochs und freitags: 07.30 Uhr bis 12.30 Uhr
samstags: 10.00 Uhr bis 12.00 UhrSoziale Region

Aktive Region Nachhaltige Region

In Ihrer Region bin ich Ihre persönliche Ansprechpartnerin:

Frau Andrea Simon, Diplom-Sozialarbeiterin  
Telefon (0241) 5198-5343 • E-Mail andrea.simon@staedteregion-aachen.de
Sprechstunde Stadtverwaltung Baesweiler • Marienstraße 2 • Zimmer 104
1. und 3. Freitag im Monat von 9.00-11.00 Uhr • Termine nach Vereinbarung!

Weitere Infos unter: www.staedteregion-aachen.de

BildungsRegion

Sozialpsychia trischer Dienst
Der Sozialpsychiatrische Dienst des Gesund-
heitsamtes der StädteRegion Aachen bietet …

• Informationen und Beratung zur Bewältigung 
psychischer Erkrankungen und Krisen

• Vermittlung und Koordination
psychosozialer Hilfen

• Hausbesuche

Das Angebot richtet sich an Menschen …

• mit einer psychischen Erkrankung
• in seelischen Konfl iktsituationen und akuten 

Lebenskrisen sowie an deren Angehörige und
auch alle sonstigen Bezugspersonen.

Baesweiler Tennisclubs mit Zejda 
Veljacic, Julia Lin den, Anna Pfeif-
ferling, Johanna Bergstein, Elisa 
Creuels und Maria Wolters ist in 
die Verbandsliga aufgestiegen. Sil-
va Jaeger wurde Kreis- und Bezirks-
meisterin im Midcourt (Maxitennis). 
Zejda Veljaciv wurde Bezirksmeis-
terin in der Klasse U12 Mädchen. 
Manuel Langguth siegte bei den 
U18 Junioren und wurde ebenfalls 
Bezirksmeister.

Auch die Mitglieder der 
Behindertensport ge meinschaft 
Baesweiler können auf ein erfolg-
reiches Jahr zurückblicken. Iris 
Krause und Josef Berzen konnten 
im Kegeln bei der Landesmeister-
schaft des Behindertensportver-
bands NRW jeweils eine Silberme-
daille erringen. Walter Wallbaum 
rundete das tolle Abschneiden der 
BSG mit einer Bronzeme daille ab. 
Iris Krause erkegelte sich außerdem 
bei der Deut schen Meisterschaft 
den 3. Platz. Die 1. Herren-Kegel-
mannschaft konnte in die höchste 
Liga, die Landesliga aufsteigen. Die 
Damen-Bosselmannschaft  spie lt 
recht hochklassig in der Landesliga. 
Die Damen belegten in die sem Jahr 
im Deutschlandpokal den 4. Platz. 
Zum Abschluss wünschte Dr. Lin-
kens allen Sportlerinnen und Sport-
ler für die sport liche Zukunft und 
das persönliche Wohl ergehen alles 
Gute, viel Glück und das Geschenk 
des Erfolges. 
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Am 27. und 28. Oktober 2012 fand 
zum 17. Mal das große Familien-
spielefest in der Aula der Realschule 
in Setterich statt. Mit einer Besu-
cherzahl von rund 640 Personen 
konnten die bereits im Vorjahr 
gestiegenen Zahlen in diesem Jahr 
nochmals getoppt werden. 

Dieser Erfolg lässt sich vor allem 
darauf zurückführen, dass ein sehr 
abwechslungsreiches Programm 
für Jung und Alt geboten wurde. 
So konnten rund 300 Karten- und 
Brettspiele gespielt werden, wobei 
sowohl Klassiker als auch moderne 
Spiele zur Auswahl standen. Auch 
das Spiel des Jahres 2012 „King-
dom Builder” wurde einigen inte-
ressierten Besuchern beim Spiele-
flohmarkt durch die Spieleberater 
vorgestellt.
Auch der Schulcup, als Highlight 
der Veranstaltung, fand am 27. 
Oktober wieder statt. Sechs Teams 
der Baesweiler Grundschulen sind 
in vier verschiedenen Brettspielen 
(Indigo, Spinnengift und Kröten-
schleim, SOS Affenalarm sowie 
Klack) gegeneinander angetreten. 
Den Schulcup entschied die Frie-
densschule Baesweiler für sich und 
gewann damit Spiele für die Schule. 
Die anderen Teams gingen selbst-

verständlich nicht leer aus und 
durften sich ebenfalls eine Spiele-
sammlung aussuchen.

Am Sonntagnachmittag platzte 
die Mensa der Realschule Sette-
rich fast aus allen Nähten. Bei dem 
Puzzle-Championship, der von 
Schmidt Spiele ins Leben gerufen 
wurde, traten in diesem Jahr  ins-
gesamt 11 Städte gegeneinander 
an, um einen neuen Weltrekord im 
Schnellpuzzeln aufzustellen. In die-
sem Jahr war auch Baesweiler mit 
von der Partie. Dabei sollten mög-
lichst 99 Puzzle-Fans versuchen, so 
schnell wie möglich insgesamt 99 
Puzzles zu 60, 100 oder 200 Teilen 
zusammenzulegen. Erfreulicher-
weise kamen mehr als 99 Personen 
rechtzeitig in die große Mensa der 
Realschule, um gemeinsam als star-
kes Team für Baesweiler den Puzzle-
Rekord zu brechen und den Titel 
„Deutschlands schnellste Puzzle-
Stadt 2012“ zu holen. Leider hat es 
für den Titel nicht ganz gereicht, 
aber dennoch hatten alle Teilneh-
mer, ob Groß oder Klein, jede Men-
ge Spaß und stürzten sich anschlie-
ßend wieder zurück ins Getümmel 
des Spielefestes. 

Der Erlös der Verlosung am Sonntag 
in Höhe von 213,00 Euro ging in die-
sem Jahr an die Baesweiler Tafel e.V.. 
Die beiden ausgewählten "Glücks-
feen" Laura und Senem zogen die 
Lose und händigten die Preise aus. 
Einige Preise warten jedoch noch 
darauf abgeholt zu werden. Die 
Teilnehmer am Gewinnspiel mit fol-
genden Losnummern können sich 
auf einen Gewinn freuen: 394; 401; 
441; 469; 502. Die Gewinne liegen 
im Rathaus Setterich auf Zimmer 
16, Telefon: 02401/800-516, bei Jen-
ny Wilms, gegen Abgabe der Los-
nummer bereit.

Das Familienspielefest sollte auch in 

 Das Familienspielefest war wieder
 ein großer Erfolg

diesem Jahr wieder vielen Kindern 
zeigen, dass es auch Alternativen 
zu Fernseher und Computer gibt. 
Außerdem konnte man sehen, dass 
Jung und Alt nach wie vor mit viel 
Spaß zusammen spielen können. 
An dieser Stelle gilt ein besonderer 
Dank der StädteRegion Aachen und 
den engagierten Mitarbeitern von 

FamilyGames, welche Kooperati-
onspartner des Spielefestes waren. 
Darüber hinaus unterstützten Spiel 
des Jahres e.V. und die Sparkasse 
Aachen die Veranstaltung als Spon-
soren mit einer Spende von jeweils 
1.000,00 Euro, hierfür gilt den Spon-
soren nochmals ein besonderer 
Dank!

www.sparkasse-aachen.de

Die Sparkasse Aachen ist und bleibt mit fast 100 Filialen der wichtigste Fi-
nanzdienstleister in der Region. Wir betreuen viele Kunden und versorgen 
sie und die hiesigen mittelständischen Unternehmen mit Krediten. Auch in 
Zukunft können sich die Kunden auf uns verlassen: Während andere sich 
zurückziehen, bleiben wir vor Ort. Und das ist gut für Baesweiler. 

Sie sind in Baesweiler
zu Hause.

Wir auch!
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Im Rahmen der Baesweiler Kinderkulturreihe präsentiert das Amt für Kin-
der, Jugend und Familienberatung der StädteRegion Aachen in Zusammen-
arbeit mit der Stadt Baesweiler im Jahr 2013 wieder ein interessantes und 
vergnügliches Programm für Klein und Groß ab 4 Jahren mit einer bunten 
Mischung aus Schauspiel, Figuren, Mitmachaktionen und Musik. 

Alle Aufführungen finden jeweils freitags um 16.30 Uhr in der alten Scheu-
ne des Kulturzentrums Burg Baesweiler statt und dauern ca. eine Stunde.

Der Tageseintrittspreis beträgt 3,50 € pro Person. Die Kindertheaterrei-
he kann zudem als Abo für alle sieben Veranstaltungen gebucht werden 
(Familien-Abo bis 5 Personen zum Preis von 39,00 €, Einzel-Abo zum Preis 
von 16,00 €). Die Abos können nur in begrenzter Stückzahl nach Eingang 
der Abo-Bestellung ausgegeben werden. Sollte Interesse bestehen, eine 
Kindertheaterveranstaltung zu besuchen, ist eine vorherige Karten-
vorbestellung bei Christine Skrabal, Amt für Kinder, Jugend und Familien-
beratung der StädteRegion Aachen, Zollernstraße 10, 52070 Aachen, Tel.: 
0241/5198-2556, Fax: 0241/51988-2556, E-Mail: christine.skrabal@staedte-
region-aachen.de unbedingt erforderlich.  Bei ihr sind auch weitere Infor-
mationen zur Kindertheaterreihe sowie zur Abo-Bestellung erhältlich.

Kindertheater geht in die nächste Runde
Schauspiel, Figurentheater, Mitmachaktionen, Musik

Das Jugendcafé in der Windmühlenstraße ist am Dienstag, dem 25.12.2012
(1. Weihnachtstag) und am Dienstag, dem 01.01.2013 (Neujahr) geschlossen.
Das Team des Jugendcafés wünscht Euch ein schönes Weihnachts-
fest und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Mein Freund, der Delfin
Ein introvertierter Junge leidet unter der Trennung von 
seinem Cousin, der zum Kriegseinsatz in den Nahen 
Osten muss. Als er einem schwer verletzten Delfin das 
Leben rettet, wächst er im unermüdlichen Einsatz für 
das Tier über sich hinaus.

Kinder und Jugendliche 1,50 Euro pro Film
Erwachsene 2,50 Euro pro Film

Dienstag,
22.

Januar 2013,
16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Ice Age 4 - Voll verschoben
Eines der beliebtesten Trios der Filmgeschichte - Man-
ni, Diego und Sid - macht die Leinen los für ihr größtes 
Abenteuer, nachdem eine Katastrophe einen ganzen 
Kontinent in Bewegung setzt. Auf einem Eisberg, der 
als Schiff herhalten muss, schippern sie getrennt vom 
Rest der Herde in eine aufregende Reise auf hoher See. 

Sid und seine Freunde müssen sich heldenhaft ihrer bisher größten Heraus-
forderung stellen und das Unmögliche möglich machen. Sie treffen dabei 
auf exotische Meereskreaturen, entdecken eine neue, unbekannte Welt und 
versuchen, skrupellose Piraten in die Flucht zu schlagen. Währenddessen 
wird Scrat, der seine geliebte und gleichzeitig verfluchte Nuss wiederfindet, 
an Plätze katapultiert, die kein prähistorisches Säbelzahn-Eichhörnchen je 
zuvor gesehen hat.

Dienstag,
8.

Januar 2013,
16.30 Uhr,

Burg Baesweiler

Kommunales Kino 
für Kids + Teens in der Burg Baesweiler

Öffnungszeiten Jugendcafé

Programm 2013 

01. Februar 2013: „Ritterhelmpflicht für kleine Drachen“ vom Töfte The-
ater aus Melle - eine mittelalterliche Mär von einer Drachendame, kühnen 
Recken, wagemutigen Burgdamen und einem wackeren Spielmann -
12. April 2013: „Die kleine Zoogeschichte“ vom Theater Tritrop aus Müns-
ter - ein tierisches Stück mit Schauspiel, Figuren und Musik -
17. Mai 2013: „Im Dschungel der Gefühle“ von Klaus Foitzik - KINDER-
wachsen MusikTheater und Mobiles Tonstudio - aus Billerbeck/Münsterland 
- eine musikalische Reise in den Dschungel kindlicher Gefühle für Klein und 
Groß -  
14. Juni 2013: „Joaquino Payaso und seine sieben Koffer“ von Achim 
Sonntag aus Wengen/Allgäu - ein lebendiges clowneskes Kindertheater-
stück, das die Fantasie anregt - mit vielen Mitmachaktionen - 
13. September 2013: „Komm, Kaline, tanz mit mir“ von Martin Hörster - 
Kindermusik - aus Dortmund - ein Kinderlieder-Mitmach-Konzert für kleine 
und große Leute -
18. Oktober 2013: „Das Elfenwunder“ oder „Bei einer Zwölfe schlägt’s 
Dreizehn“ vom L’UNA Theater aus Beulich/Hunsrück - ein märchenhaftes 
Musical mit Akkordeon und Klarinette zum Thema Mut und Selbstvertrauen 
von und mit Gabi Mohr -
29. November 2013: „Piet - der Weihnachtspirat“ vom Kinderlieder-Mit-
mach-Theater Lila Lindwurm aus Mönchengladbach - ein turbulentes, musi-
kalisches Kinderlieder-Mitmachtheaterprogramm, in der die Zuschauer - ob 
Groß oder Klein- tänzerisch, mimisch, gesanglich und rhythmisch in das 
Geschehen einbezogen werden und nach Herzenslust mitmachen können -

Erlös aus der Verlosung beim Familien-
spielefest für die Baesweiler Tafel e.V.

Der Erlös aus der Verlosung beim großen Familienspielefest in 
Höhe von 213,00 Euro ging in diesem Jahr an die Baesweiler 
Tafel e.V. Die Stadt Baesweiler freut sich sehr, die Baesweiler 
Tafel mit dieser Geldspende unterstützen zu können.

 Das Familienspielefest war wieder
 ein großer Erfolg

Die Mitarbeiter der St. Gereon 
Tagespflege bedanken sich
bei allen Gästen und 
Geschäftsfreunden 
für das gute Miteinander
im abgelaufenen Jahr.

Wir wünschen allen
ein frohes Weihnachtsfest
und alles Gute im Jahr 2013.

C. Fabry J. Thoms
Gesamtleitung Leitung Tagespflege
Tagespflege St. Gereon Setterich
St. Gereon   
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Best Exotic Marigold Hotel
Sieben englische Rentner, knapp bei Kasse und 
aus den verschiedensten Gründen in Indien, 
begegnen sich im „Best Exotic Marigold Hotel“. 
Dort erleben sie Freundschaft und Romantik auf 
ungeahnte Weise neu. Nach und nach erliegen 
sie der magischen Wirkung Indiens und erkennen, 

dass es auch im Herbst des Lebens noch Liebe und Leidenschaft 
gibt - wenn man nur die Vergangenheit hinter sich lässt!
Kinder und Jugendliche 1,50 Euro pro Film
Erwachsene 2,50 Euro pro Film

Dienstag,
15.

Januar 2013,
16.00 Uhr,

Burg Baesweiler

Kommunales Kino 
für Senioren in der Burg Baesweiler Nachruf

Am 04. Dezember 2012 verstarb Herr

Arno Wolf
im Alter von 83 Jahren.

Herr Wolf war von 1964 bis 1971 Mitglied im Rat des Amtes 
Baesweiler. Von 1972 bis 1979 gehörte er dem Rat der Gemein-
de bzw. ab 1975 der Stadt Baesweiler an.

Während seiner Ratstätigkeit war er in verschiedenen Fach-
ausschüssen des Rates, unter anderem im Haupt- und 
Finanzausschuss, im Schul- und Kulturausschuss, im Verkehrs-
ausschuss, im Industrie- und Gewerbeförderungsausschuss, 
im Werksausschuss und im Jugend- und Sportausschuss tätig.
Über viele Jahre war er engagierter Vorsitzender der SPD-
Fraktion im Rat der Stadt Baesweiler. In dieser Funktion hat 
er zu der positiven Entwicklung unserer Stadt entscheidend 
beigetragen.
Darüber hinaus war er Mitglied im Kreistag des Kreises Aachen.
Aufgrund seiner überaus großen Verdienste im kommunal-
politischen Raum wurde ihm im Dezember 1989 als Anerken-
nung das Verdienstkreuz am Bande des Verdienstordens der 
Bundesrepublik Deutschland verliehen.

Der Verstorbene hat sich stets mit großem Engagement 
und Sachverstand zum Wohle der Bürgerinnen und Bürger 
eingesetzt, wodurch er sich großes Ansehen und hohe Wert-
schätzung erworben hat.

Rat und Verwaltung der Stadt Baesweiler werden sein 
Andenken in Ehren halten.

Dr. Willi Linkens
BürgermeisterJa
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► August
- Positive Bewertung des hiesigen Einkaufs-

standortes - Magisterarbeit von Jens Nuß-
baum.

- Katholische Grundschule Beggendorf
bleibt als Teilstandort der Gemeinschafts-
grundschule Grengracht erhalten.

- Baesweiler Unternehmen EHC holt Produk-
tion an den deutschen Firmensitz nach
Baesweiler zurück 

02.08.2010
Einweihung des neuen Spielplatzes in der
Steinzeitsiedlung.

03.08.2010
Literarisches Open Air im Innenhof der Burg
Baesweiler. Ralf Isau liest aus „Der Messias”.

05.08.2010
Kultur nach 8 - „Zwei ist eine zuviel” Wannin-
ger & Rixmann.

27.08.2010
Dämmerschoppen in Loverich.

► September
- Europäischer Gartenpreis vergeben - Carl

AlexanderPark belegt einen hervorragen-
den zweiten Platz.

01.09.2010
Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler.

02.09.2010
Kultur nach 8 - „8 nach 8 - Die Küster-Nacht”.

07.09.2010
Literarisches Open Air -  Globo „GloBalladen”.

10.09.2010
Moonlight-Führung mit Bergmannschmaus
im CarlAlexanderPark.

16.09.2010
Wiedereröffnung des Freizeitbades nach 20
wöchigen Sanierungsarbeiten. Kostenloser
Einlass am Eröffnungstag.  

17. bis 19.09.2010
Carmenfest in Montesson mit Jubiläumsfeier-
lichkeiten zum 20 jährigen Partnerschaftsju-
biläum.

23.09.2010
Beginn der Grenzlandtheater-Reihe in der
ewv-Büergerhalle Beggendorf mit den „Bud-
denbrooks”.

KANZLEI ENGELEN
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Arnold-Sommerfeld-Ring 36
52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/ 80 98-0
Fax 0 24 01/ 80 98 99
E-mail: info@kanzlei-engelen.de
Internet : www.kanzlei-engelen.de

Günter Engelen
Steuerberater

Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler

Carmenfest in Montesson und Partnerschaftsjubiläum

Ausführung von: • Neubauten
• Reparaturen und Wartungen
• Altbausanierungen
• Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  •  Fax: 91 90 22 

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.

0 24 01 - 5 29 54
0 24 01 - 5 29 04

Hauptstraße 4
52499 Baesweiler-Setterich

KFZ–SERVICE

Meisterbetrieb

Bremsen
Auspuff
TÜV/AU
Stossdämpfer

KFZ-Elektrik
Klimaanlagen
Inspektionen
Reparaturen
aller Fahrzeuge

Wir wünschen ein friedvolles Weihnachtsfest
und ein gesundes neues Jahr

Seniorenwohnpark
Carl Alexander

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Kunden und den Baesweiler 
Bürgern für das entgegengebrachte Vertrauen und wünschen Ihnen 

ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr

KEUFEN
REISEN

Wilhelm-Röntgen-Str. 5
52499 Baesweiler

Tel. 0 24 01/ 8018 - 0 
Fax 0 24 01/ 80 18 18

Nordseeinsel Borkum
„...reif für die Insel“
21. 04. - 28. 04. 2013

895,00 €

Mit Sicherheit 

besser unter
wegs

MEHRTAGESFAHRTEN
URLAUBSFAHRTEN

05.01. - 12.01.13 Pertisau am Achensee................................................725,00 €
07.02. - 12.02.13 Fichtelgebirge (Karneval)...........................................545,00 €
08.02. - 11.02.13 Gotha/Thüringer Wald (Karneval) ..............................299,00 €
24.02. - 03.03.13 Flugreise Mallorca (Frühling und Mandelblüte)........995,00 €
10.03. - 15.03.13  Bonndorf/Schwarzwald ............................................399,00 €
18.03. - 26.03.13  Palmsonntag in ROM...............................................1.145,00 €
29.03. - 01.04.13  Deidesheim/Pfalz   (Ostern) .......................................445,00 €
29.03. - 05.04.13  Wernigerode/Harz  (Ostern) .......................................795,00 €
11.04. - 19.04.13 Blumenriviera .............................................................875,00 €
21-04. - 28.04.13  Borkum/Nordsee ........................................................895,00 €
17.05. - 25.05.13  Usedom/Ostsee...........................................................990,00 €

In allen Reisepreisen der Mehrtagesfahrten enthalten: 
Stornoabsicherung und Insolvenzschutz, von/bis Haustürabholung, 
Fahrt im ****Sterne komf. Reisebus.

Wir danken unseren Kunden für das entgegengebrachte Vertrauen
und wünschen Ihnen 

ein frohes Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr 



Seniorenwohnpark
Carl Alexander

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen Kunden und den Baesweiler 
Bürgern für das entgegengebrachte Vertrauen und wünschen Ihnen 

ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr



St
ad

tb
üc

he
re

i
208. Ausgabe   -   Stadtinfo 18.12. 2012

18

Treff StadtbüchereiPu
nkt

Bitte 
beachten Sie:
Die Stadtbücherei Baeswei-
ler bleibt in der Zeit vom 
22.12.2012 bis zum 02.01.2013 
geschlossen. Ab Donnerstag, 
dem 03.01.2013, sind wir zu 
den gewohnten Öffnungszei-
ten wieder für Sie da!

vom 22.12.2012 bis zum 
12.01.2013. Ab dem 16.01.2013 
dreht sich zu den gewohnten 
Zeiten wieder alles um Sprache, 
Rhythmus und Bücher!

Die 
LeseOhren-
Krabbelgruppe
macht
Weihnachtsferien

Das Team 
der Stadtbücherei 
Baesweiler wünscht 
allen Lesern ein 
schönesWeihnachtsfest 
und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr!

Schöne 
Bescherung
Eine literarische Entdeckungs-
reise mit Margret Nussbaum 
am 18.12.2012, 20.00 Uhr in 
der Burg Baesweiler

Weihnachten steht vor der Tür. Immer wieder liest und hört 
man von „besinnlichen Feiertagen“, man wünscht sich ein „fro-
hes Fest“ und freut sich auf die „Tage zwischen den Tagen“. 
Nur seltsam, dass überall die Hektik zunimmt, dass man mit 
Panik daran denkt, was noch alles erledigt werden muss 
und dass beim Loriot-Klassiker „Weihnachten bei Hoppen-
stedts“ viele denken: “Genau wie bei uns zu Hause“. 
Geht es Ihnen auch so? Dann gönnen Sie sich doch eine 

kurze Auszeit in der Bücherei. Hier finden Sie alles, um 
dem Weihnachtstrubel auch zu Hause zu entfliehen!

Ihnen fehlen noch Tipps für das Weihnachts- oder 
Sylvestermenü?

Unsere Kochbücher liefern Ideen für preiswerte und 
schnelle Gerichte, aber auch für Rezepte mit Hirsch 

und anderem Wild, vegetarische Gerichte oder 
Rezepte aus anderen Ländern. 

Sie möchten an den Weihnachtstagen mit der 
gesamten Familie gemeinsam etwas machen?

Wir haben tolle Gesellschaftsspiele. Probieren Sie es 
aus.

Vielleicht fahren Sie zwischen Weihnachten und 
Neujahr in Urlaub?
Egal ob Deutschland, Österreich oder Schweiz – wir 

haben die Reiseführer für die angesagten Skigebie-
te, aber auch für den Rest der Welt.

Oder haben Sie etwas Zeit, sich mit den Dingen zu 
beschäftigen, die Sie wirklich interessieren?

Dann schmökern Sie in einem Buch über die Beatles, beschäftigen Sie sich 
mit Kunst, fangen Sie an zu stricken, machen Sie sich über das Mittelalter 
schlau oder lesen Sie einen tollen Roman. Fragen Sie einfach an der Bera-
tung nach, wir finden sicher das Passende für Sie!

Der Advent 
     ist fast vorbei...

Kulturzentrum Burg Baesweiler, Burgstraße. 16, 52499 Baesweiler

Öffnungszeiten
Dienstag 14.00 – 19.30 Uhr
Mittwoch 10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag 10.00 – 12.00 Uhr und 
 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag 10.00 – 13.00 Uhr

Telefon: 02401/ 7944 (Ausleihe), 02401/895644 (Beratung)
Telefax: 02401 /  895645
E-Mail: stadtbuecherei@stadt.baesweiler.de

Stadtbücherei Baesweiler
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GEWERBE-INFOMit einer Gesamtinvestitions-
summe von über einer Million
Euro hat RWE Rhein-Ruhr Netz-
service die Umspannanlage in
Baesweiler am Übacher Weg
modernisiert und an das 110.000
Volt-Hochspannungsnetz ange-
schlossen. Die Baumaßnahmen,
die der Erhöhung der Versor-
gungssicherheit der Städte
Baesweiler, Übach-Palenberg
und Geilenkirchen dienen, dau-
erten rund zwei Jahre. 

Techniker hatten dort zu Projekt-
beginn Anfang des Jahres 2009
die 35.000 Volt - Schaltanlage
demontiert und im Laufe der
fast zweijährigen Baumaßnah-
me durch die neue 110.000-Volt
Schaltanlage ersetzt. „Versor-
gungssicherheit ist für uns
selbstverständlich. Daher ent-
spricht die neue Anlage

modernsten Technikstandards.
Durch diese Maßnahme garan-
tieren wir auch weiterhin eine
Stromversorgung auf hohem
Niveau“, so Franz Conrads, Leiter
des RWE-Regionalzentrums
Westliches Rheinland. Zur Opti-
mierung der Stromnetze inve-
stierte RWE Rhein-Ruhr Netzser-
vice 2010 im Bereich des
Regionalzentrums Westliches
Rheinland insgesamt rund 30
Millionen Euro. 

Bürgermeister Dr. Willi Linkens
lobte die Arbeit von RWE: „Wir
fühlten uns auch vorher immer
sicher in der Stromversorgung.
Die privaten Haushalte werden
keinen Unterschied bemerken.
Aber für das Wachstum unseres
Gewerbegebietes brauchen wir
in Zukunft eine optimale Strom-
versorgung.”

Umspannanlage Baesweiler
wurde für eine Million Euro modernisiert

- 20 Jahre am 
Standort Baesweiler -

Ein nicht alltägliches Jubiläum
konnte in diesem Jahr das im
Gewerbegebiet Baes weiler
ansässige Unternehmen Peer-
less Machine & Tool GmbH, eine
Tochterfirma des US-amerikani-
schen Unternehmens Peerless
Machine & Tool Corporation, be -
gehen. Seit nunmehr 20 Jahren
stellt Peerless am hiesigen Stan-
dort Maschinen und Werkzeuge
her. Mit Hilfe dieser Maschinen
und Werkzeuge werden Ver-
packungen aus nachwachsen-
den Rohstoffen, die ihren Einsatz
im Le bensmittelbereich finden,
gefertigt. So werden unter ande-
rem Pappschalen für Tiefkühl-
gerichte bzw. Pappteller und 
–schalen für den Imbiss-Bereich
mit Peerless-Maschinen ge -
presst. Aluminium und Plastik
werden hier überflüssig.
Als die Verantwortlichen des
Mutterhauses aus Marion im US-
Bundesstaat Indiana sich 1990
für den deutschen Standort
Baesweiler entschieden, war
Peerless hier eine der ersten US-
amerikanischen Unternehmun-
gen. Nicht zuletzt die sehr gute
Unterstützung in vielen Belan-
gen, die man hier vor Ort erfah-
ren hat, trug mit dazu bei, dass in
den zurückliegenden Jahren
Ansiedlungen zahlreicher weite-
rer amerikanischer Unterneh-
men folgten.
1990 begann Peerless am 
Standort Baesweiler mit vier 
Mitarbeitern, heute beschäf tigt
das Unternehmen insgesamt 18
Personen in Verwaltung und Pro-
duktion. Der Standort Baeswei-
ler gewährleistet die Firmenprä-
senz auf dem europäischen
Markt und hat einen sehr hohen
Stellenwert für das Gesamtun-
ternehmen. 35 Prozent des Fir-
menumsatzes werden hier
erwirtschaftet. Von hier aus kön-
nen die Kunden sehr schnell
erreicht werden. Der Kunden-
stamm hat sich im Laufe der Jah-
re enorm vergrößert. Inzwi schen
gehören Unternehmen der

papierverarbeitenden Industrie
in über 40 Ländern zu den Kun-
den der Peerless Machine & Tool
GmbH Baesweiler.
Dass die damalige Entscheidung
für Baesweiler richtig und gut
war, davon ist Bob Carson, Seni-
orchef des familiengeführten
Mutterhauses, überzeugt.
Gemeinsam mit Jeff Carson und
Michael Wiegand, der die
Geschäfte vor Ort in Baesweiler
führt, konnte Bob Carson nun
zur Jubiläumsfeier Geschäft-
spartner aus Asien, Afrika, dem
nahen Osten und vielen europäi-
schen Staaten begrüßen.

Bürgermeister Dr. Willi Linkens,
der sich mit its-Geschäftsführer
Dirk Pfeifferling gerne zu den
Gästen gesellte, betonte, dass es
für die Stadt Baesweiler als Wirt -
schaftsstandort erklärtes Ziel sei,
den Kontakt zu den Firmeneig-
nern zu pflegen. „Ich denke, das
ist uns in den vergangenen 20
Jahren gut gelungen und hat
dazu beigetragen, dass sich
Peerless hier vor Ort so gut ent-
wickeln konnte. Natürlich
bedanke ich mich auch für die
überaus positive Unterstützung,
die wir in der Vergangenheit
durch die Verantwortlichen von
Peerless bei der Ansiedlung von
an deren amerikanischen Unter-
nehmen erfahren haben. Als
jüngstes Beispiel sei hier die er -
folgreiche Akquisition des ame-
rikanischen Unternehmens Cook
Medical erwähnt. Bob und Jeff
Carson haben in diesem Zusam-
menhang die Bedingungen in
Baes weiler gelobt und hatten
damit einen maßgeblichen Anteil
an der Entscheidung für Baes -
weiler“, so der Bürgermeister.
Abschließend betonte Jeff Car-
son, dass mit dem Erreichten in
Baesweiler noch lange nicht
Schluss sein muss. So denke man
in naher Zukunft über weitere
Expansionen am Standort Baes-
weiler nach.

Peerless Machine &Tool 
GmbH begeht Jubiläum

Interviewer für Volkszählung gesucht
Die Stadt Baesweiler sucht für die Durchführung der kom-
menden Volkszählung „Zensus 2011“ 40 Interviewer.
Hauptaufgabe der Interviewer ist es, im Rahmen der Haushalte-
befra gung und der Befragung in Wohnheimen und Gemein-
schaftsunterkünf ten vor Ort die Existenz der dort wohnenden
Personen festzustellen und zusammen mit den Einwohnern
beziehungsweise den Einrichtungslei tungen die Fragebögen
auszufüllen. 
Jeder Interviewer soll ca. hundert Personen in der Zeit vom 9. Mai
bis 31. Juli 2011 befragen. Es werden immer alle in dem jeweili-
gen Haushalt lebenden Personen befragt. Voraussichtlich im April
wird eine Schulung als Pflichtveranstaltung durchgeführt. Gege-
benenfalls stehen Sie auch nach dem Erhebungszeitraum noch
für einzelne Klärungsfälle zu Verfügung.
Zuverlässigkeit und Verschwiegenheit sowie Volljährigkeit sind
Voraus setzung für die Tätig keit als Interviewer. Sie werden vor
Aufnahme ihrer Tätigkeit schriftlich verpflichtet, das Statistikge-
heimnis zu wahren. Aus Datenschutzgründen dürfen Sie nicht in
der unmittelbaren Nähe ihrer Wohnung eingesetzt werden.

Alle Interviewer üben ihre Tätigkeit ehrenamtlich aus. Sie erhalten
eine Aufwandsentschädigung 
- pro vollständig ausgefülltem Erhebungsbogen: 7,50 €
- bei erfolglosem Kontaktversuch bzw. bei Selbstausfüllern: 2,50 €

Bei Interesse melden Sie sich bitte bis spätestens Freitag, den
11. Februar 2011, bei Herrn Wieder, Tel. 02401-800275.

Grün Heizung · Sanitär · Elektro U.G.

Heizung-, Elektro-, Sanitär- + Solarpumpen
Öl- + Gasfeuerungen, Wärmepumpen

KUNDENDIENST

Breite Straße 3
52499 Baesweiler

Tel. 02401/7390 - Fax 939208

★★★

Schäfer
Kirchstr. 48 - 52499 Baesweiler

Tel. 02401/2130 - info@sportschaefer.com

Mieten, fahren und sparen
Ihre Vorteile auf einen Blick:

... schneller auf die Piste

... optimal ausgerüstet

... gut beraten

... Geld gespart

Mit
Sicherheit...

Rent Ski-Verleih

Ski-Verleih
1 Woche ab

★★★

★★★★★★★★

basic class

E

top class

E

Kinderski
1 Woche ab 25,- E

Schuhe
1 Woche ab 20,- E

55,-

75,-
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Sonstiges:
22.12.2012
Weihnachtsfeier der Meisensingers Puffendorf; Vereinsheim Puffendorf
31.12.2012
Sylvesterparty der St. Laurentius Schützenbruderschaft Puffendorf und der 
Freiw. Feuerwehr, Löschzug Puffendorf; Keller im Vereinsheim Puffendorf

*) Die Vereinstermine wurden der Stadt Baesweiler von den 
Interessengemein schaften der Ortsvereine zur Verfügung gestellt.

K U L T U R   L I V E
Auszug aus dem Veranstaltungskalender 

(17.12.2012 - 31.12.2012)

„Kultur nach 8“
Hastenraths Will - 
Das Buffet ist eröffnet!
Im ersten Soloprogramm von Hastenraths Will erfährt 
man nicht nur viel über das Privatleben des erfolgrei-
chen Landwirts und begnadeten Geschichtenerzählers. 

Nein: Hastenraths Will schaut auch immer mal wieder gerne über den Tel-
lerrand hinaus. Großzügig lässt er dabei das Publikum teilhaben an seinem 
soliden Halbwissen über Massentierhaltung, Religion oder erotische Traum-
deutung. 
Der charismatische Ortsvorsteher berichtet dabei aus einer Welt heraus, die 
noch in Ordnung ist, über eine Welt da draußen, die langsam in Unordnung 
gerät. Dabei bildet der aberwitzige Dorfkosmos Rahmen und Ausgangs-
punkt für eine abenteuerliche Reise hinaus bis in die äußersten Gehirn-
windungen. Die scheinbar naive Weltanschauung des Hastenraths Will 
entpuppt sich nach und nach als intelligente Mischung aus hintergründiger 
Gesellschaftssatire und herzerfrischender Comedy und sorgt für viele Aha-
Momente.
Wenige Restkarten sind an der Infothek im Rathaus Baesweiler erhältlich.

Donnerstag,
03.

Januar 2013,
20.08 Uhr,

Burg Baesweiler

Kultur nach 8 - noch Abos und 
Einzelkarten für 2013 erhältlich

Für die Kultreihe “Kultur nach 8“ an jedem 1. Donnerstag im Monat des 
Jahres 2013 sind noch einige Abos sowie Karten für einzelne Veranstal-
tungen erhältlich.
Die Einzelkarten zum Preis von 10,00 Euro und das Abo zum Preis von 
99,00 Euro sind ein ideales Weihnachtsgeschenk. Verschenken Sie Spaß 
und Freude bei einem vielfältigen und abwechslungsreichen Comedy-, 
Kabarett- und Musikprogramm.

Prometheus - Dunkle Zeichen
Das Jahr 2089. Verstreut über die gesamte Welt entdeckt 
die Forscherin Elizabeth Shaw (Noomi Rapace) myste-
riöse Zeichen, die alle auf dasselbe Ziel im Weltraum 
deuten. In Begleitung des Androiden David 8 (Michael 
Fassbender), zwei Vertretern von Weyland Industries 
(Charlize Theron und Guy Pearce) und dem restlichen 
Team der „Prometheus“ folgt sie den Hinweisen zu den 

Ursprüngen des menschlichen Lebens. Ihre gefährliche Expedition führt sie 
in eine der dunkelsten Ecken des Universums, wo sie sich einem Kampf stel-
len müssen, der über die Zukunft der Menschheit entscheiden wird…

Dienstag,
8.

Januar 2013,
19.00 Uhr,

Burg Baesweiler

96 Hours...
Bryan Mills war Spezial-Ermittler der US-Regierung. Als 
seine Tochter Kim nach Paris reist und von albanischen 
Mädchenhändlern entführt wird, mobilisiert der 
kampferprobte Einzelgänger sämtliche im zur 
Verfügung stehenden Mittel. Schon bald stößt er auf 
eine heiße Spur, die sowohl in die Pariser Unterwelt als 
auch in die High Society führt.

Kinder und Jugendliche 1,50 Euro pro Film
Erwachsene 2,50 Euro pro Film

Dienstag,
22.

Januar 2013,
19.00 Uhr,

Burg Baesweiler

Kommunales Kino in der Burg Baesweiler
Grenzlandtheater präsentiert:
La Cage aux Folles
Musical von Jerry Herman
und Harvey Fierstein

„Ich bin, was ich bin, und was ich bin, ist ungewöhnlich. 
Komm schau mich nur an, akzeptier' dann mich ganz 
persönlich.”

Georges betreibt seit vielen Jahren den Club „La Cage aux Folles” in St. Tro-
pez. Gefeierter Star der Travestie-Shows ist Albin alias Zaza, die männliche 
„Lebenspartnerin” an Georges Seite. George hat einen halbwüchsigen Sohn, 
Jean-Michel, bei dem Albin zeitlebens die Mutterstelle vertreten hat. Nun 
kündigt Jean-Michel an, dass er heiraten will - Anne, die Tochter eines erz-
konservativen Politikers. Und genau das ist das Problem: Die „Elternpaare” 
sollen sich zur Verlobung kennen lernen und Jean-Michel braucht ganz 
schnell eine „normale” Familie...
Das Bühnenstück „La Cage aux Folles” stammt ursprünglich von Jean Poiret. 
1983 setzte es sich als Broadway-Musical mit dem Libretto von Harvey Fier-
stein und der Musik von Jerry Herman weltweit durch und wurde mit sechs 
Tony Awards ausgezeichnet.
Tageskarte-Vollzahler: 15,00 Euro
Tageskarte-Schüler/Jugendliche:    8,00 Euro
Vorverkauf: Infothek im Rathaus Baesweiler

Freitag,
25.

Januar 2013,
20.00 Uhr,

PZ  Baesweiler

 

           
 
 
 

Wir wünschen allen ein 

gesegnetes Weihnachtsfest, 

besinnliche und friedvolle 

Festtage sowie ein gesundes 

und glückliches Jahr 2013. 
-------------------------------------------------------------------------------- 

Das Wohn- und Pflegeheim Maria Hilf Burg Setterich in 
Baesweiler mit den Wohnformen Vollstationär, 

Kurzzeit- und Verhinderungspflege verfügt über 
Einzel- und Doppelzimmer. Das hauseigene 

Restaurant „Burgstübchen“ verpflegt Sie an 365 Tagen 
im Jahr –  im Stadtgebiet Baesweiler auch über den 

Mobilen Mittagstisch. Für Besichtigungen und Fragen 
stehen wir gerne zur Verfügung. 

 

Maria Hilf Burg Setterich GmbH 
An der Burg 1  •  52499 Baesweiler  • Tel. 02401 600-1 
Fax 02401 600-278  •  E-Mail: info@burgsetterich.de 

Internet: www.burgsetterich.de 
 

Lebensfreude kennt kein Alter.  
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► August
- Positive Bewertung des hiesigen Einkaufs-

standortes - Magisterarbeit von Jens Nuß-
baum.

- Katholische Grundschule Beggendorf
bleibt als Teilstandort der Gemeinschafts-
grundschule Grengracht erhalten.

- Baesweiler Unternehmen EHC holt Produk-
tion an den deutschen Firmensitz nach
Baesweiler zurück 

02.08.2010
Einweihung des neuen Spielplatzes in der
Steinzeitsiedlung.

03.08.2010
Literarisches Open Air im Innenhof der Burg
Baesweiler. Ralf Isau liest aus „Der Messias”.

05.08.2010
Kultur nach 8 - „Zwei ist eine zuviel” Wannin-
ger & Rixmann.

27.08.2010
Dämmerschoppen in Loverich.

► September
- Europäischer Gartenpreis vergeben - Carl

AlexanderPark belegt einen hervorragen-
den zweiten Platz.

01.09.2010
Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler.

02.09.2010
Kultur nach 8 - „8 nach 8 - Die Küster-Nacht”.

07.09.2010
Literarisches Open Air -  Globo „GloBalladen”.

10.09.2010
Moonlight-Führung mit Bergmannschmaus
im CarlAlexanderPark.

16.09.2010
Wiedereröffnung des Freizeitbades nach 20
wöchigen Sanierungsarbeiten. Kostenloser
Einlass am Eröffnungstag.  

17. bis 19.09.2010
Carmenfest in Montesson mit Jubiläumsfeier-
lichkeiten zum 20 jährigen Partnerschaftsju-
biläum.

23.09.2010
Beginn der Grenzlandtheater-Reihe in der
ewv-Büergerhalle Beggendorf mit den „Bud-
denbrooks”.

KANZLEI ENGELEN
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Arnold-Sommerfeld-Ring 36
52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/ 80 98-0
Fax 0 24 01/ 80 98 99
E-mail: info@kanzlei-engelen.de
Internet : www.kanzlei-engelen.de

Günter Engelen
Steuerberater

Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler

Carmenfest in Montesson und Partnerschaftsjubiläum

Ausführung von: • Neubauten
• Reparaturen und Wartungen
• Altbausanierungen
• Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  •  Fax: 91 90 22 

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.

0 24 01 - 5 29 54
0 24 01 - 5 29 04

Hauptstraße 4
52499 Baesweiler-Setterich

KFZ–SERVICE

Meisterbetrieb

Bremsen
Auspuff
TÜV/AU
Stossdämpfer

KFZ-Elektrik
Klimaanlagen
Inspektionen
Reparaturen
aller Fahrzeuge
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Ortsvereine Baesweiler
Januar:
06.01.2013 Prinzengardetreffen des Festkomitees Baesweiler Karneval; PZ
12.01.2013 Antoniuskirmes des Junggesellenvereins Baes weiler; MZH 

Grabenstraße
13.01.2013 Neujahrskonzert des Harmonievereins St. Petrus Baesweiler; PZ
20.01.2013 Verleihung des Goldenen Wappens der KG Nar renzunft; Burg 

Baesweiler
26.01.2013 Kostümsitzung der KG Narrenzunft; PZ
27.01.2013 Kindersitzung der KG Narrenzunft; PZ

Februar:
07.02.2013 Altweiberball der IG-Festzelt; Festzelt Peterstraße
08.02.2013 Disco des Festkomitees Baesweiler Karneval; Festzelt Peter-

straße
09.02.2013  Manöverball der KG Narrenzunft; Festzelt Peter straße
10.02.2013 Tulpensonntagszug des Festkomitees Baesweiler Karneval
10.02.2013 Schörjerball der Renngemeinschaft „de Schörjer”; Festzelt 

Peterstraße
März:
09.03.2013 Tanzabend Big Band Baesweiler, Burg Baesweiler
17.03.2013 Jahreshauptversammlung des Turnvereins 08 Baesweiler; 
 Foyer MZH Grabenstraße
23.03.2013 Hallenfußballturnier zu Gunsten wohltätiger Zwecke des 

Jung gesellenvereins Baesweiler; Sport halle Gymnasium
27.03.2013 Kaffeenachmittag des Senioren- und Invaliden vereins 
 Baesweiler; PZ
April:
06.04.2013 Hallenfußballturnier des Fußballclub's B-West im Oldtimer Dis-

kothek Freizeitverein; Turnhalle Grengracht
20.04.2013 Frühjahrskonzert des Harmonievereins St. Petrus Baesweiler; PZ
26.04. -  100 Jahre Trommler- und Spielverein 
28.04.2013 Baesweiler; PZ    
30.04.2013 Tanz in den Mai und Proklamation der Maipaare, Junggesel-

lenverein Baesweiler; Kirchvorplatz
Mai:
04.05. -  Sommerfest der KG Narrenzunft; Kirchvorplatz
05.05.2013
05.05.2013 6. CAP-Lauf des Baesweiler Lauftreffs
24.05. -   Kirmes des Junggesellenvereins Baesweiler; Zelt/ Kirmesplatz
27.05.2013

Juni:
02.06.2013 Sommerfest der Arbeiterwohlfahrt; In der Schaf

Juli:
07.07.2013     Musikschulfest der Musikschule Baesweiler; PZ
14.07.2013    Schülerkonzert des Harmonievereins St. Petrus Baesweiler;
                          Burg Baesweiler

Veranstaltungskalender 2013 der Interessengemeinschaften der Ortsvereine *)

Ausführung von:   • Neubauten
                             • Reparaturen und Wartungen
                             • Altbausanierungen
                             • Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wir sind zertifiziert nach § 61 LWG NRW 
zur Durchführung 

der Dichtheitsprüfung der Abwasseranschlüsse
Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  • Fax: 91 90 22

www.pfeifer-heizung-sanitaer.de

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.

über
30 Jahre

! NEU ! NEU ! NEU ! NEU ! NEU !

14.07.2013 Grillfest des Senioren- und Invaldenvereins Baes weiler; Grill-
hütte Baesweiler

August:
31.08.2013 Stoppelfeldfete des Junggesellenvereins Baeswei ler

September:
07.09. -  Sommerfest der Siedlungsgemeinschaft Frie drichsplatz;
08.09.2013 Friedrichsplatz
15.09.2013 Qualifikations-Tanzturnier der KG Narrenzunft; PZ
27.09. -  Herbstkirmes des Festkomitees Baesweiler Kar neval und der
29.09.2013 Ehrengarde Baesweiler; Zelt / Kir mesplatz
29.09.2013 IGOB-Ehrung der Kriegstoten und verstorbenen Bergleute; 

Reyplatz/Kath. Kirche
Oktober:
05.10.2013 Black & White Ehemaligen-Fete der Arbeiter wohlfahrt; 

Jugendheim In der Schaf
11.10.2013 Erntedankfest des Gartenbau- und Verschönerungsvereins; 

Burg Baesweiler
13.10.2013 Tanzturnier des Festkomitees Baesweiler Karne val; PZ
26.10.2013 Weißes-Haus-Fete der Arbeiterwohlfahrt; In der Schaf

November:
02.11.2013 Prinzenproklamation des Festkomitees Baeswei ler Karneval; PZ
08.11.2013 Martinszug der IGOB
09.11.2013 Rheinische Nacht der KG Narrenzunft; PZ
10.11.2013 Herbstkonzert des Harmonievereins St. Petrus Baesweiler; PZ
16.11. -  Ausstellung des Kanarien- und Vogel zuchtver eins Baesweiler; 
17.11.2013 MZH Gra benstraße

Dezember:
01.12.2013 Nikolausfeier des Turnvereins 08 Baesweiler, Turnhalle Gren-

gracht
07.12.2012 Familienfeier der Arbeiterwohlfahrt; MZH Gra benstraße
08.12.2012 Barbarafeier des Senioren- und Invalidenvereins Baesweiler;  PZ

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Mittendrin in 
Baesweiler:
Maarstraße 1

Tel. 0241 462 0           www.aachener-bank.de
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Veranstaltungskalender 2013 der Interessengemeinschaften der Ortsvereine *)

Settericher Ortsvereine (IGSO)
Januar:
05.01.2013 Karnevalssitzung des Karnevalsausschusses Setterich (K.A.S.); 

Saal Werden
10.01.2013 Jahreshauptversammlung des Invaliden- und Seniorenvereins 

Setterich; Saal Werden
18.01.2013 Mitgliederversammlung der St. Sebastianus Schützenbruder-

schaft Setterich, Kath. Pfarrheim Setterich
19.01.2013 Schützenwinterball der St. Sebastianus Schützenbruderschaft 

Setterich; Saal Werden
24.01.2013 Karneval des Invaliden- und Seniorenvereins Setterich; Saal 

Werden
Februar:
03.02.2013 Kindersitzung des Karnevalsausschusses Setterich (K.A.S.); 

Saal Werden
07.02.2013 Karnevalstreiben des Karnevalsausschusses Setterich (K.A.S.); 

Neuer Markt Setterich
21.02.2013 Ausstellungseröffnung „60 Jahre Blasmusikkapelle Siebenbür-

gen Setterich”; Sparkasse Aachen - Geschäftsstelle Setterich
22.02.2013 Mitgliederversammlung mit Neuwahlen des Geschichtsver-

eins Setterich; Saal Werden
März:
03.03.2013 Kirchenkonzert „60 Jahre Blasmusikkapelle Siebenbürgen Set-

terich”; St. Andreas Kirche Setterich
14.03.2013 Unterhaltungsabend des Invaliden- und Seniorenvereins Set-

terich, Saal Werden
14.03.2013 Besichtigung Zeitungsverlag; Geschichtsverein Setterich 

(Halbtagsfahrt)
15.03.2013 Mitgliederversammlung der Gartenbau- und Siedlergemein-

schaft Setterich; Saal Werden
24.03.2013 Goldene Konfirmation, Evang. Kirche Setterich
31.03.2013 Osterball der Siebenbürgischen Bruder- und Schwestern-

schaft; Evang. Gemeindehaus Setterich
April:
07.04.2013 Kommunion in Setterich; Kirche St. Andreas Setterich
21.04.2013 Narzissenwanderung der Gartenbau- und Siedlergemein-

schaft Setterich
27.04.2013 Frühjahrskonzert des Männergesangvereins Setterich; 
 Aula der Realschule Setterich  
30.04.2013 Maibaumaufstellung der IGSO; Vorplatz Rathaus Setterich
Mai:
01.05.2013 Maiwecken; Blasmusikkapelle Siebenbürgen Setterich und 

Trommler- und Spielverein Setterich
05.05.2013 Konfirmation in Setterich; Evang. Kirche Setterich
08.05.2013 Mitgliederversammlung der St. Sebastianus Schützenbruder-

schaft Setterich; Kath. Pfarrheim
09.05.2013 Königsvogelschuss der St. Sebastianus Schützenbruderschaft 

Setterich; Schießplatz Andreasschule
09.05. -  Freundschaftsfest (Kermes) des Türk. Integrations- und 
12.05.2013 Bildungsvereins; Moschee Wolfsgasse
11.05.2013 Blumeneinkaufstag der Gartenbau- und Siedlergemeinschaft 

Setterich; Rathausvorplatz Setterich
11.05.2013 Besichtigungsfahrt nach Zweibrüggen des Geschichtsvereins 

Setterich
15.05.2013 Wortgottesdienst mit anschl. gem. Beisammensein der Kath. 

Frauengemeinschaft Setterich; Kath. Kirche/Kath. Pfarrheim
17.05. -  Pfingstkirmes der St. Sebastianus Schützenbruderschaft 
21.05.2013 Setterich; Festzelt am Rathaus
18.05.2013 Halbtagsfahrt des Invaliden- und Seniorenvereins Setterich
Juni:
09.06.2013 Gemeinsamer Evang. Gottesdienst der Evang. Kirche des 

Nordkreises
16.06.2013 ökomenisches Gemeindefest der Kath. und Evang. Kirchenge-

meinde Setterich; Evang. Gnadenkirche Setterich
22.06.2013 Besichtigung Bleihütte des Geschichtsvereins Setterich
Juli:
06.07.2013 Grillen der Kath. Frauengemeinschaft Setterich; Kath. Pfarrheim
06.07.2013 50-jähriges Bestehen des Evang. Familienzentrums der Evang. 

Kirche; Kindergarten Hans-Böckler-Straße
12.07. -  Festwochenende  „60 Jahre Blasmusikkapelle Siebenbürgen
14.07.2013 Setterich”; Festzelt am Rathaus Setterich

25.07.2013 Tanztee des Invaliden- und Seniorenvereins Setterich; Saal 
Werden

28.07.2013 Tagesausflug der Gartenbau- u. Siedlergemeinschaft Setterich
August:
03.08.2013 Grillen für die Mitglieder des Geschichtsvereins Setterich; Haus 

Setterich
15.08.2013 Kräuterweihe der Kath. Frauengemeinschaft Setterich; Marien-

kapelle
18.08.2013 Radwandertag der Gartenbau- und Siedlergemeinschaft 
 Setterich
25.08.2013 Tagestour nach Königswinter des Geschichtsvereins Setterich
September:
14.09.2013 Tagesfahrt nach Brohltal u. Laacher See des Invaliden- und 

Seniorenvereins Setterich
21.09.2013 Halbtagsfahrt des Geschichtsvereins Setterich „Besichtigung 

Ritter und Burgen” - Führung EGV
27.09.2013 Seniorennachmittag der Gartenbau- und Siedlergemeinschaft 

Setterich; Saal Werden
Oktober:
12.10. -  Herbstfest des Gewerbevereins Setterich; Am neuen Markt
13.10.2013  Setterich
16.10.2013 Jahreshauptversammlung der Kath. Frauengemeinschaft; 

Kath. Pfarrheim
17.10.2013 Blauer Nachmittag des Invaliden- und Seniorenvereins 
 Setterich; Saal Werden
19.10.2013 Herbstkonzert „60 Jahre Blasmusikkapelle Siebenbürgen 
 Setterich”; Sporthalle Am Weiher
23.10.2013 Jahreshauptversammlung der IGSO Setterich; Haus Setterich
November:
10.11.2013 Gedenkfeier „75 Jahre Pogromnacht”, Geschichtsvereine Sette-

rich/Baesweiler/Stadt Baesweiler; Rathaus Baesweiler
11.11.2013 St. Martinszug der IGSO-Setterich
13.11.2013 Bunter Nachtmittag der Kath. Frauengemeinschaft Setterich; 

Kath. Pfarrheim
16.11.2013 Auftaktsitzung des K.A.S. Setterich
17.11.2013 Volkstrauertag mit Kranzniederlegung der IGSO - Setterich; 

Ehrenfriedhof Setterich
24.11.2013 Jahresabschlussveranstaltung des Geschichtsvereins Setterich
30.11.2013 80er Jahre Fete der St. Sebastianus Schützenbruderschaft 
 Setterich; Saal Werden
Dezember:
04.12.2013 Fahrt zum Weihnachtsmarkt der Kath. Frauengemeinschaft 

Setterich
04.12.2013 Seniorenadventfeier der Evang. Kirche; Gemeindezentrum
07.12. -  Weihnachtsmarkt des Gewerbevereins Setterich; Burg 
08.12.2013 Setterich
11.12.2013 Wortgottesdienst der Kath. Frauengemeinschaft Setterich; 

Kath. Kirche
12.12.2013 Barbarafeier des Invaliden- und Seniorenvereins Setterich; Saal 

Werden
15.12.2013 Singen im Advent des Stefan-Ludwig-Roth-Chores  Setterich; 

Evang. Kirche Setterich
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Öffnungszeiten Bücherei
Montag: geschlossen
Dienstag : 14.00 - 19.30 Uhr
Mittwoch: 10.00 - 12.00 Uhr

Telefonische Verlängerung: 0 24 01/ 79 44
Bibliotheksleitung, Beratung:
Tel. 024 01/ 89 56 44 - Fax: 0 24 01/ 89 56 45

E-mail: stadtbuecherei@stadt.baesweiler.de

Donnerstag: 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag: 10.00 - 12.00 Uhr
und  15.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 10.00 - 13.00 Uhr

TREFFTREFF
PUNKT STADTBÜCHEREI

Sachen, die wichtig sind, werden
gern in den Mittelpunkt der Auf-
merksamkeit gestellt. So war
2010 in Baesweiler das „Jahr der
Familie“. 2011 möchte die Stadt-
bücherei nun den Blick auf die
„Leseförderung“ lenken. Gehört
hat man den Begriff schon oft,
zum Beispiel in Zusammenhang
mit den PISA-Studien.
Aber was genau ist „Leseförde-
rung“? Und warum ist sie so
wichtig? Genau diese Fragen
möchte die Stadtbücherei Baes-
weiler im Jahr 2011 beantwor-
ten, im Stadtinfo, aber auch
durch Veranstaltungen und
praktische „Leseförderung“.
Wikipedia definiert den Begriff
„Leseförderung“ so:
„Unter Leseförderung versteht
man in der Pädagogik alle Maß-

nahmen, die darauf abzielen,
einer Zielgruppe, die vor allem
aus Kindern und Jugendlichen
besteht, nicht nur Lesefähigkeit,
sondern auch Interesse und
Freude am Lesen und an der
Literatur zu vermitteln.“ 
In der 21. Ausgabe der Brock-
haus Enzyklopädie heißt es:
„Lesen besteht nicht nur in Sinn-
bildung; es ist zugleich ein emo-
tionales Erlebnis, das Momente
wie Genuss, Betroffenheit, Iden-
tifikation enthält, bis hin zu
Glückserlebnissen.“

Ganz in diesem Sinne möchte
die Stadtbücherei Interesse und
Freude am Lesen wecken. Lassen
Sie sich überraschen, was wir
dieses Jahr für Sie geplant
haben.

2011 das Jahr 
der Leseförderung in der Stadtbücherei

Werdet Bücher-Kids 

Leselust im Leseclub 
Der Eine oder Andere war viel-
leicht seit Anfang Januar schon
in der Stadtbücherei und hat es
mit eigenen Augen gesehen:
Alles sieht anders aus!
Die Schließung Ende Dezember
hat das Team der Stadtbücherei
zum Anlass genommen, sämtli-
che Medien der Stadtbücherei
gehörig durcheinander zu wir-
beln. Heraus gekommen ist eine
völlig neue Aufteilung. 
Im Erdgeschoss befinden sich
wie gewohnt die AV-Medien,
also CDs, Videos, DVDs und Spie-
le. Darüber hinaus gibt es eine
separate Jugendbücherei inklu-
sive Internetarbeitsplatz. Wer
sich also etwas zurückziehen
möchte, ist hier genau richtig.
Benutzen Sie das hintere Trep-
penhaus, um in den ersten Stock
zu gelangen, erreichen Sie als
erstes den Romanbereich. Hier
gibt es nun etwas mehr Ausstel-

Zum Jahresanfang ist alles ganz neu –
auch in der Stadtbücherei

lungsfläche für neue Romane
und Sitzgelegenheiten laden
dazu ein, direkt in die Geschichte
einzusteigen.
Im Bereich der Beratung finden
Sie jetzt die Sachbücher. So
haben Sie immer direkt einen
Ansprechpartner, falls Sie Hilfe
benötigen. Daran folgt, für sich
abgetrennt, der Kinderbuchbe-
reich. Bilderbücher, Kindersach-
bücher, Comics und Erzählun-
gen für Kinder bis 12 sind hier
großzügig angeordnet. Neu ist
die Kuschelecke, in der die Kin-
der in Ruhe schmökern können.
Auf der Empore können Sie, wie
bisher, die Tageszeitung, Zeit-
schriften oder auch ein Buch
lesen. Sie können den großen
Tisch natürlich auch zum Arbei-
ten mit Büchern nutzen.
Kommen Sie vorbei und ent-
decken Sie Ihre Stadtbücherei
neu. Auch das ist Leseförderung! 

Habt Ihr Spaß am Lesen? Findet Ihr Bücher toll?
Habt Ihr Lieblingswesen? Das klingt verheißungsvoll!

Der Leseclub der Stadtbücherei Baesweiler sucht Bücher-
Kids ab 9 Jahre, um gemeinsam die coolsten Bücher zu entdecken und
um zusammen Geschichten zu erleben.

Erstes Treffen am Donnerstag, 
17. März um 16.00 Uhr in der Stadtbücherei.

Leitung: Manuela Hantschel, Referentin für KJL
Meldet Euch bis zum 10. März an: Stadtbücherei Baesweiler
Burgstraße 16, 52499 Baesweiler, Telefon: 02401 / 895644
stadtbuecherei@stadt.baesweiler.de

Wir sind immer für Sie da, Tag und Nacht. Tel.: 02401 4241

Edwin Otten

- Erster Bestattermeister 

für die Städteregion Aachen -

Klaus Paulzen

- Bestatter seit mehr als 20 Jahren -

www.bestattungshaus-pfennigs.de

Wir behandeln und versorgen jede verstorbene Frau, als sei Sie 

unsere Mutter, Ehefrau, Schwester oder Freundin, jeden verstorbenen

Mann, als sei er unser Vater, Ehemann, Bruder oder Freund,

jedes verstorbene Kind, als sei es unser eigenes -

gleich welchen Glauben, welcher Religion oder welcher Nationaliät.

Nach großem Umbau, sind wir in unseren neuen, 

Räumlichkeiten für Sie erreichbar!

Kückstraße 45

52499 Baesweiler

Hauptstraße 76

52499 Setterich

Tel.: 02401 - 4241

Kompetente Beratung in allen 

Fragen der Bestattung

in unseren Räumlichkeiten 

oder bei Ihnen zu Hause.
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Kückstraße 45

eligion oder welcher Nationaliät.

eiten für Sie erreichbar!

gleich welchen Glauben, welcher R

jedes verstorbene Kind, als sei es unser eigenes -

reund,, Ehemann, Bruder oder Ferr,

reundin, jeden verstorbenen, Ehefrau, Schwester oder F

rau, als sei Sie ir behandeln und versorgen jede verstorbene F

Nach großem Umbau, sind wir in unseren neuen, 

eligion oder welcher Nationaliät.

Nach großem Umbau, sind wir in unseren neuen, 

reundin, jeden verstorbenen

Wir sind immer für Sie da, T

für die Städteregion Aachen -

52499 Setterich

Hauptstraße 76

el.: 02401 - 4241TTe

oder bei Ihnen zu Hause.

in unseren Räumlichkeiten 

ragen der BestattungF

ompetente Beratung in allen K

el.: 02401 4241ag und Nacht. TTe, TTa

für die Städteregion Aachen -

- Erster Bestattermeister 

Edwin Otten

- Bestatter seit mehr als 20 Jahren -

aulzenKlaus P

ANWALTSSOZIETÄT
GOEBLE & HANEL
Tätigkeitsschwerpunkte:
– Familien- und Erbrecht
– Mietrecht
– Vertragsrecht

– Arbeitsrecht
– Verkehrsrecht
– privates Baurecht

Gabriele Goeble
Rechtsanwältin
Mitglied der Arbeits-
gemeinschaft Familien-
und Erbrecht im DAV
Heinz Hanel
Rechtsanwalt

Kirchstraße 40 a
52499 Baesweiler
Telefon 0 24 01/ 60 86 80-0
Telefax 0 24 01/ 60 86 80-20
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Interessengemeinschaft Loverich-
Floverich-Puffendorf
Januar:
05.01. -  Dreikönigsschießen der St. Josef- Schützenbruderschaft
06.01.2013 Loverich e.V. (kath. Grundschule Loverich)
12.01.2013 Freundschafts- und Prinzentreffen der KG Blaue Funken 

Loverich-Floverich e.V.; Mehrzweckhalle Loverich
19.01.2013 Karnevalssitzung der Frauengemeinschaft Loverich-Floverich 

e.V.; Mehrzweckhalle Loverich
20.01.2013 Kindersitzung der KG Blaue Funken Loverich-Floverich e.V.; 

Mehrzweckhalle Loverich
Februar:
09.02.2013 Karnevalsmesse (Beginn: 14.00 Uhr) mit anschließender Cafe-

teria der KG Blaue Funken Loverich-Floverich e.V.; Pfarrheim 
Loverich

11.02.2013 „Rosenmontagsfete” der KG Blaue Funken Loverich-Floverich 
e.V.; Mehrzweckhalle Loverich

12.02.2013 Besuch von der KG Blaue Funken Loverich-Floverich e.V. bei 
der Sparkasse

März:
16.03.2013 Patronatsfest der St. Josef-Schützenbruderschaft Loverich e.V. 

mit Kirchgang und Jahreshauptversammlung (je nach Datum 
der hl. Messe)

April:
27.04.2013 „Maifest“ der Freiwilligen Feuerwehr, Löschzug Loverich-
 Floverich
Mai:
11.05.2013 Gemeindefest auf dem Kirchvorplatz Loverich
16.05.2013 Fahrradtour der St. Josef Schützenbruderschaft Loverich e.V.
Juni:
01.06.2013 Vogelschuss der St. Josef Schützenbruderschaft Loverich e.V.; 

Katholische Grundschule Loverich
15.06.2013 Kleeblattwanderung der Grundschule Loverich
22.06.2013 Alternativtermin Kleeblattwanderung der Grundschule 

Loverich
24.06.2013 Johannesfeuer der Frauengemeinschaft am Pfarrheim 

Loverich
Juli:
05.07. -  Sommerkirmes der St. Willibrordus Schützenbruderschaft
08.07.2013  Floverich e.V. und Freundschaftsverbandsfest; Kirmesauftakt 

Disco Far-out „New Generation” im Festzelt
August:
16.08. -  Sommerkirmes der St. Josef Schützenbruderschaft Loverich 
19.08.2013 e.V.; Kirmesauftakt mit der „CARIBIC PARTY” in der Mehrzweck-

halle Loverich
September:
07.09.2013 Grillfest der St. Willibrordus- Schützenbruderschaft Floverich 

e.V.
08.09.2013 Vogelschuss der St. Willibrordus- Schützenbruderschaft Flo-

verich e.V.
Oktober:
05.10.2013 Oktoberfest des „Zocker-Club `81 e.V.”; Mehrzweckhalle 

Loverich
08.10.2013 Seniorennachmittag (intern); Pfarrheim Loverich
10.10.2013 Versammlung der IG Loverich-Floverich-Puffendorf in der 

Gaststätte Heymann (Dahmen) in Loverich
26.10.2013 Kameradschaftsabend der St. Josef- Schützenbruderschaft 

Loverich e.V.
November:
08.11.2013 Martinszug in Loverich: Vorher Wortgottesdienst in Loverich
10.11.2013 Herbstkirmes in Floverich mit Kirchgang der St. Willibrordus-

Schützenbruderschaft Floverich e.V.
15.11.2013 Kameradschaftsabend der KG Blaue Funken e.V.
17.11.2013 Volkstrauertag mit Kranzniederlegung am Ehrenmal auf dem 

Friedhof Loverich mit der Bitte um Teilnahme aller Vereinsmit-
glieder

23.11.2013 Cäcilienfeier des Kirchenchores „St. Willibrord” Loverich-Flo-
verich

27.11.2013 Weihnachtsfeier der Frauengemeinschaft Loverich-Floverich 
e.V.

Dezember:
05.12.2013 Nikolausfeier der Kath. Grundschule Loverich
08.12.2013 Nikolausfeier des Trommler- und Pfeifferkorps Loverich/Flo-

verich e.V.; Spielmannsheim Loverich

Ortsring Oidtweiler
Februar:
01.02. -  Frauensitzungen der Kath. Frauengemeinschaft Oidtweiler; 
02.02.2013 Turnhalle Oidtweiler
03.02.2013 Kinderkarneval; Turnhalle Oidtweiler
11.02.2013 Rosenmontagszug in Oidtweiler
April:
28.04.2013 Flohmarkt des Kindergartens „Panama”
30.04.2013 Öffentliche Maiveranstaltung des Junggesellenvereins 
 Oidtweiler (Tanz in den Mai)
Mai:
19.05. -  Tag der offenen Tür der Freiwilligen Feuerwehr
20.05.2013  Oidtweiler
Juni:
07.06. -  Prunkkirmes des Junggesellenvereins Oidtweiler
10.06.2013
September:
07.09.2013 Weinfest zur „Alten Kirmes”; Veranstalter: Junggesellenverein 

Oidtweiler
Oktober:
12.10.2013 Erntedankfest des Gartenbauvereins Oidtweiler
13.10.2013 Theateraufführung des Theatervereins Oidtweiler; Saal Wer-

den
26.10 -  Theateraufführung des Theatervereins Oidtweiler im PZ des 
27.10.2013 Gymnasiums Baesweiler
November:
02.11.2013 Theateraufführungen des Theatervereins Oidtweiler in der 

Turnhalle Oidtweiler 
11.11.2013 Martinszug des Ortsringes Oidtweiler
17.11.2013 Volkstrauertag mit Kranzniederlegung
23.11. -  Kaninchenzuchtschau des KZV R 147 Oidtweiler 
24.11.2013
Dezember:
01.12.2013 Winterkonzert der Blaskapelle Oidtweiler
02.12.2013 Weihnachtsfeier der Frauengemeinschaft Oidtweiler
14.12. -  Benefizturnier für Jugendmannschaften; Jugendabteilung 
15.12.2013 Concordia Oidtweiler; Turnhalle Am Weiher

GmbH

Josefstraße 21
52499 Baesweiler
Tel. 02401-5048
Fax 02401-6472
www.seidel-wohnen.de
seidel-gmbh@t-online.de

Malerarbeiten  • Vergoldungen und Patinierarbeiten

Stuck- und Restaurierung  • Lasur- und Beiztechniken

Bildgestaltungen   • Wand- und Deckenmalerei

Aufarbeitung von Möbeln durch Sandstrahltechnik
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Ortsvereine Puffendorf
Januar:
05.01.2013 Neujahrsschießen der St. Laurentius Schützenbruderschaft 

Puffendorf
11.01.2013 Vereinsmeisterschaft der St. Laurentius Schützenbruderschaft 

Puffendorf
12.01.2013 Jahreshauptversammlung der St. Laurentius Schützenbruder-

schaft Puffendorf
13.01.2013 Vereinsmeisterschaft der St. Laurentius Schützenbruderschaft 

Puffendorf
20.01.2013 Generalversammlung des Barbaravereins Puffendorf
26.01.2013 Karnevalistischer Abend der St. Laurentius Schützenbruder-

schaft Puffendorf
Februar:
01.02.2013 Jahreshauptversammlung des Fördervereins Puffendorf
08.02.2013 Karneval der Freiwilligen Feuerwehr, Löschzug Puffendorf
10.02.2013 Karneval der Freiwilligen Feuerwehr, Löschzug Puffendorf
14.02.2013 Fischessen des Kirchenchores Puffendorf
März:
09.03.2013 Frühlingsfest des Barbaravereins Puffendorf
24.03.2013 Osterschießen der St. Laurentius Schützenbruderschaft 
 Puffendorf
April:
13.04.2013 Kameradschaftsabend der St. Laurentius Schützenbruder-

schaft (Schießabteilung) Puffendorf
25.04.2013 Frühstück der Frauengemeinschaft Puffendorf
30.04.2013 Maisingen und Aufstellen des Maibaums des Kirchenchores 

Puffendorf
Mai:
03.05.2013 Frühjahrversammlung der St. Laurentius Schützenbruder-

schaft Puffendorf
04.05.2013 Floriansfeier der Freiwilligen Feuerwehr, Löschzug Puffendorf
30.05.2013 Vogelschuss der St. Laurentius Schützenbruderschaft Puffen-
 dorf 
Juni:
08.06.2013 Disco der St. Laurentius Schützenbruderschaft Puffendorf
Juli:
18.07.2013  Grillabend des Kirchenchores Puffendorf
August:
09.08. -  Kirmes der St. Laurentius Schützenbruderschaft Puffendorf
12.08.2013
24.08.2013 Liedernachmittag der Meisensingers Puffendorf
September:
07.09.2013 Frühstück der Meisensingers Puffendorf
09.09.2013 Grillen der Frauengemeinschaft Puffendorf
13.09.2013 Herbstversammlung der St. Laurentius Schützenbruderschaft 

Puffendorf
21.09. -  Tag der offenen Tür der Freiwilligen Feuerwehr Puffendorf
22.09.2013
Oktober:
12.10.2013 Disco der St. Laurentius Schützenbruderschaft Puffendorf
19.10.2013 Kameradschaftsabend der St. Laurentius Schützenbruder-

schaft Puffendorf
November:
09.11.2013 Martinszug der Vereinigten Vereine Puffendorf
17.11.2013 Kranzniederlegung der St. Laurentius Schützenbruderschaft 

Puffendorf
24.11.2013 Cäcilienfeier des Kirchenchores Puffendorf
29.11.2013  Kameradschaftsabend des Barbaravereins Puffendorf
Dezember:
05.12.2013 Adventnachmittag der Frauengemeinschaft Puffendorf
15.12.2013 Seniorennachmittag des Gemeindeausschusses 
20.12.2013 Weihnachtsfeier der Meisensingers
31.12.2013 Silvesterparty der St. Laurentius Schützenbruderschaft Puffen-

dorf und der Feuerwehr, Löschzug Puffendorf; Keller Vereins-
heim Puffendorf

Interessengemeinschaft Beggendorfer 
Ortsvereine
Januar:
05.01.2013 Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuer wehr, Lösch-

zug Beggendorf

*) Die Vereinstermine wurden der Stadt Baesweiler von den Interessen-
gemeinschaften der Ortsvereine zur Verfügung gestellt.

12.01.2013 Jahreshauptversammlung der St. Hubertus Schüt-
zenbruderschaft Beggendorf

25.01. -  Sitzungswochenende der KG Rot-Weiße Funken Beggendorf,
27.01.2013 ewv-Bürger-Halle Beggendorf (Garde- und Prinzentreffen, 

Galasitzung und Kin dersitzung)
Februar:
07.02. -  Karnevalsveranstaltungen einschl. Rosenmon tagszug der KG
11.02.2013  Rot-Weiße Funken Beggendorf, ewv-Bürger-Halle Beggendorf
März:
12.03.2013 Versammlung der Interessengemeinschaft Beg gendorfer 

Ortsvereine
April:
30.04.2013 Maibaumaufstellung der Interessengemein schaft
 Beggendorfer Ortsvereine
Mai:
03.05.2013 St. Florianfeier der Freiwilligen Feu erwehr Beg gendorf
10.05. -  Kirmesveranstaltungen der St. Hubertus Schüt zenbruderschaft 
13.05.2013 Beggendorf, ewv-Bürger-Halle Beggendorf
30.05.2013 Vogelschuss der St. Hubertus Schützenbruder schaft 
 Beggendorf
September:
14.09.2013 Tupp-Turnier vom Tupp-Club
Oktober:
08.10.2013 Versammlung der Interessengemeinschaft Beg gendorfer 

Ortsvereine
November:
02.11.2013 Kameradschaftsabend der St. Hubertus Schützenbruderschaft 

Beggendorf
08.11.2013 Prinzenproklamation der KG Rot-Weiße Funken Beggendorf; 

ewv-Bürger-Halle Beggendorf
12.11.2013 St. Martin der Interessengemeinschaft Beggen dorfer 
 Ortsvereine
17.11.2013 Volkstrauertag der Interessengemeinschaft Beg gendorfer 

Ortsvereine
20.11. -  Aufführungen der Theatergruppe der Frauengemeinschaft; 
23.11.2013 ewv-Bürger-Halle Beggendorf
30.11. -  Weihnachtsmarkt der KG Rot-Weiße Funken Beg gendorf
01.12.2013
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Seit seiner Gründung vor fünfzig 
Jahren gehören die Auftritte des 
Harmonieverein St. Petrus Baeswei-
ler zum festen Bestandteil der Baes-
weiler Weihnachtsveranstaltungen. 
Zur Tradition geworden sind mitt-
lerweile das Turmblasen am Hei-
ligabend und die Auftritte auf dem 
Baesweiler Weihnachtsmarkt.
Nachdem der Auftritt des Stammor-
chesters in der Messe am 4. Advent 
im letzten Jahr bei den Besuchern 

Der Harmonieverein St. Petrus Baesweiler stimmt auf Weihnachten ein

sehr gut angekommen ist, wird 
das Orchester am Sonntag, dem 
23. Dezember um 11.00 Uhr, wie-
der die Messe musikalisch beglei-
ten. Der Gottesdienst beginnt mit 
musikalischen Highlights aus „Der 
Polarexpress“, die insbesondere die 
jüngeren Besucher aus dem Weih-
nachtsfilm von Tom Hanks kennen. 
Neben kirchlichen Stücken spielt 
das Orchester den „Abendsegen“ 
aus der Märchenoper „Hänsel und 

Gretel“ von Engelbert Humper-
dinck und zum Schluss der Messe 
ein Medley mit weihnachtlichen 
Melodien.

Am 24. Dezember treffen sich nach 
der Krippenfeier gegen 15.30 Uhr 
aktive und ehemalige Musikerin-
nen und Musiker zum traditionellen 
Turmblasen zwischen den beiden 
Türmen der Kirche St. Petrus, um 
mit weihnachtlichen Klängen auf 

den Heiligabend einzustimmen.
Am 30. Dezember nimmt das 
Blechbläserensemble des Harmo-
nievereins am Weihnachtssingen 
der Baesweiler Chöre in der Kirche 
St. Petrus teil, an dem die Chöre der 
GDG St. Marien, der MGV Setterich, 
der Stephan-Ludwig-Roth-Chor 
Setterich und der Chor Cantabile 
Baesweiler mitwirken. Das Weih-
nachtssingen beginnt um 17.00 
Uhr.

Am Sonntag, dem 20. Januar 2013, 
ist um 17.00 Uhr der „Neue Chor 
Würselen“ in der Kirche St. Andreas 
Setterich zu Gast. 

Viele, meist ausverkaufte Konzerte 
in Kirchen und auf Burg Wilhelm-
stein haben den neuen Chor Würse-
len unter der Leitung von Christoph 
Leuchter zu einer festen Größe in 
der Region werden lassen. Drei 
komplette CD-Alben hat der Chor 
mit Band und Solisten aufgenom-
men: „Hand in Hand“ (2004), „Unter-
wegs“ (2006) und „Joy“ (2010).

Freude an der Musik, an den Songs 
- bekannte Gospel- und Poplieder 
und mittlerweile auch eine Reihe 
von eigenen Stücken - das ver-

Neuer Chor Würselen zu Gast in der 
Kirche St. Andreas

mitteln die rund 60 Sängerinnen 
und Sänger bei ihren Auftritten. 
Der Chor versteht es, durch seine 
begeisternde Art, das Publikum 
mitzureißen. 
Die Band ist natürlich mit dabei: 
Harald Claßen (Saxofon, Akkorde-
on, Klavier), Franz-Josef Ritzerfeld 
(Gitarre), Manes Zielinski (Bass), 
Markus Butz (Schlagzeug). Und 
auch Solisten sind wieder mit von 
der Partie. Untermalt wir das Kon-
zert durch in der Kirche installierte 
Lichteffekte.

Karten zum Preis von 12,00 Euro 
(ermäßigt 6,00 Euro) gibt es ab 
sofort zu den Öffnungszeiten in 
den Pfarrbüros der GdG St. Marien 
in Baesweiler und Setterich.

Offenes Weihnachtssingen mit 
Baesweiler Chören in St. Petrus 

Baesweiler
Weihnachtslieder werden häufig 
schon vor dem 1. Advent auf Weih-
nachtsmärkten, in Geschäften und 
Straßen gespielt, geträllert und 
gesungen. Nach Weihnachten hört 
man diese Lieder nur noch selten, 
dabei gehören sie doch eigentlich 
ausschließlich in die Weihnachtszeit.
Der Kirchenchor St. Petrus Baes-
weiler lädt am Sonntag, dem 30 
Dezember 2012, um 17.00 Uhr, in 
die Pfarrkirche St. Petrus ein, weih-
nachtliche Chormusik zu hören 

und Weihnachtslieder mitzusingen. 
Neben den Kirchenchören, dem Kin-
derchor und dem Jungen Chor der 
GdG St. Marien Baesweiler haben 
sich der Männergesangverein Sette-
rich, der Chor CANTABILE und eine 
Bläsergruppe des Harmonievereins 
St. Petrus Baesweiler angesagt.

Der Eintritt ist frei. Es wird um eine 
freiwillige Spende für ein Projekt, 
das zeitnah bekannt gegeben wird, 
wird gebeten.

:fuakreV 
rhU 81 –9  .rF –. oM 

dneheghcrud 
rhU 31 –9  .aS 

2 ßeilfkceeB mA 
frodneggeB-reliewseaB 

teibegebreweG ehäN 
2485/10420 

lefpÄ 
Äpfel für das
Weihnachtsfest

 Angebot:

 Boskoop
 1 kg  1,-  / 5 kg   4,-

 10 kg   6,-

 direkt vom Erzeuger aus umweltfreundlichem Anbau
 Gala, Elstar, Braeburn, Jonagold, Birnen

Äpfel für die
Winterzeit
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Der Harmonieverein St. Petrus Baesweiler stimmt auf Weihnachten ein

Neujahrskonzert 
des 
Harmonieverein 
St. Petrus
Baesweiler
Am Sonntag, dem 13. Januar 2013, fin-
det um 17.00 Uhr das traditionelle Neu-
jahrskonzert des Harmonieverein St. 
Petrus im Pädagogischen Zentrum des 
Gymnasiums Baesweiler statt. Einlass ist 
um 16.00 Uhr.  Der Eintritt ist frei.

Das Orchester, unter der Leitung seines 
Dirigenten Jürgen Reimann, wird die 
Besucher mit bekannten Musikstücken, 
wie dem Walzer„ Ballsirenen“ von Franz 
Lehar, „Bahn frei“ von Eduard Strauß, 
und „Ungarische Tänze“ von Johannes 
Brahms unterhalten. Für die Freunde 
der Musik von Frank Sinatra wird mit 
„Sinatra in Concert“ ein Medley seiner 
bekanntesten Lieder gespielt. Weitere 
Stücke sind „Oregon“, „Music“, High-
lights aus dem Film „Der Polarexpress“ 
sowie „Burgler´s Holiday“ ein Solostück 
für drei Trompeten. Selbstverständlich 
wird der zu jedem Neujahrskonzert 
gehörende „Radetzky Marsch“ nicht 
fehlen.

Für den zweiten Teil des Neujahrskon-
zertes haben sich die Verantwortlichen 
des Harmonievereins wieder etwas 
ganz besonderes ausgedacht. Nach-
dem vor zwei Jahren der Musikclown 
Gerd Thul aus Düren die Zuschauer 
begeisterte, präsentiert der Harmonie-
verein für das Neujahrskonzert 2013 
wieder ein Highlight mit dem Auftritt 
des „singenden Kommissars“ Oliver 
Schmidt aus Aachen, der den zweiten 
Teil des Konzerts gemeinsam mit dem 
Stammorchester gestalten wird. Der 
Kriminaloberkommissar ist Sänger aus 
Leidenschaft, der insbesondere Musi-
cals liebt. Oliver Schmidt war Ensemb-
lemitglied des Erfolgsmusicals Gaudi. 
Im Grenzlandtheater übernahm er im 
Musical Cabaret gleich mehrere Rollen. 
Als Frontsänger der Bigband HSO war 
er schon auf Tournee in Namibia und 
Südafrika.

Mit diesem Programm können sich die 
Zuschauer auf ein unterhaltsames und 
abwechslungsreiches Konzert freuen. 

In der Pause sind wieder alle  Besucher 
zu einem Glas Sekt eingeladen, um mit 
den Musikerinnen und Musikern sowie 
den Verantwortlichen des Harmonie-
vereins auf ein gesundes und erfolgrei-
ches Jahr 2013 anzustoßen.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:
 
ELTRO GmbH
Arnold-Sommerfeld-Ring 3
52499 Baesweiler

Gerne können Sie uns jederzeit auch Ihre 
Initiativbewerbung zusenden!

Die Firma ELTRO GmbH ist seit 25 Jahren 
am Standort Baesweiler als Weltmarktführer 
im Bau von Plasmanitrieranlagen tätig.
Wir liefern unsere Produkte und Dienstleistun-
gen als Familienunternehmen überwiegend 
an die Automobilindustrie, die Windenergie-
industrie, die Luftfahrt und den allgemeinen 
Maschinenbau.

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir 
als stetig wachsendes Unternehmen ständig 
Fachkräfte im Bereich

●  Einkauf
●  Elektrotechnik 
●  Elektronik 
●  Softwareentwicklung
●  Service
●  Maschinenbau

Wenn Sie Ihr Fach beherrschen, motiviert und 
bereit sind Neues zu lernen, dann bewerben 
Sie Sich bei uns.

… der Arbeitgeber 
in der Stadt Baesweiler

Nachdem am Sonntag, dem 18. 
November, die Festmesse zum 
Patrozinium des Kirchenchores 
St. Petrus Baesweiler gefeiert 
wurde, fand die „weltliche“ Cäci-
liafeier am Samstag, dem 24. 
November im Pfarrheim statt. 
Die Vorsitzende des Chores, 
Gertrud Gimmler, begrüßte 
erstmalig den neuen  Pfarrvi-
kar Hans-Peter Jeandree sowie 
Kantor Josef Paffen. Nach dem 
Chorvortrag „Klänge der Freu-
de“ von Edward Elgar zu Ehren 
der Jubilare nahm sie die Jubi-
larehrungen vor.  Für 40jährige 
Chormitgliedschaft wurden Elli 
Dackweiler und Marita Sieprath 
geehrt. Auf 60jährige Chormit-
gliedschaft blickten das aktive 
Ehrenmitglied Reinhold Petschel 

Ehrungen bei der 
Cäciliafeier des Kirchenchors St. Petrus Baesweiler

sowie Käthe Küppers, die ebenfalls zum Ehrenmitglied ernannt wurde, 
zurück. Eine besondere Auszeichnung ist dem Chorleiter, Kantor Josef 
Paffen, zuteil geworden. Er erhielt aus den Händen der Vorsitzenden 
für sein außerordentliches Engagement die Verdienstnadel des Allge-
meinen Cäcilien-Verbandes sowie die dazugehörige Urkunde. Gertrud 
Gimmler würdigte die Leistung von Josef Paffen, der seit 1975 den 
Chor leitet, und stellte dabei auch seine hervorragende Nachwuchsar-
beit mit Kinderchor und Jungem Chor heraus.    

Das nächste
Stadtinfo erscheint 
am 29. Januar 2013
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Unser Garten – ein Ort,
der auch im 
Winter nicht schläft.

Keufengasse 13 - 52499 Baesweiler - Tel. 02401/5015

Jeder wünscht sich
einen Ort, an dem er
auch im Winter die
Schönheit und Vielfalt
der Natur genießen

kann. Ein individuell ge-stalteter
Garten ist so ein Ort. Wovon Sie
auch träumen: Wir Landschafts-
gärtner liefern die Ideen und über-
nehmen Aus führung und Pflege,
fachgerecht und zu einem exzellen-
ten Preis-Leistungs-Ver hältnis.
Achten Sie auf unser Zeichen.

39 Jugendliche und 55 Erwach-
sene haben das Sportabzeichen 
geschafft. Im Namen des Sport-
abzeichenteams begrüßte Volker 
Zarth die Sportler und ihre Angehö-
rigen und erläuterte kurz, dass das 
Deutsche Sportabzeichen zu sei-
nem 100jährigen Bestehen ab 2013 
geändert ist. Zu Trainingsbeginn im 
Mai 2013 werden die neuen Bedin-
gungen verteilt.
Er zeigte sich erfreut über die 
Altersspanne der Sportabzeichler. 
So beschenkte er die jüngste Teil-
nehmerin, Hannah Ophoven, 8 Jah-
re, und den ältesten Sportler, Heinz 
Kutschker, 83 Jahre, mit einem Prä-
sent. Besonders hervorgehoben 
wurde der 13-jährige Oliver Krause, 
der als Trainingsfleißigster an 14 der 
16 Trainingseinheiten teilgenom-
men hat. Ehrengast war an diesem 
Abend Helmut Franken, der sich 
bereit erklärt hatte, die Sportabzei-
chen zu verleihen. Helmut Franken 
ist, wie Volker Zarth herausstellte, 
nicht nur Seniorenbeauftragter der 
Stadt Baesweiler, er ist auch begeis-
terter Tischtennisspieler, der lange 
in der 1. und dann in der 2. Mann-
schaft des TTC Baesweiler gespielt 
hat. Achtmal war er dort Vereins-
meister, einmal konnte er sogar die 
Stadtmeisterschaft erringen. Auch 
im Vorstand des TTC war er aktiv.
Helmut Franken spannte einen 
großen Bogen von den Olympi-
schen Spielen hin zum Deutschen 
Sportabzeichen. Er zeigte Respekt 

Sportabzeichenverleihung 2012 beim Turnverein 08 Baesweiler

vor den in 5 Disziplinen (Schwim-
men, Schnelligkeit, Sprung, Kraft 
und Ausdauer) zu erbringenden 
Leistungen: „Das Sportabzei-
chen ist sicher kein Nachweis von 
Höchstleistungen, aber es ist ein 
Fünfkampf, in dem jeder sein sport-
liches Leistungsvermögen unter 
Beweis stellen muss.“ Er bedankte 
sich bei den Sportabzeichenverant-
wortlichen Volker Zarth, Heinz Gut-
schi, Ingo Hielscher, Jörg Imberg 
und Sonja und Christian Mertens, 
die wöchentlich für Training und 
Abnahme des Sportabzeichens 
auch für Nichtmitglieder zur Verfü-
gung stehen.

Gemeinsam mit Volker Zarth nahm 
Helmut Franken anschließend die 
Verleihung der Sportabzeichen vor. 
Die Familienurkunde des Deut-

schen Olympischen Sportbun-
des erhielten die Familien Betsch, 
Grein, Hielscher, Imberg, Scheeren-
Marinotti, Wiesen und Zarth. 

25 Mal hat Ulrike Schaffrath das 
Sportabzeichen erreicht. Sie wur-
den vom Landessportbund mit 
einer besonderen Urkunde und 
Nadel geehrt. 

Folgende Jugendliche erhielten 
das Sportabzeichen (die Zahl der 
Sportabzeichen in Klammern):

Bronze: Lukas Bahnen, Melissa 
Ceylan, Helen Grein, Niclas Grein, 
Jasmin Kleingans, Giuliano Marinot-
ti, Maria Marinotti, Marcel Schart-
mann, Melissa Turan, Seuval Ünal, 
Fatih Yancin

Silber: Finn Fries, Max Hielscher, 
Nils Jansen, Oliver Krause, Jus-
tus Laukamp, Elia Marinotti, Luca 
Schneider, Eva Sonnenschein, Pia 
Sous, Fynn Speck, Robin Speck, 
Zeynep Sena Ünal

Gold: Giuseppe Marinotti, Alexan-
der Maurer, Hanna Ophoven, Isabel 

Sonnenschein, Antonia Steimel, 
Jasmin Tellers, Joél Betsch (4), Ben 
Sous (4), Laura Hielscher (5), Lucas 
Bohnen (6), Daliah Woitzek (6), Nic-
las Bohnen (7), Maurice Funk (7), 
Sabrina Wiesen (7), Katrin Zarth (7), 
Viktor Zarth (8)

Folgende Erwachsene erhielten 
das Sportabzeichen:

Bronze: Julian Aretz, Daniel Bal-
lin, Sigrid Degler, Oliver Grein, Elke 
Hellbach, Dimitri Papadopoulos, 
Bünyamin Pürcü, Esther Schlösser, 
Marco Tiedemann, Andrea von 
Lüninck, Patrick von Lüninck, Stef-
fen Dudzinski (2), Lisa Gutschau (2), 
Klaudia Imberg (2), Hans-Joachim 
Krause (2), Andres Sandvoß (2), Ilo-
na Timmermanns (2) 

Silber: Birgit Betsch (3), Gregor 
Betsch (3), Stephanie Freialdenho-
ven (3), Karlheinz Fulik (3), Ursula 
Fulik (3), Katharina Gehlen (3), Lukas 
Imberg (3), Anke Schaffrath (3), 
Hans Jürgen Scheeren (3), Manfred 
Hommel (4)

Gold: Arno Derichs (5), Ingo Hiel-
scher (5), Michael Woitzek (5), Phil-
ipp Zieglowski (6), Doris Wiesen (7), 
Detlef Wiesen (8), Heinz-Willi Bergs 
(9), Frank Vogel (9), Gabriele Nies-
por (11), Karl-Heinz Schneider (11), 
Gerlinde Zarth (11), Jörg Imberg 
(12), Gudrun Hucke (13), Franz Nies-
por (13), Heinz Gutschi (14), Renate 
Ophoven (14), Renate Steimel (14), 
Herbert Bohnen (21), Jürgen Offer-
manns (21), Jürgen Senz (21), Anita 
Bohnen (23), Ulrike Schaffrath (25), 
Rudolf Schaffrath (26), Volker Zarth 
(28), Margot Schmitz (29), Edith 
Kuhn (31), Heinz Kutschker (33), 
Christian Mertens (37)

 2 5% Rabatt
 Auf jede  5-kg-Kiste

 vom aktuellen Tagespreis

  Für‘s Fest
aus eigener
Haltung:
Enten, Gänse,
Puten, Hühner,
Hähnchen und
Kaninchen

Angebote:
Kohlrabi 

3 Stck. 1,- €
Blumenkohl von 

0,90 - 1,90 €
Feldsalat zum
Tagespreis! 

Tannenbäume frisch geschlagen!
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Wann ? Was ? Wo ? 
07.01.2013 Alphabetisierung für Frauen im 

Stadtteil Setterich 
Baesweiler, Haus Setterich 
Emil – Mayrisch – Str. 20 

07.01.2013 Farb-, Typ- und Stilberatung Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, 
Raum 0.1 

08.01.2013 Ausdrucksverhalten und 
Kommunikation beim Hund 

Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, 
Raum 0.7 

08.01.2013 Wassergymnastik für Frauen Baesweiler, Grengrachtschule, Schwimmhalle 
09.01.2013 Was ist das? Praxisorientierte 

Einführung in QR-Codes 
Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, 
Erkensstr. 1, EDV-Raum 

09.01.2013 Die Sozialdemokratie im Raum 
Aachen um den 1. Weltkrieg 

Herzogenrath-Merkstein, Naturfreundehaus, 
Comeniusstr. 9 

09.01.2013 Mit Qi Gong durch den Winter Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, 
Raum 2.1 

09.01.2013 Wen hast du am allerliebsten? Alsdorf, Städt. Familienzentrum Mariadorf-
Blumenrath, Pestalozzistr. 54 

12.01.2013 Einbürgerungstest Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, 
Raum 0.7 

17.01.2013 Excel Spezial: Was-wäre-Wenn? Herzogenrath-Mitte, VHS-Geschäftsstelle, 
Erkensstr. 1, EDV-Raum 

24.01.2013 Gehe nicht mit jedem mit! Baesweiler-Setterich, DRK-Familienzentrum, 
Adenauerring 137 

28.01.2013 Lernen am eigenen Laptop Alsdorf, VHS Geschäftsstelle, Übacher Weg 36, 
Raum 1.11 

 

Nordkreis
AachenvhsVeranstaltungen

18.12.2012  -  29.01.2013

Zu allen Kursen ist eine Anmeldung erforderlich!
Tel. Alsdorf: 02404/9063-0            –        Tel. Baesweiler: 02401/93002-0
Tel. Herzogenrath: 02406/666411   –   Tel. Würselen: 02405/4258175

Anmeldung auf unserer Homepage:
www.vhs-nordkreis-aachen.de  –  e-mail: info@vhs-nordkreis-aachen.de

Die Volkshochschule, das Familienzentrum Sonnenschein und das Familien-
zentrum Engelshaus führen in Kooperation mit dem Integrationsbüro der 
Städteregion das Projekt Griffbereit durch. Hinter dem Begriff Griffbereit 
verbirgt sich so etwas Ähnliches wie ein Miniclub: Mütter oder auch Väter 
kommen mit ihren Kleinstkindern, um gemeinsam zu spielen, singen, bas-
teln, zu lernen, mit- und voneinander. Das Besondere an Griffbereit ist die 
Zweisprachigkeit. In den Kursen finden sich Menschen mit und ohne Migra-
tionsbiographie. Der Großteil des Kurses findet in deutscher Sprache statt, 
so werden Singspiele in Deutsch gesungen, dann aber auch z.B. in türki-
scher Sprache. Für die Kleinsten geht es darum, ein Gefühl für Sprache zu 
entwickeln, für die deutsche Sprache und für die türkische. Wichtig ist für 
die Kinder zu erleben, dass immer klar ist, welche Sprache gerade „dran“ ist, 
denn nur so ist es möglich, eine Sprache korrekt zu lernen. Auch deutsche 
Eltern und Kinder profitieren: so wie ein englisches Lied gesungen werden 
kann, ist es natürlich auch mit einem türkischen. Unterschiede zu erleben, 
hebt Trennungen und Befremdungen auf und bringt Menschen einander 
näher. In den Griffbereit-Kursen gelingt das mit viel Vergnügen für Groß und 
Klein.

Griffbereit

Die Volkshochschule wünscht allen Bürgerinnen und 
Bürgern ein frohes Weihnachtsfest und ein erfolgreiches 

neues Jahr 
– vielleicht auch mit vielen Weiterbildungswünschen. Das neue Pro-
gramm erscheint direkt nach den Weihnachtsferien, auch online unter 
www.vhs-nordkreis-aachen.de. 
In der VHS Geschäftsstelle Roskaul 5 stehen Anne Münter und Karin 
Falkenstein montags, dienstags, donnerstags und freitags von 9.00 bis 
12.00 Uhr sowie donnerstags von 14.00 bis 16.00 Uhr persönlich oder 
telefonisch unter 02401-93002-0 gerne für Auskünfte und Anmeldun-
gen zur Verfügung. 

Elektrotechnik
Marcel Bergheim

Elektromeister

Bahnhofstr 74
52499 Baesweiler
Telefon
02401/6063645
Telefax
02401/6063643
Mobil
0175/7622400
E-Mail
Marcel.Bergheim@t-online.de

- Neu- & Altbauinstallation
- EDV-Anlagen
- SAT-Anlagen, 
- EIB Bustechnik
- Kundendienst

- Planung

Neue Beratungsstelle und doch schon 

30 Jahre im Dienste der Menschen in Baesweiler

DRK Pflegedienst

Heike Wacht
Pflegedienstleitung

Marlene Behrendt
Verwaltung

Kückstraße 41
Tel. 02401 /60139 - 0
Fax 02401 /60139 - 29
www.drk.ac
pflege.baesweiler@drk.ac

● Hausnotruf
● Essen auf Rädern
● Tagespflege
● Krankenfahrten

Wir beraten
Sie gerne
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Zum Jahreswechsel 
2013 ändern sich 
donnerstags die 
Öffnungszeiten des 
Recycling- hofes der 
RegioEntsorgung 
AöR in der Stadt 
Baesweiler.

Ab dem 01.01.2013 ist der 
Recyclinghof am Donnerstag 
in den Monaten Januar und 
Februar von 13.00 Uhr bis 17.00 
Uhr, in den Monaten März 
bis November von 13.00 Uhr 
bis 19.00 Uhr und im Monat 
Dezember von 13.00 Uhr bis 
17.00 Uhr geöffnet. Die übrigen 
Öffnungszeiten bleiben 
unverändert.

Die vollständigen Öffnungszei-
ten des Recyclinghofes finden 
Sie in Ihrem Abfallkalender 
2013, den Sie Ende Dezember 
2012 mit der Post erhalten.

Beerdigungen
Karola

Kucknat
Inh. A. Palm

Peterstraße 64
Telefon 3435

und
Telefon 0 24 06 / 6 24 12
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, liebe 
Hundehalter in Baesweiler,

der hohe Wert der Mensch-Tier-
Beziehung ist unbestritten und
allgemein anerkannt. Haustiere
haben sehr oft „Familienan-
schluss“ und gehören einfach
zum Leben dazu. Daran wollen
wir natürlich nichts ändern.
Jedoch haben wir einen drin-
genden Appell an alle Hunde-
halter:
Wir wünschen uns, dass sich Bür-
gerinnen und Bürger unserer
Stadt ohne Hunde nicht mehr
über Bürgerinnen und Bürger,
die einen „treuen Begleiter“
besitzen, ärgern müssen. Das
funktioniert, wenn alle Hunde-
halter mit Verantwortungsbe-
wusstsein dafür sorgen, dass
Hundehaufen in unseren Parks,
auf Straßen und Wegen nicht
mehr zum üblichen Bild
gehören. Leider ist dies auch in
unserer Stadt keine Selbstver-

ständlichkeit. Die Zahl der Hun-
dehalter, die in Verantwortung
für ihre Mitbürgerinnen und Mit-
bürger die „Hinterlassenschaf-
ten“ ihrer Hunde von öffentli-
chen Wegen und Flächen
wegräumen, ist zu gering! Das
führt u.a. auch zu einer fort-
schreitenden Polarisierung zwi-
schen Hundehaltern und Nicht-
hundehaltern.

Das muss nicht so sein - und
erst recht nicht so bleiben!

Die Hundehalter, die sich bislang
nicht an die entsprechenden
Rechtsgrundlagen halten und
„Hinterlassenschaften“ des Hun-
des liegen lassen oder in Entsor-
gungstüten auf öffentlichen
oder privaten Flächen ablegen,
bitten wir, sich dem Verhalten
der verantwortungsbewussten
Tierfreunde anzupassen.

Bitte machen Sie mit und hal-
ten Sie Parkanlagen, Spiel-

plätze, Straßen und Gehwege
sauber!
Durch umherliegenden Hunde-
kot geht die Attraktivität der
Stadt verloren, Passanten wer-
den gestört und Schuhwerk wird
verunreinigt; die Dienstkräfte
der Stadtverwaltung, die Mäh-
oder sonstige Grünflächenarbei-
ten durchführen und kleine Kin-
der - gerade auch an Spielplät-
zen - leiden hierunter. 
Hundekot kann auch Ursache für
verschiedene Erkrankungen
sein. Darüber hinaus kann Hun-
dekot sogar Salmonellen und
Bandwürmer übertragen. Gera-
de für Kinder besteht hier eine
ganz besonders große Gefahr. 

Beweisen Sie sich als wahrer
Tier-, Natur- und Menschen-
freund - als verantwortungs-
bewusster Hundehalter!

Die Aussage: „Wofür zahle ich
eigentlich Hundesteuer?“ hilft
nicht weiter. Hundesteuern wer-

den keineswegs zur Deckung
der Entsorgungskosten von
Hundekot erhoben.
Derjenige, dem die Aufsicht über
ein Tier übertragen wurde, ist
verpflichtet, die durch die Tiere
verursachten Verunreinigungen
unverzüglich und schadlos zu
beseitigen. Ansonsten droht ein
Bußgeld! Unser Ziel ist es aber
nicht, Bußgelder zu „kassieren“,
vielmehr legen wir Wert auf ein
sauberes Stadtbild ohne Belästi-
gung anderer durch Hundekot.
Also: Machen Sie mit! Helfen Sie
uns, unsere Stadt sauber zu hal-
ten! Wir bedanken uns schon
heute herzlich bei Ihnen!
Vielleicht noch ein kleiner
Tipp: Jede kleine Plastiktüte eig-
net sich für das Aufsammeln von
Hundekot, welcher sich pro-
blemlos entfernen und verkno-
tet in einem der reichlich im
Stadtgebiet aufgestellten Abfall-
behälter entsorgen lässt.

Vielen Dank.

Ein sauberes Stadtbild ohne Hundekot
Beweisen Sie sich als verantwortungsbewusster Hundehalter

Bürgerwald 2011
18. Pflanzaktion für Baesweiler Bürger 

Wie in den vergangenen Jahren
findet auch die diesjährige Pflan-
zaktion wieder am Settericher
Fließ in unmittelbarer Nähe zur
Windkraftanlage zwischen Set-
terich und Puffendorf statt. Hier
haben die Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt Baesweiler  weiter-
hin die Gelegenheit, sich direkt
an der ökologischen Aufwer-
tung des Wohnumfeldes zu
beteiligen. In diesem Jahr
besteht zum nunmehr 18.-mal
die Möglichkeit, sich durch die
Pflanzung eines Baumes bzw.
eines Teilstückes einer Hecke im
Baesweiler Bürgerwald  an ein
Familienfest, ein Jubiläum oder
an einen anderen ganz persönli-
chen Anlass zu erinnern.
Fachkundiges Personal und
Geräte stehen am Pflanztag wie-
der zur Verfügung. Anschließend
erhält jeder Baumpate eine
Urkunde mit einem Lageplan,
worauf der genaue Standort des

Baumes bzw. der Hecke gekenn-
zeichnet ist.     
In den vergangenen 17 Jahren
wurden bei den bisherigen
Aktionen auf den Flächen am
Siegenkamp, der Aachener
Straße, der Simon-Ohler-Straße,
am Übacher Weg und am Sette-
richer Fließ Patenschaften für
insgesamt 518 Bäume sowie 235
m Hecke übernommen.
Der nächste Pflanztermin findet
am Mittwoch, den 23. März
2011 um 17.00 Uhr im Bürger-
wald am Settericher Fließ statt.
Die dazugehörigen Bestellkar-
ten sind in beiden Rathäusern
und anderen städt. Einrichtun-
gen sowie verschiedenen Gel-
dinstituten ab  sofort erhältlich.
Letzter Termin für die Abgabe ist
der 02. März 2011. 
Für weitere Auskünfte steht
Ihnen Herr Sauren unter der Ruf-
nummer 02401 / 800-309 gerne
zur Verfügung.

Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Landesverband NRW   -  Ortsverband Baesweiler

Gutes Ergebnis der Kriegsgräbersammlung
Im Zeitraum vom  30. Oktober bis 19. November 2010 haben sich
die Mitglieder der städtischen Vereine aus dem Stadtgebiet Baes-
weiler in dankenswerter Weise zu Gunsten einer guten Sache einge-
setzt und durch persönliches Engagement insgesamt 5.699,07 €
Spendengelder zugunsten des Volksbundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge (VdK) im Rahmen einer Haus- und Straßensammlung
eingesammelt. Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
ist eine humanitäre Organisation. Er widmet sich der Aufgabe, die
Gräber der deutschen Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhal-
ten und zu pflegen. Er hilft bei der Erhaltung der Kriegsgräber in
Deutschland und pflegt sehr viele Kriegsgräber auf Friedhöfen. Der
Volksbund und die Stadt Baesweiler danken für das erfolgreiche,
ehrenamtliche Engagement der zahlreichen Sammlerinnen und
Sammler, die von Haus zu Haus dieses schöne Ergebnis zusammen-
getragen haben und die diesjährige Haus- und Straßensammlung
wieder mit sehr großem Engagement durchgeführt haben. Großer
Dank gebührt auch den spendenfreudigen Bürgerinnen und Bür-
gern, die zum guten Ergebnis beigetragen haben. Durch diese Sum-
me wurde wieder einmal deutlich, dass der Baesweiler Bevölkerung
die Pflege der Kriegsgräber nach wie vor ein großes Anliegen ist
und damit den Ausbau und Erhalt von Kriegsgräberstätten unter-
stützt. Die Sammlungseinnahmen dienen dem dauerhaften Erhalt
von 2,3 Millionen Kriegsgräbern auf 827 Kriegsgräberstätten in 45
Ländern Europas und in Nordafrika.

HERZOGENRATHER WEG 5b . 52499 BAESWEILER . Kanzlei in der Villa Vahle
TEL. 02401-603880 . FAX 02401-6038809 . INTERNET: www.rae-mohr.de . E-MAIL: cm@rae-mohr.de

RA THOMAS MOHR
RA CHRISTOPH MOHR
* Tätigkeitsschwerpunkte

Verkehrs-, Familien- & Zivilrecht*

Arbeits-, Miet- & Wirtschaftsrecht*

Papiersammlung
             Bündel + Blaue Tonne
Wie im Jahr 2012 werden im Jahr 2013 die Abfuhrbezirke 1 und 
8 vierwöchentlich montags* abgefahren, alle anderen Bezirke 
(2, 3, 4, 5, 6, 7, 9,10) werden vierwöchentlich freitags* abgefah-
ren. *Ausgenommen Feiertagsverschiebungen!
Donnerstag 20. Dezember 2012 Bezirke  1* + 4** + 9**
Achtung! Feiertagsverschiebungen! 
*Bezirk 1: Vorverlegung der Abholung von Papier um vier Tage 
wegen Heiligabend
**Bezitrke 4 + 9: Vorverlegung der Abholung von Papier um einen 
Tag wegen Heiligabend

Freitag 28. Dezember 2012 Bezirke 5 + 6
Samstag 05. Januar 2013 Bezirk 2*
*Achtung! Feiertagsverschiebung einen Tag nach hinten wegen 
Neujahr!

Montag 07. Januar 2013 Bezirk 8
Freitag 11. Januar 2013 Bezirke 3 + 10
Samstag 12. Januar 2013 Bezirk 7**

**Achtung !!! ... am Samstag, den 12. Januar 2013 sammelt die 
St. Willibrordus-Schützenbruderschaft wieder Altpapier im gesam-
ten Bezirk 7 (Stadtteile Floverich, Loverich, Puffendorf und Teile von 
Beggendorf), sodass dann die Papierabholung im Rahmen der all-
gemeinen städtischen Papiersammlung im Bezirk 7 entfällt.

Freitag 18. Januar 2013 Bezirke 4 + 9

Montag 21. Januar 2013 Bezirk 1
Freitag 25. Januar 2013 Bezirke 5 + 6

Stellen Sie Ihr Altpapier noch als Bündel bereit?
Zum bequemen Sammeln und Bereitstellen bietet die RegioEnt-
sorgung AöR 240-l-Abfallbehälter für Altpapier an.
Bestellungen nimmt das Kundendienstzentrum der RegioEnt-
sorgung AöR unter Telefon: 02403/55 50 666 oder unter www.
regioentsorgung.de an.

Pilot-Projekt für dieses Jahr:
Pilot-Projekt für dieses Jahr:

Weihnachten mit weißer (Umwelt-)Weste
Gelbe Säcke / Gelbe Tonnen - 
Sammlung und Leerung

Donnerstag 20. Dezember 2012 Bezirk 9
Freitag 21. Dezember 2012 Bezirk 10

Samstag 22. Dezember 2012 Bezirke 1 + 6 + 8*
*Achtung! Vorverlegung  der Abholung um zwei Tage wegen Weih-
nachten

Donnerstag 27. Dezember 2012 Bezirke 2 + 5 + 7**
Freitag 28. Dezember 2012 Bezirk 3**
Samstag 29. Dezember 2012 Bezirk 4**
**Achtung! Feiertagsverschiebung um zwei Tage nach hinten wegen 
Weihnachten

Freitag 04. Januar 2013 Bezirk 9***
Samstag 05. Januar 2013 Bezirk 10***
***Achtung! Feiertagsverschiebung um einen Tag nach hinten 
wegen Neujahr

Montag 07. Januar 2013 Bezirke 1 + 6 + 8
Dienstag 08. Januar 2013 Bezirke 2 + 5 + 7
Mittwoch 09. Januar 2013 Bezirk 3
Donnerstag 10. Januar 2013 Bezirk 4

Donnerstag 17. Januar 2013 Bezirk 9
Freitag 18. Januar 2013 Bezirk 10

Montag 21. Januar 2013 Bezirke 1 + 6 + 8
Dienstag 22. Januar 2013 Bezirke 2 + 5 + 7
Mittwoch 23. Januar 2013 Bezirk 3
Donnerstag 24. Januar 2013 Bezirk 4

Das AWA-Schadstoffmobil 
kommt wieder am  
Mittwoch, den 16. Januar 2013
Bitte beachten Sie die unten aufgeführten Standzeiten, denn das 
Abstellen von Schadstoffen außerhalb der Annahmezeiten ist streng ver-
boten, da hierdurch spielende Kinder oder Haustiere gefährdet bzw. Verun-
reinigungen von Boden und Wasser verursacht werden können. Derartiges 
Handeln wird mit hohen Bußgeldern bestraft! 

von     8.30  -   9.30 Uhr  Oidtweiler: Parkplatz gegenüber Dorfplatz (Ecke 
  Eschweilerstr./Pater-Dr.–Pohlen-Str.) 

von   10.00 - 11.30 Uhr Baesweiler: Kirmesplatz (Peterstraße)

von   12.00 - 13.00 Uhr Beggendorf: Parkplatz Ecke Lindenstr./ 
  Werner-Reinartz-Str.

von   14.00 - 15.00 Uhr Loverich: Wendehammer Beethovenstr./ 
  Ecke Sportplatz 

von   15.15 - 16.30 Uhr Setterich: Parkplatz Rathaus, An der Burg

Die Standzeiten des Schadstoffmobils sind nicht identisch mit den Zeiten, 
die am Sammeltag an den Standorten auf den Verkehrsschildern für das 
absolute Halteverbot (Zeichen 283) angegeben sind.

Bei Fragen zur Schadstoffsammlung steht die Abfallberatung der AWA 
Entsorgung GmbH unter Tel. 0180 2/ 60 70 70 (6 Cent pro Anruf aus dem 
deutschen Festnetz sowie max. 42 Cent/min. Mobilfunk) oder unter 
02403 / 8766 - 353 gerne zur Verfügung.
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Weihnachten ist für viele oft die Zeit 
des Übermaßes: zu viel zu Essen, zu 
viel zu Trinken und zu viele Aus-
gaben. Oft endet dieser Überfluss 
nach dem Fest in den Abfallbehäl-
tern und verursacht große Mengen 
an Abfall, der die Umwelt belastet 
und Ressourcen verschwendet.

Festlich und fröhlich Weihnachten 
zu feiern, jedoch ohne Verschwen-
dung und mit möglichst wenig 
Umweltbelastungen, ist deshalb 
unser aller Ziel. Das Projekt „Weih-
nachten mit weißer (Umwelt-)Wes-
te“ schont darüber hinaus auch den 
eigenen Geldbeutel! Tipps für die 
abfallarme und umweltfreundliche 
Gestaltung der Feiertage gibt die 
AWA-Abfallberatung:

1. Werden Sie ein professioneller 
Weihnachtsplaner! Der unschlag-
bare Vorteil: geplantes Han-
deln verhindert Spontan-Käufe 
oder ein Zuviel an Dingen, die 
anschließend nicht gebraucht 
werden. 

Pilot-Projekt für dieses Jahr:

2. Basteln Sie Ihre eigene Weih-
nachtsdekoration aus Natur-
materialien wie Strohhalmen, 
Holz, Bast, Nüssen oder getrock-
nete Obstscheiben! Auch aus 
gebrauchten Zeitschriften oder 
Verpackungen lassen sich tolle 
Bastelarbeiten herstellen. 

3. Kaufen Sie möglichst umwelt-
freundliche und abfallarme 
Geschenke. Denn viele Produk-
te sind ökologisch bedenklich, 
weil sie wertvolle Ressourcen 
verbrauchen und große Umwelt-
belastungen bei der Herstellung 
und der Entsorgung verursa-
chen. Es gibt viele Möglichkei-
ten, Abfälle zu vermeiden und 
trotzdem Freude zu bereiten: 
Verschenken Sie zum Beispiel 
Gutscheine für eine Kultur- oder 
Sportveranstaltung oder für 
einen Saunabesuch.

4. Planen Sie die Mahlzeiten wie 
ein Profi und berechnen Sie 
die benötigten Mengen an 
Lebensmitteln vorher anhand 
von Tabellen mit Portionen pro 

Person oder halten sich strikt an 
die in den Rezepten angegebe-
nen Mengen. Das erspart lästige 
Reste und am Ende der Feiertage 
viele Essensabfälle in der Bioton-
ne! 

5. Kaufen Sie bevorzugt Karten und 
Geschenkpapier aus Recyclingpa-
pier, denn bei der Wiederverwer-
tung von Altpapier wird der Ver-
brauch an Rohstoffen, Wasser und 
Energie gesenkt. Den Abfall ganz 
vermeiden kann man, in dem man 
das Geschenk mit Geschirrhand-
tüchern umhüllt, die hinterher 
noch treue Dienste in der Küche 
leisten.

6. Ein Weihnachtsbaum, der mit 
Wurzeln gekauft wird, kann spä-
ter eingepflanzt und im nächsten 
Jahr wiederverwendet werden. 
Die Alternative: schlagen Sie 
den Weihnachtsbaum selbst und 
bleiben dabei möglichst in der 
Nähe! Denn Weihnachtsbäume 
aus der Region sparen Transpor-
te und reduzieren dadurch den 
klimaschädlichen CO² - Ausstoß! 

Pilot-Projekt für dieses Jahr:
Weihnachten mit weißer (Umwelt-)Weste

Die Abfallwirtschaft in der Region 
Aachen / Düren weitet ihren bür-
gerfreundlichen Service aus und 
passt sich damit der Entwicklung 
in Sachen moderner Kommunikati-
on an: die  „ZEW Abfall-App“ bietet 
Besitzern eines Smartphones direk-
te und aktuellste Zugriffe auf alle 
Fragen rund um ihren Müll und ihre 
Wertstoffentsorgung. 

Alle Termine, alle Abfuhren für 
 fast alle Kommunen

Traditionell steht das Informations-
medium Abfallkalender zum Jah-
reswechsel im Fokus fast aller Bür-
gerinnen und Bürger. Hier erfährt 
man wann ihre Tonnen geleert wer-
den, wo es Restmüllsäcke gibt und 
wann das Schadstoffmobil kommt. 
Dies ist manchmal  schwierig und 
nicht immer hat man den Kalender 
bei der Hand. 

Um dies zu vereinfachen und mehr 
Bürgerservice herzustellen wurden 
unter Schirmherrschaft des Zweck-
verbandes Entsorgungsregion West 
alle Daten der Stadt Aachen, der 
AWA Entsorgung GmbH und der 

Abfallzweck-
verband 
macht mobil

RegioEntsorgung AöR integriert. 
Somit sind ab sofort alle Daten der 
Abfallkalender der Städte Aachen, 
Alsdorf, Baesweiler, Herzogenrath, 
Inden, Langerwehe, Linnich, Nie-
derzier, Roetgen, Simmerath und 
Würselen online. Alsbald sollen 
auch die Daten weiterer Abfuhrka-
lender in der Region dazu kommen 
um ein flächendeckendes Angebot 
zu erreichen.

Die ZEW-Abfall-App enthält:
• Alle Abholtermine für Abfälle im 

Wohnort 
• Individuelle Ansprechpartner un- 

ter „Service“
• Rat und Hilfe, wohin mit welchem 

Abfall im  „Ratgeber“
• die aktuellen Standorte und 

Standzeiten der mobilen Samm-
lungen für Schadstoffe und Grün-
schnitt in den nächsten 7 Tagen

• Alle Entsorgungsanlagen des 
ZEW mit Öffnungszeiten  und 
Kosten

• Neuigkeiten zum Thema Abfall 
unter „Aktuelles“

Zu finden ist das App im Apple-
Appstore unter „ZEW“ oder als 
direkter Link auf den Internetseiten 
der AWA Entsorgung oder des ZEW.

Weihnachtsbaumsammlung 
Am Freitag, den 11. Januar 2013 in allen Bezirken!

Wichtig:
Bitte legen Sie Ihren abgeschmückten Weihnachts-
baum ab 6.00 Uhr direkt am Straßenrand und gut 
sichtbar zur Abfuhr bereit (...bitte nicht in der
Einfahrt / im Vorgarten o. ä. ablegen!).
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Jugendparlament 
In einer Sitzung des Jugendparlamentes haben viele von Euch die
Möglichkeit genutzt, persönlich mit dem Bürgermeister über aktu-
elle Themen zu diskutieren. Alle Ergebnisse des Jugendparlamen-
tes könnt Ihr im Internet unter www.baesweiler.de, Rubrik Kids und
Teens nachlesen.

Es fand außerdem ein Treffen mit den französischen Mitgliedern
des Jugendparlamentes aus Montesson und dem Baesweiler
Jugendparlament statt.

Kinderparlament
In dem diesjährigen Kinderparlament stand der Bürgermeister den
Abgeordneten aus den Klassen der Barbaraschule Rede und Ant-
wort.

Jugendkunstschule “Aber Hallo”
In der “Werkstatt Baesweiler” spielte sich so einiges ab. Es startete
bei den Osterferienateliers, wo es hieß die heimischen Tiere kennen
zu lernen, den Mond zu entdecken oder die eigenen Fähigkeiten
beim Malen von Portraits herauszufinden.

Weiter ging es mit dem KunstKinderAtelier, das dreimal wöchent-
lich stattfindet und bei dem gemalt, gebastelt und gebaut werden
kann. Auch beim KinderKunstSommer und den Ferienateliers der
Herbstferien wurde es niemandem langweilig und viele tolle Kunst-
gegenstände konnten hergestellt werden.

Nassaktiv
Zweimal im Jahr 2009 gibt es die Wasserdisco im Freizeitbad Park-
straße von 20.00 Uhr bis 0.00 Uhr ohne Altersbeschränkung, dafür
mit Wasserspielgeräten, gutem DJ und jeder Menge Spaß!

FABS
In den ersten drei Wochen der Sommerferien sowie in den Oster-
und Herbstferien ließen sich die Mitarbeiter des Malteser Jugend-
treffs Setterich viel für die Daheimgebliebenen einfallen.

Ferienfahrten
Zwei Mal ging es für insgesamt 60 Kinder in die Eifel nach Kall/
Krekel. Die Plätze waren wieder ausgebucht und die ausgelassene
Stimmung vor Ort war kaum zu toppen. Oder doch? Vielleicht bei
den Ferienfahrten 2010!

D A S  WA R  2 0 0 9  F Ü R  U N S E R E  K I D S  &  T E E N S . . .

Jugendparlamente aus Montesson und BaesweilerJugendparlamente aus Montesson und Baesweiler

KinderparlamentKinderparlament

NassaktivNassaktiv

Seit über 25 Jahren die Adresse in Baesweiler

Wir empfehlen uns ! ! !
● Vereins-, Betriebs-,

Familienfeiern
● Gesellschaftsraum

bis 60 Personen

Gaststätte

Heidi und Peter Fischer
nicht auf der Alm - sondern am Reyplatz 

AACHENER STR. 282

52499 BAESWEILER

TELEFON 02401/4044

Wir wünschen unseren Kunden
und allen Mitbürgern ein frohes

  Weihnachtsfest
   und ein gesundes 
   neues Jahr.

Die elektrische Weihnachts-
beleuchtung sollte möglichst 
deshalb auch mit LED-Birnen 
betrieben werden, um Energie 
zu sparen.

7. Der meiste Abfall, den wir zu 
Weihachten produzieren, kann 
wiederverwertet werden. Sor-
tieren Sie deshalb sorgfältig 
Einweg-Glasflaschen, Papier, Ver-
packungen und Bioabfälle, damit 
das verwendete und zu abfallge-
wordene Material wieder in den 
Wertstoffkreislauf zurückgeführt 
wird.

Fröhliche Weihnachstage wünscht 
Ihre AWA – Abfallberatung! 
Weitere Tipps und Anregungen 
sind bei der Abfallberatung der 
AWA Entsorgung GmbH telefonisch 
unter: 

0180 2 / 60 70 70 (6 Cent pro Anruf 
aus deutschen Festnetz und max. 
42 Cent/min. Mobilfunk) oder unter 
der Festnetznummer: 
02403 / 8766 – 353 zu erfahren.
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Silvester: 
all-inclusive-Party - 60 Euro pro Person

Bedienungen auf 400 Euro-Basis  gesucht

Weihnachten 
1. und 2. Weihnachtstag geöffnet

Um Reservierung wird gebeten

l
l

s
Allen Gästen wünschen wir  

ein gesegnetesWeihnachtsfest und 
ein gesundes und glückliches neues Jahr. i

l

Fronhoven 70a
52249 Eschweiler
Tel. 0 24 03 / 5 22 48
Fax 0 24 03 / 512 02
www.gasthof-rinkens.de
info@gasthof-rinkens.de

zertifizierter KV & bAv Experte DMA

Goldene Hochzeit
... Perlaky, Stefan und Margot geb. Meuter, Bahnhofstraße 75, 
 Baesweiler  -  am 16.11.2012

Eheschließungen Oktober und November
Melanie Annemarie Pletz und Michael Lepke, Eschweilerstr. 9, Baesweiler  
-  am 02.10.2012

Ciġdem Büber, Bohler Str. 66, 52249 Eschweiler und Örsan Özgün, Krum-
mer Weg 6, Baesweiler  -  am 06.10.2012

Derya Gözükara und Yasin Demirtas, Anne-Frank-Ring 1, Baesweiler 
-  am 06.10.2012

Bianca Seemann und Jochen Beys, Hellweg 8, Baesweiler 
-  am 12.10.2012

Nicole Miller, Roermonder Str. 219a, 52531 Übach-Palenberg und Christian 
Georg, Grüner Ring 38, Baesweiler  -  am 26.11.2012

Kartenvorverkauf: Gaststätte Dahmen - 801062, Speisebetriebe 
Clermont - 53097, Frau Froesch - 52525, Frau Moll - 53622  - Karten 
sind auch an der Abendkasse erhältlich. 

Samstag, 19. Januar 2013
Beginn 20.00 UhrEinlass: 18.30 UhrKartenpreis: 8,- Euro

Gartenbauverein Baesweiler 

Wanderungen
Donnerstag 03.01.2013

Ab Raffelsbrand durch das „Todtenbruch“ und oberhalb des Kalltales 
verläuft diese Winterwanderung nach Vossenack. Der Rückweg verläuft 
durch Wald zum Ausgangspunkt zurück. Streckenlänge 12 km (leicht)
Wanderführer: Fred Michels, Tel.: 02401 3263  

Donnerstag, 07.03.2013
Ausgangspunkt ist der Birkenhof in Venwegen, Richtung Rott bis Finster-
au über Andreashütte zurück zum Ausgangspunkt. 
Streckenlänge ca. 13 km (mittelschwer)
Wanderführer: Ferdi Koch, Tel. Nr. 02401-1811

Treffpunkt ist am Feuerwehrturm in Baesweiler. Die Abfahrtzeit ist, wenn 
nichts anderes angegeben wird, 09:00 Uhr. Bitte an streckentaugliche 
Kleidung und Rucksackverpflegung denken. Die Teilnahme geschieht auf 
eigene Gefahr. Haftungs- und Regressansprüche gegenüber dem Verein 
oder dem Wanderführer sind ausgeschlossen. Für die Fahrt zum Start-
punkt werden Fahrgemeinschaften gebildet. Termine und Strecken kön-
nen geändert werden, im Zweifelsfall bitte den Wanderführer anrufen!
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Mohren-Apotheke

Qualitätszertifikat der Apothekerkammer (QMS).

Bei uns wird Beratung GROSS geschrieben !

B. Mohr • A. Germann oHG

Kückstraße 38 - 52499 Baesweiler 
Tel. 0 24 01/73 95  -  Fax 02401/ 81 22

www.mohren-apotheke-baesweiler.de
info@mohren-apotheke-baesweiler.de

Sternsinger zu Gast im Rathaus

Großausstellung
Klinker-Fliesen-Kaminöfen

52499 Baesweiler
Aachener Straße 172

Telefon 02401/3368

Nutzen Sie unseren

persönlichen Service

SP: Brandt
TV, Video, HiFi, Antennenbau. . .persönlich.

Mobile
Fußpflege 

Claudia Kolberg

☎ 0151-18310065
02451-49127

“Kinder zeigen Stärke” - unter
diesem Leitwort sind die
Sternsinger Anfang Januar
durch die Straßen gezogen.
Stark war das Aufgebot der
Sternsinger, die der Einla-
dung von Bürgermeister Dr.
Linkens zum Sternsinger-
empfang am 03. Januar 2011
gefolgt sind. Rund 100 Stern-
singer aus allen Stadtteilen
haben für ein buntes Bild im

Rathaus gesorgt und mit her-
vorragenden Beiträgen
begeistert. „Ich finde es toll,
dass ihr Sternsinger auch an
die Kinder in Kambodscha -
Beispielland der diesejähri-
gen Aktion Dreikönigssingen
- denkt“, sagte Dr. Linkens
beim Empfang und dankte
den Sternsingerkindern und
Ihren Begleitpersonen für
ihren selbstlosen Einsatz.

Auf Ihren Allianz Fachmann 
ist Verlass.

Unsere Kunden wissen, dass wir für sie da
sind. Sie vertrauen unserer Kompetenz
und schätzen den Service der Allianz. Vor
allem, wenn es darauf ankommt. Gehen
Sie bei ihrer Vorsorge auf Nummer sicher.
Hoffentlich Allianz versichert.

Heribert Konrath
Generalagentur der Allianz-Versicherung

Kirchstraße 30 - 52499 Baesweiler
Tel. 02401/ 25 22 - Fax 25 01
Mobil 0172/2535021
Mo. - Fr. 9-12.30 u. 15-17 Uhr
Mittw.-Nachm. geschlossen

Altersjubilare 
vom17.12.2012 - 03.02.2013

Dezember
94 Jahre
Jischa, Betty, Gasperswinkel 2

*18.12.1918
92 Jahre
Koerrenz, Elisabeth, Schnitzelgasse 75

*26.12.1920
91 Jahre
Schamberg, Gertrud, Carlstraße 18

*31.12.1921
90 Jahre
Schallenberg, Christine, Carlstr. 34

*22.12.1922
Zeika, Hedwig, An der Burg 1

*31.12.1922
87 Jahre
Pick, Josef, Grabenstraße 9

*26.12.1925
Süssmilch, Karl, Mariastraße 9

*26.12.1925
86 Jahre
Cremer, Gertrud, Ringstraße 13

*17.12.1926
Weber, Johanna, Bischof-Teutsch-
Weg 1                                  *17.12.1926
Carle, Hermann, Lindenstraße 6

*19.12.1926
Pöschkens, Käthe, Mariastraße 47a

*19.12.1926
Nießen, Else, Sebastianusstraße 6

*25.12.1926
Hoven, Heinz, Emil-Mayrisch-Str. 5

*27.12.1926
Syben, Margarethe, Mariastraße 7

*27.12.1926
85 Jahre
Fassbender, Helene, Kapellenstr. 169

*22.12.1927
Gorbauch, Lieselotte, Lindenstr. 2

*26.12.1927
Lüttgens, Margarethe, Hauptstr. 83

*28.12.1927
Pelzer, Johannes, Kolpingstraße 24

*29.12.1927
84 Jahre
Theves, Gottfried, Schnitzelgasse 20

*28.12.1928
83 Jahre
Linek, Alwin, Auf der Schell 2

*29.12.1929
82 Jahre
Behrendt, Erich, Kapellenstraße 11

*18.12.1930
81 Jahre
Schröders, Heinrich, Bahnstraße 11

*20.12.1931
Wolf, Anna, Adenauerring 112

*25.12.1931
Lindemann, Josef, Paulstraße 34

*30.12.1931
80 Jahre
Sontopski, Johannes, Fidelisstr. 16

*20.12.1932

Januar
93 Jahre
Weinen, Franziska, Waidmühlenstr.  9

*20.01.1920
92 Jahre
Höring, Hetty, Rote Gasse 10

*08.01.1921
91 Jahre
Menz, Anna, Heinrich-Imbusch-Str. 9

*06.01.1922
Böckmann, Otto, Im Weinkeller 27

*22.01.1922
Krispin, Helmut, Wolfsweg 3

*23.01.1922

90 Jahre
Jungbluth, Katharina, Aachener 
Str.  218                               *02.01.1923
Peters, Arnold, Goethestraße 82

*12.01.1923
Frisch, Helene, Humboldtweg 4

*14.01.1923
Bellinghofen, Grete, Ringstraße 90

*18.01.1923
89 Jahre
Mohr, Magdalene, Eschweilerstr. 161

*01.01.1924
88 Jahre
Derichs, Elisabeth, Offermannsstr. 2

*12.01.1925
Offermanns, Konrad, Petronellastr. 2

*15.01.1925
Obringer, Josefa, Kückstraße 5

*18.01.1925
Beemelmanns, Franz, Puffendorfer 
Straße 23                            *21.01.1925
Hahn, Karl, Auf der Rohe 6

*24.01.1925
87 Jahre
Strehl, Annelore, Albert-Schweitzer-
Straße 58                            *10.01.1926
Nause, Johanna, An der Burg 1

*14.01.1926
Birke, Adelheid, Carlstraße 63

*15.01.1926
Gerhards, Maria, Im Kirchwinkel 60

*19.01.1926
Kreller, Liesbeth, Am Bauerskamp 5

*23.01.1926
Tümmers, Maria, Schmiedstraße 13

*25.01.1926
Hanek, Maria, An der Burg 1

*29.01.1926
86 Jahre
Pelzer, Elly, Bachstraße 15

*04.01.1927
Boettcher, Hans, Hans-Böckler-Stra-
ße 6                                      *19.01.1927
85 Jahre
Junge, Gerda, Aachener Straße 220

*15.01.1928
Waschbüsch, Eduard, Mariastr. 17

*25.01.1928
84 Jahre
Dettmann, Fritz, Schnitzelgasse 71

*03.01.1929
Kochs, Elisabeth, Josefstraße 14

*03.01.1929
Bings, Leo, Kreuzstraße 25

*05.01.1929
Müller, Michael, Schnitzelgasse 41

*27.01.1929
83 Jahre
Ungar, Maria, Honterusstraße 3

*01.01.1930
Ziemer, Edeltraud, Am Mulden-
pfad 54                                 *02.01.1930
Kojelis, Heinz, An der Burg 1

*29.01.1930
82 Jahre
Zander, Anna, Willibrordstraße 12

*02.01.1931
Schiffer, Winand, Feldstraße 40

*05.01.1931
Ziesen, Arnold, Schubertweg 9

*06.01.1931
Pütz, Johann, Pastor-Strang-Str. 13

*14.01.1931
Zielke, Magdalena, Ringstraße 112

*14.01.1931
Redder, Anni, Adenauerring 68a

*18.01.1931
81 Jahre
Wirtz, Andreas, Kückstraße 27

*03.01.1932
Sokolowski, Hilde, Am Weiher 13

*05.01.1932

Schneller, Wilhelm, Jülicher Str. 20
*25.01.1933

Schmantowski, Katharina, Haupt-
str.  65                              *27.01.1933
Müller, Anny, Hermannstr. 48

*31.01.1933

Februar 
97 Jahre
Kalkowski, Maria, Jülicher Str.  28

*02.02.1916
87 Jahre
Hodok, Emilie, Tschippendorfer 
Straße 11                            *01.02.1926
81 Jahre
Lutz, Hedwig, Fringsstr. 8

*02.02.1932
80 Jahre
Wasilewski, Marian, Egerlandweg 1

*02.02.1933

Schmitz, Marianne, Hubertusstr. 50
*10.01.1932

Esser, Christian, Bahnhofstr.  7
*14.01.1932

Hacking, Wilhelmine, Leipziger Weg 3
*15.01.1932

Resch, Josef, Geilenkirchener Str. 9
*19.01.1932

Thönnißen, Magdalene, Carl-Alex-
ander-Straße 34a             *22.01.1932
Lehnen, Therese, Im Brühl 49

*23.01.1932

80 Jahre
Feltes, Aloys, Krummer Weg 2

*17.01.1933
Abend, Fritz, Albertstr. 13

*20.01.1933
Jäschke, Herbert, Kurt-Schuma-
cher-Str. 16                          *24.01.1933



Ihr Versorger in der

enwor – energie & wasser vor ort GmbH I Kaiserstraße 86 I 52134 Herzogenrath I Telefon 02407 579-0 I www.enwor-vorort.de

enwor-online.de

Strom und Gas
grün und günstig

100% bequem


